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Ihr Hausverwalter in der Region.

kompetent / zuverlässig / effizient

HausWerk Immobilienverwaltung GmbH
Habichtswaldstraße 1 · 34225 Baunatal

Telefon 05601 8968766
www.hauswerk-immobilienverwaltung.de

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat
zur Seite, rufen Sie uns gerne an.

Wir sind für Sie da.
Stefani Hütwohl

Lindenallee 27 · 34225 Baunatal
Tel. 0561 4910267, Mobil 0173 8060001

www.hero-immobilien.de
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GUTSCHEIN15%
Gül�g bis 31.03.2023

Reformhaus Lorenz
Inh. Alexandra Lorenz e.K.
Heinrich-Nordhoff-Strff-Strff .-Str.-Str 7
34225 Baunatal
TeleTeleT fon : 0561/94 95 817

Raba auf einen Ar�kel Ihrer Wahl!
Ausgenommen aktuelle Monatsangebote!
Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten
und Raba�en! Gutschein muss im Original
vorliegen. Nur ein Gutschein pro
Einkauf und Person.
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Elektrofachbetrieb hat
noch freie Kapazitäten
Kopp Haustechnik GmbH, Flensburger Str. 1a,
34225 Baunatal, Telefon 05601 9696900

kontakt@kopp-haustechnik.info
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Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Apotheken-Notdienst

Notdienstplan vom 9. März bis zum 15. März 2023
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im In-
ternet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.

Do., 09.03.2023 Eder Apotheke
Guxhagener Straße 20, 34295 Edermünde Tel.: 05665/7672

Fr., 10.03.2023 St. Georg Apotheke 
Poststraße 8, 34225 Baunatal Tel.: 05601/8362

Sa., 11.03.2023 Hayn Apotheke in der Alten Molkerei
Dörnhagener Straße 17, 34302 Guxhagen Tel.: 05665/404007

So., 12.03.2023 Burg Apotheke
Untergasse 38, 34281 Gudensberg Tel.: 05603/1855

Mo., 13.03.2023 Großenritter Apotheke
Stettiner Straße 5, 34225 Baunatal Tel.: 05601/9297690

Di., 14.03.2023 Forellen Apotheke
Am Bürgerhaus 4, 34277 Fuldabrück Tel.: 0561/582632

Mi., 15.03.2023 Rathaus Apotheke
Marktplatz 4, 34225 Baunatal Tel.: 0561/9495970  

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)
Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  .................. 05 61 / 9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .............................. 05 61 / 49 92-0

Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfallhilfe, OV Baunatal
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Leuschnerstraße 76, Kassel  ................................... Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof ....................................................... Tel. 05 61 / 49 92-3 82 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 75 / 5 73 48 28 
oder  ....................................................................  Tel. 01 60 / 90 66 02 72

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Produktbereich Stadtwerke  ..................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Bericht zur Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung am 27.02.2023 

Auf der Tagesordnung stand im öffentlichen Teil der 
Sitzung nur ein Punkt zur städtebaulichen Siedlungs-
entwicklung, der kontrovers diskutiert wurde. Insge-
samt gab es dazu 14 Wortmeldungen, so dass es am 
Ende doch eine längere Sitzung als erwartet wurde. 
Am Ende lobte ich das gesamte Stadtparlament trotz 
der zu diesem Punkt teils scharf geführten Diskussio-
nen für die gute parlamentarische Debatte. 

Zunächst begrüßte ich die Gäste, darunter auch die 
Zuschauerinnen und Zuschauer, die wieder per Live-
Stream die Sitzung verfolgten, sowie einige Landwirte 
und deren Begleiter, die in der Stadthalle Platz ge-
nommen hatten. Zuvor waren sie mit fünf Traktoren 
auf dem Europaplatz vorgefahren. Auf an den Fahr-
zeugen befestigten Transparenten brachten sie ihren 
Protest gegen die nördlich des Stadtteils Großenritte 
erwogene Siedlungserweiterung und der damit ver-
bundenen Ackerversiegelung zum Ausdruck. 

Blumen und Glückwünsche gab es von mir für Ma-
gistratsmitglied Juliane Kothe, die an diesem Tag ih-
ren Geburtstag feierte. Zudem hieß ich erstmals 
Horst Reuter vom neuen Vorstand des städtischen 
Seniorenarbeitskreises willkommen, dem ich eine 
gute Zusammenarbeit anbot. 

TOP 1 
Städtebauliche Siedlungsentwicklung - Absichts-
erklärung zwischen der Stadt und der deuhab 
Ziel der städtebaulichen Siedlungsentwicklung ist die 
Entwicklung größerer Neubaugebiete in unserer 
Stadt. Diese Siedlungsentwicklung in Baunatal ziel-
gerichtet zu gestalten gehöre - vor dem Hintergrund, 
dass stabile Einwohnerzahlen sowohl wirtschaftlich 
als auch gesellschaftlich sehr zu einer positiven 
Stadtentwicklung beitragen - zu den wichtigsten Auf-
gaben der kommenden Jahre, so hatte es der Erste 
Stadtrat Daniel Jung in seiner Haushaltsrede Ende 
Dezember formuliert. 

Am Beginn der Sitzung in der vergangenen Woche 
lag den Abgeordneten die Vorlage zur städtebauli-
chen Absichtserklärung zwischen der Stadt Baunatal 
und der deuhab Development GmbH über eine ko-
operative Zusammenarbeit vor. Inhalt dieser Verein-
barung ist die städtische Siedlungsentwicklung zur 
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum inklusive Inf-
rastruktur durch die deuhab. Konkret geht es um die 
Errichtung eines ca. 23 Hektar großen Neubau-
gebiets nördlich von Großenritte. Die Stadt will das 
Baugebiet nicht selbst entwickeln, daher holt sie sich 
als Investor das in Berlin ansässige Unternehmen mit 
ins Boot.  

Als ersten Schritt für die künftige Zusammenarbeit 
stimmte die Stadtverordnetenversammlung der städ-
tebaulichen Absichtserklärung nach langer Diskussi-
on mit den mehrheitlichen Stimmen der SPD, CDU 

und FDP zu. Zwei Mitglieder der SPD-Fraktion, eben-
so ein fraktionsloses Mitglied der Stadtverordneten-
versammlung und geschlossen die Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen stimmten dagegen. 
Der Absichtserklärung hatte zuvor bereits der Haupt- 
und Finanzausschuss zugestimmt. 
Die genaue Lage und Größe der benötigten Flächen 
für das Gebiet in Großenritte steht noch nicht fest. 
Klar ist, dass neben bezahlbaren Wohnungen bei 
dem - von mehreren Angeordneten als „Leuchtturm- 
bzw. Modellprojekt“ bezeichneten - Bauvorhaben die 
Erprobung alternativer Mobilitäts- und Energie-
konzepte im Fokus stehen soll. 
Während der Sitzung wurde mehrfach festgestellt, 
dass es sich bei dem Projekt um eine Maßnahme mit 
immens hoher Bedeutung für die Stadtentwicklung 
handele, ähnlich wie einst „die Zusammenlegung der 
Dörfer in den 70ern oder die Ansiedlung des VW-
Werks in Baunatal“, sagte Andreas Mock (CDU). 
Bei einem Besuch in der Hauptstadt hatten Mitglieder 
der Anfang 2022 im Stadtparlament gegründeten 
„Lenkungsgruppe Siedlungsentwicklung“ aus allen 
vier Fraktionen bereits Gespräche mit der deuhab 
geführt. Eingerichtet wurde die Lenkungsgruppe für 
die Entwicklung und Priorisierung von Flächen zur 
Siedlungsentwicklung. Eine wesentliche Aufgabe der 
Mitglieder ist es, die Entwicklung der mit erster Priori-
tät eingestuften Flächen effektiv voranzubringen. 
Vor der Gründung der Lenkungsgruppe waren das 
Siedlungsrahmenkonzept des Zweckverbandes 
Raum Kassel (ZRK) und die für Baunatal für eine 
Siedlungserweiterung in Frage kommenden Flächen 
in zwei interfraktionellen Sitzungen bereits eingehend 
erörtert worden. 

Das Siedlungsrahmenkonzept unter der Überschrift 
„Wohnen und Gewerbe“ (SRK) erarbeitet der ZRK 
seit 1994 als flexibles Steuerungsinstrument der 
Siedlungsentwicklung für die gesamte Region Kassel. 
Ziel ist eine mit dem Zweckverbandsgemeinden ab-
gestimmte Planung für eine nachhaltige Entwicklung 
im Verbandsgebiet. Die aktuelle Fassung gilt für den 
Planungszeitraum bis 2030. Für Baunatal sind in die-
sem Konzept sogenannte „innerörtliche Potenzialflä-
chen“ von 28 Hektar sowie Erweiterungsmöglichkei-
ten von 54,2 Hektar abgestimmt. 
In der Praxis zeigt sich jedoch, dass nur ein Bruchteil 
der innerörtlichen Flächen tatsächlich zur Verfügung 
steht, so stand es auch in der den Abgeordneten vor-
liegenden Beschlussvorlage. Eine Ausweisung neuer 
Bauflächen sei daher notwendig, um auf die steigen-
de Nachfrage nach Wohnraum und einen zunehmend 
angespannten Wohnungsmarkt zu reagieren. Bauna-
tal als größte Stadt im Landkreis wolle auf den erhöh-
ten Bedarf an Wohnraum mit der Entwicklung des 
größeren Neubaugebietes nördlich von Großenritte 
reagieren, so der Wortlaut in der Vorlage. 
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Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:  
Vertagung des Tagesordnungspunkts 1 
Vor der Abstimmung zur Kooperationsvereinbarung 
war mit den Stimmen von SPD, CDU und FDP, bei 
zwei Enthaltungen, ein Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen abgelehnt worden. Darin hatte die 
Fraktion gefordert, den Tagesordnungspunkt auf die 
nächste Sitzung zu verlegen. „Im Rahmen der Bera-
tungen gab es neue Erkenntnisse. Wir sehen weite-
ren Gesprächsbedarf, sowohl mit der Verwaltung als 
auch mit den Landwirten, die von den für die Entwick-
lung des Gebiets vorgesehenen Flächen betroffen 
sind“, erläuterte Fraktionsvorsitzender Edmund Bor-
schel den Antrag.  
Lothar Rost, stellvertretender Fraktionsvorsitzende, 
sagte, es bestehe kein Zeitdruck, die Absichtserklä-
rung mit der deuhab zum jetzigen Zeitpunkt zu unter-
zeichnen. Es gebe zum neuen Baugebiet noch eine 
Menge Fragen und Fakten, die gegen eine Versiege-
lung der Ackerflächen sprechen würden, vor allem zu 
den Auswirkungen auf das Klima und die Landwirt-
schaft, so Rost. 
 

„Wir brauchen weitere Beratungszeit“, begründete 
auch sein Fraktionskollege Henry Richter die Antrag-
stellung. Er sei für eine moderate Siedlungsentwick-
lung, doch würden ihm zum einen Informationen aus 
Politik und Verwaltung fehlen, sagte er und bemän-
gelte eine seiner Ansicht nach fehlende Transparenz. 
Auch sehe er im vorliegenden Vereinbarungstext un-
geklärte rechtliche Aspekte, beispielsweise bezüglich 
der darin erwähnten Rechtsnachfolge. Zudem hätte 
er sich vor der heutigen Sitzung eine interfraktionelle 
Sitzung gewünscht, bei der man auch die Landwirte 
hätte anhören sollen. 
 

„Gibt es bei Euch keinen Austausch darüber, was in 
den Ausschüssen besprochen wird?“, entgegnete 
Christian Strube (SPD). Denn wenn dem so wäre, 
sagte er, hätte Henry Richter sicher gewusst, dass 
eine solche interfraktionelle Sitzung längst geplant 
sei. „Wir gehen verantwortungsbewusst und respekt-
voll mit den Anliegen der Landwirte um. Ihr aber wollt 
uns mit dem Antrag Steine in den Weg legen“, warf 
Robert Szeltner (SPD) den Grünen vor.  
 
Für eine Verschiebung des Tagesordnungspunktes 
auf die nächste Sitzung sahen SPD, CDU und FDP 
keinen Anlass, zumal die Grünen ihrer Ansicht nach 
auch bei einer Vertagung der Entscheidung letztlich 
gegen die Vereinbarung stimmen würden. Mitglieder 
der Fraktionen SPD, CDU und FDP wiesen darauf 
hin, dass die vorliegende Vereinbarung lediglich der 
erste Schritt sei. „Ihr tut so, als wäre es der Ziel-
einlauf, dabei ist es der Beginn eines Marathons, bei 
dem wir noch ganz viel laufen werden“, stellte Christi-
an Strube (SPD) fest. Er wies zudem darauf hin, dass 
doch schon seit Längerem über die betreffenden Flä-
chen gesprochen werde, „das Thema Siedlungsent-
wicklung beschäftigt uns alle schon seit Jahren“, sag-
te Christian Strube. Mitglieder der Grünen seien bei 
den Gesprächen in Berlin mit der deuhab dabei ge-
wesen, „warum kommt Ihr jetzt mit Euren Fragen?“ 

Auch FDP-Fraktionsvorsitzender Dr. Rainer Oswald 
sagte, dies sei eine Sitzung, die er so nicht erwartet 
hätte. „Im Haupt- und Finanzausschuss sah es doch 
noch ganz anders aus“, bemerkte er. Und das Sied-
lungsrahmenkonzept habe man doch gemeinsam 
beschlossen. Die vielen Fragen und Kritikpunkte der 
Grünen hätten ihn heute überrascht, so Dr. Oswald. 
 

Es stehe überhaupt noch nicht fest, was oder wie viel 
gebaut werde, sagte auch CDU-Fraktionsvorsitzender 
Sebastian Stüssel. „Das ist heute nur eine Kooperati-
onsvereinbarung, damit ist noch gar nichts passiert.“ 
 
Ergänzungsantrag FDP-Fraktion 
Fast einstimmig angenommen wurde - mit drei Ent-
haltungen seitens Bündnis 90/ Die Grünen - ein vom 
FDP-Fraktionsvorsitzenden Dr. Rainer Oswald ange-
regter Ergänzungsantrag. Im Beschluss steht damit 
folgender Zusatz: „Sollte es nicht zur Umsetzung/
Bebauung kommen, werden wechselseitig keine An-
sprüche geltend gemacht.“ Sein Anliegen sei, „dass 
wir das Geschehen bestimmen und mitgestalten und 
dabei den Hut aufbehalten“, erläuterte Dr. Rainer 
Oswald seinen Antrag. Es sei wichtig festzulegen, 
dass, sollte es nicht zu einer Bebauung durch die 
deuhab kommen, der Stadt keine Kosten entstehen. 
 
Wortbeiträge der Stadtverordneten 
Wie bereits erwähnt, gab es vor der Abstimmung zur 
städtebaulichen Absichtserklärung zahlreiche Wort-
beiträge, einige Abgeordneten traten mehrfach ans 
Mikrofon. Ich fasse im Folgenden die Stellungnahmen 
und Meinungen einiger Angeordneten und deren 
Fraktionen zusammen.  
 

Zahlreiche Interessenten, vor allem viele junge Fami-
lien, würden in Baunatal ein Zuhause suchen, sagte 
Robert Szeltner (SPD), der die Aussprache eröffnete. 
„Der Bedarf nach Wohnraum in unserer Stadt ist so 
stark gestiegen, dass er nicht mehr nur punktuell be-
friedigt werden kann“, stellte er fest. Die Nachverdich-
tung sei eine Aufgabe mit höchster Priorität. Er ver-
wies auf die bisherigen Sitzungen der Lenkungsgrup-
pe Siedlungsentwicklung, diese seien effektiv gewe-
sen. Es habe auch einen guten überparteilichen Kon-
sens gegeben, sagte er und brachte damit seine Ver-
wunderung über die, wie er sagte, „plötzlichen Be-
denken“ der Grünen zum Ausdruck. 
Mit den Eigentümern der in Frage kommenden Flä-
chen habe es erste Gespräche gegeben. „Wir neh-
men die Anliegen der Landwirte ernst“, unterstrich er. 
Den Grünen warf er vor, Klima-Ängste zu schüren, 
Alternativ-Vorschläge hingegen würden fehlen. 
Höchste Priorität habe bei der Umsetzung des Bau-
vorhabens ein gutes Verkehrskonzept für Großenritte, 
auch die weitere Anbindung des ÖPNV sei ein wichti-
ger Aspekt. Das klimaneutrale Wohngebiet könnte ein 
zukunftsweisendes Leuchtturmprojekt werden, sagte 
auch Robert Szeltner. Die Haltung von SPD, CDU 
und FDP zu dem Vorhaben nannte er eine „Allianz 
der Vernunft“ - „wir übernehmen gemeinsam Verant-
wortung für unsere Stadt“, betonte er.  
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Für die Grünen sprach deren stellvertretender Frakti-
onsvorsitzende Lothar Rost zur Siedlungsentwick-
lung und zu der Absichtserklärung. Bereits vier Jahre 
zuvor habe seine Fraktion in einer Stellungnahme zur 
Siedlungsentwicklung als ihr Hauptanliegen die Be-
grenzung des enorm gewachsenen Flächenver-
brauchs genannt und eine Außenbebauung auf land-
wirtschaftlichen Flächen in Großenritte abgelehnt. Vor 
einem halben Jahr habe die Fraktion, nach den Dis-
kussionen in der Lenkungsgruppe, zwei mögliche Va-
rianten zur Siedlungsentwicklung erarbeitet. Zum ei-
nen sollten keine neuen großflächigen Baugebiete 
ausgewiesen werden. Variante zwei sieht eine 
„mögliche Zustimmung als ökologische Null-Energie-
Siedlung“ vor.  
Als Gründe für die Entscheidung der Grünen gegen 
die Bebauung der Fläche in Großenritte verwies er 
u.a. auf den Brief von zwei betroffenen Landwirte an 
die Fraktionen. Darin äußerten sie, dass ihre Existenz 
durch die Bebauung ihrer Flächen bedroht sei. 
„Ackerland ist nicht vermehrbar“, dies sei ein wichti-
ger Hinweis der Landwirte, so Lothar Rost. 
Das Neubaugebiet mit ca. 23 Hektar habe, auch nach 
Aussagen des ZRK, Auswirkungen auf die Landwirt-
schaft und das Klima. Zudem werde das neue Bau-
gebiet nach Ansicht der Grünen negative Auswirkun-
gen auf die Verkehrsbelastung im Stadtteil haben, 
sagte Rost. Die Grundsatzfrage sei, ob die Stadt von 
derzeit 28.000 auf 40.000 wachsen solle? Das Pro-
jektvolumen für die Siedlungserweiterung in Großen-
ritte schätze er auf ca. 400 Millionen Euro für die deu-
hab. Diese Art der Bebauung mit 800 Wohneinheiten 
wäre für die Stadt Neuland, deren Vor- und Nachteile 
noch zu bewerten seien, stellte er fest. 
 
Sebastian Stüssel (CDU-Fraktionsvorsitzender) 
warf die Frage auf, „was ist unser Preis, wenn wir die-
ses Modellprojekt nicht realisieren? - Verzichten wir 
darauf, verzichten wir auch auf neue Bürger und da-
mit auf Steuereinnahmen“, stellte er fest und verwies 
auf die angespannte Haushaltslage der Stadt. Diese 
werde sich nicht ändern. Im Übrigen habe niemand 
gesagt, dass die Einwohnerzahl auf 40.000 wachsen 
solle. „Baunatal mit seinen 28.000 Einwohnern leistet 
sich eine Infrastruktur, die für 40.000 Menschen rei-
chen würde, das ist die Feststellung“, stellte er klar. 
Und das habe man sich in guten Zeiten eben auch 
leisten können, die seien aber vorbei. Generiere man 
keine neuen Bürger, die sich an der Infrastruktur be-
teiligen, drohten weitere Einschränkungen, gab er zu 
Bedenken. „Lassen wir alles, wie es ist, muss die 
schrumpfende Bevölkerung für immer weniger Leis-
tungen immer mehr zahlen“, fügte er hinzu. 
Momentan sei die Liste der Menschen, die sich in 
Baunatal niederlassen möchten, lang. Doch die Frage 
sei, „wie soll die Wohnungspolitik in Baunatal ausse-
hen? Sind wir in fünf bis zehn Jahren noch attraktiv 
für die Bürger?“ Der Zweckverband habe gesagt, „Ihr 
könnt Euch in der Fläche ausdehnen - also haben wir 
uns Profis, die Erfahrung haben, gesucht“, so Stüssel 
weiter. Man könne jetzt zusammen mit den Partnern 
in Baunatal flächendeckend etwas entwickeln, das 

beispielhaft sei. „Das ist für die Stadt eine Riesen-
chance“, unterstrich Stüssel. Zu den Befürchtungen 
der Landwirte stellte er fest, dass der Flächenverkauf 
wirtschaftlich auch ein lohnendes Geschäft sei. 
 
Sein Fraktionskollege Andreas Mock (CDU) ergänz-
te, das neue Baugebiet biete auch auf Kreisebene 
wichtige Argumente für die Erweiterung der Bahnver-
bindungen. „Natürlich werden wir das Projekt wach-
sam begleiten. Aber jetzt müssen wir mit dem ersten 
Schritt beginnen“, appellierte er. 
 
Udo Rodenberg (SPD-Fraktionsvorsitzender) 
räumte ein Spannungsfeld zwischen Landschafts-
schutz und dem Bedarf an Bauland ein. „Doch wir 
leisten uns in Baunatal eine sehr gute Infrastruktur 
und Leistungen, auf die wir nicht verzichten möchten. 
Das ist unser großes Pfund, das die Gesellschaft in 
unserer Stadt zusammenhält“, stellt er fest. Auch Udo 
Rodenberg verwies auf die Liste mit rund 1000 Inte-
ressierten, die in Baunatal auf Wohnraumsuche sei-
en. „Der Bedarf insbesondere in städtisch geprägten 
Regionen, wie Baunatal eine ist, ist enorm“, sagte er. 
Die vormals geltende Prämisse „Innenverdichtung 
geht vor Außenverdichtung“ könne man nicht mehr 
aufrechterhalten. Dabei stünden bei neuen Vorhaben 
Themen wie beispielsweise der Klimaschutz außer 
Frage, unterstrich Rodenberg. Ein weiterer Aspekt sei 
die hohe Verkehrsbelastung in Großenritte vor allem 
im Bereich der Elgershäuser Straße. „Ohne eine ent-
sprechende Entwicklung wird sich das Verkehrsauf-
kommen noch weiter erhöhen“, befürchtet er. Der Be-
völkerungszuwachs sei unerlässlich und erfordere 
eine lange Planung. „Viele Schritte müssen daher 
unverzüglich erfolgen“, sagte er. 
Den Grünen warf er eine einseitige Informationslinie 
vor, „mit der werden Sie hinters Licht geführt, denn 
wichtige Aspekte werden nicht erwähnt“, sagte Ro-
denberg in Richtung der in der Stadthalle anwesen-
den Landwirte.  
 

Das bekräftigte auch Nils Deistler (SPD). Baunatal 
benötige dringend Wachstumsmöglichkeiten, die 
Nachverdichtung sei nahezu erschöpft, stellte er fest. 
Das sei den Grünen auch bekannt. „Gerade Sie soll-
ten sich doch nachhaltiges Bauen wünschen“, sagte 
Nils Deistler, und er fügte hinzu: „Es wäre fahrlässig, 
das Projekt jetzt zu beenden.“ 
 

Es handele sich bei diesem Punkt um eine Entschei-
dung, die man sich ungewohnt schwer mache, beton-
te Dr. Rainer Oswald (FDP-Fraktionsvorsitzender). 
„Natürlich sind uns die Landwirtschaft und die Beden-
ken der Landwirte nicht egal, im Gegenteil. Aber ich 
vertraue darauf, dass sich vieles noch klären wird“, 
sagte er. Seine Fraktion stehe hinter der Entschei-
dung zur Siedlungserweiterung und ebenso zu der 
heutigen Abstimmung, bekräftigte Dr. Oswald. 
 
Edmund Borschel (Fraktionsvorsitzender Bünd-
nis 90/ Die Grünen) wies den Vorwurf, die Grünen 
wollten dem Vorhaben mit ihrem Antrag Steine in den 
Weg legen, zurück. 
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„Auf unsere Bedenken wird überhaupt nicht einge-
gangen“, monierte er die Ausführungen seiner Vor-
redner. Schließlich rede man über 23 Hektar, „das ist 
kein Pappenstiel“, sagte er und verwies auf den Flä-
chenverbrauch wertvoller Landwirtschaft. Die Boden-
versiegelung habe auch klimatische Einflüsse, sie 
trage zur Aufheizung des Bodens bei, das sei be-
kannt, so Edmund Borschel. Es sei richtig, dass Bau-
natal in früheren Zeiten eine „Magnetfunktion“ hatte. 
„Wir hatten keine Kitagebühren, eine geringe Grund-
steuer und so weiter“, führte er aus. Doch durch die 
Erhöhungen würden sich interessierte Familien in 
Zukunft eventuell überlegen, ob sie noch in Baunatal 
bauen wollen. „Als Umweltpartei können wir mit die-
sem Beschluss nicht mitgehen, wir haben eine Ver-
pflichtung unseren Wählerinnen und Wählern gegen-
über“, stellte er abschließend fest. 
 
Mitteilungen 
Ich wies darauf hin, dass die Stadt Baunatal ein 
Spendenkonto für die Opfer der Erdbebenkatastrophe 
in der Türkei und Syrien eingerichtet hat. Angesichts 
dieser furchtbaren Tragödie mit über 50.000 Opfern 

schließe ich mich dem Spendenanruf an. Nähere In-
formationen zu dem Spendenkonto finden Sie in die-
ser Ausgabe der Baunataler Nachrichten auf Seite 9. 
 
Nicht öffentlicher Teil: Verkauf eines Grundstücks 
Im nicht öffentlichen Teil ging es um den Verkauf ei-
nes Grundstücks im Baugebiet Am Stadtpark im 
Stadtteil Altenbauna. Dort soll ein mehrgeschossiges 
Wohnhaus errichtet werden. Die Stadtverordneten-
versammlung stimmte dem Verkauf an einen privaten 
Käufer zu. 
 
Nächste Sitzung 
Die nächste Stadtverordnetenversammlung findet am 
Montag, dem 15. Mai 2023, dann voraussichtlich im 
Stadtverordnetensitzungssaal 119, statt. Beginn ist 

um 18 Uhr. Dazu lade ich Sie, liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, schon 
jetzt herzlich ein. Die für den 27.03. 
vorgesehene Sitzung entfällt. 
 

Ihr 
Reiner Heine 
Stadtverordnetenvorsteher 

Am kommenden Sonntag, 12. März, von 10 bis 17 
Uhr werden beim 7. HANDGEMACHT! Kreativmarkt 
in der Stadthalle wieder viele individuelle Produkte 
angeboten, von Bildern und Drucksachen über Strick-
waren, Taschen, Deko, Holzprodukte, Keramik, 
Schmuck bis hin zu Kinder- und Babybekleidung aus 
eigener Produktion. Mit 33 Ausstellern wird es der 
bisher größte HANDGEMACHT! Kreativmarkt in Bau-
natal.  
Alle Aussteller produzieren ihre Artikel selbst. Voraus-
setzung für die Teilnahme ist der Wohnsitz in Bauna-
tal oder einer umliegenden Gemeinde (außer Kassel). 
 

Erstmals bietet die Manufaktur Ideenreich während 
des Kreativmarktes an, per Lasergravur/ Schnitt vor 
Ort Produkte zu individualisieren. 
Neu beim Kreativmarkt - Miniworkshops 
Einige Produzentinnen bieten kleine Workshops wäh-
rend des Kreativmarktes an. Besucher können Tech-
niken erlernen und kleine Produkte herstellen. 
 

Workshops: 
 

12:00 Uhr: abgestempelt | Minischoko-Verpackung 
mit Gruß stempeln 

13:00 Uhr: abgestempelt | Geburtstagskarte stem-
peln 
 

14:00 Uhr: Naturtante | Badeschaum mischen und 
mit getrockneten Blüten verzieren 

15:00 Uhr: Martina Stocker Schmuckdesign | Per-
lenketten und Armbänder basteln 

Am Stand von schwarz-weiß-bunt können die Besu-
cher den ganzen Tag gemeinsam ein Bild gestalten. 

Individuelle Geschenke und Dekoration kaufen 
Individuelle Geschenke oder sich selbst etwas Gutes 
tun – die Besucher finden bei freiem Eintritt in der 
Stadthalle Baunatal eine große Auswahl regional pro-
duzierter Artikel, sowohl für den kleinen Geldbeutel 
als auch im hochwertigen Schmuck- oder Kunstbe-
reich.  Viele Artikel können auf Bestellung auch indivi-
dualisiert werden. Die meisten Produkte können an 
Ihre Wünsche angepasst und auch noch bis Ostern 
geliefert werden. 
Ausreichend kostenfreie Parkplätze gibt es bei der 
Stadthalle. Veranstalter ist wieder die Stadtmarketing 
Baunatal GmbH www.stadtmarketing-baunatal.de 

HANDGEMACHT! Kreativmarkt am Sonntag, 12. März 
33 Aussteller präsentieren ihre Produkte in der Stadthalle - Erstmals Workshops 
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Um einen E-Scooter nutzen zu können, ist kein Füh-
rerschein notwendig. Jedoch müssen unbedingt zahl-
reiche Regeln beachtet werden, damit ein sicheres 
Vorwärtskommen für die Fahrer der Zweiräder und 
andere Verkehrsteilnehmern gesichert wird.  
 

Folgendes muss dringend bei dem Gebrauch von 
E-Scootern eingehalten werden:  
• E-Scooter zählen zu den Elektrokleinst-

fahrzeugen. 
• Wenn ein Radweg vorhanden ist, muss dieser 

benutzt werden. Ist kein Radweg vorhanden, 
muss auf der Straße (außerorts auch auf dem 
Seitenstreifen) gefahren werden. 

• Das Fahren auf Gehwegen und Gehwegen mit 
Zusatzschild „Rad frei“ ist nicht gestattet. 

• Das Fahren in Fußgängerzonen und Parks ist 
nicht gestattet! 

• Es gilt das Rechtsfahrgebot. 
• Sind Fahrradampeln vorhanden, müssen diese 

beachtet werden. Ansonsten gelten die Rege-
lungen der herkömmlichen Ampeln. 

• Möchten Sie abbiegen, müssen Sie darauf mit 
einem Handzeichen hinweisen. 

• Mehrere E-Roller müssen hintereinanderfah-
ren. Das Nebeneinanderfahren ist nicht erlaubt. 

 
Folgendes ist dringend beim Parken der E-
Scooter zu beachten:  
• E-Scooter dürfen nicht auf Radwegen und 

Schutzstreifen, Fußgängerüberwegen und vor 
Einfahrten abgestellt werden. 

• Auch auf dem Gehweg muss nach dem Abstel-
len ein mindestens 1,5 Meter breiter Streifen für 
Fußgänger freigehalten werden.  

• Ein- und Ausgänge zu Gebäuden oder Bushal-
testellen müssen freigehalten werden. 

• Dasselbe gilt auch Gehbereiche für Rollstuhl-
fahrende sowie Leitsysteme für Blinde und seh-
behinderte Menschen. 

• Sogenannte Überquerungsstellen wie Mittel-
inseln, Flächen an Ampeln oder Fußgänger-
überwegen sowie Zufahrten zu Grundstücken 
müssen freigehalten werden. 

• Zugänge zu Briefkästen, Parkscheinautomaten, 
Verteilerkästen, Aufzügen und Auffahrten müs-
sen gewährleistet werden. 

• E-Scooter nicht in Grünanlagen oder auf Grün-
streifen abstellen (Brandgefahr heißer Akku!). 

• Fahrzeuge in der Regel längs - und nicht quer - 
zur Fahrtrichtung parken. 

• Freie Flächen am Rand oder Nischen an öffent-
lichen Gebäuden nutzen. 

• Auch mit E-Scootern nehmen Sie am Straßen-
verkehr teil, weshalb für alle Verkehrsteilneh-
mer die ständige Vorsicht und gegenseitige 
Rücksichtnahme gilt.  

 

Danke, dass Sie sich an die Regeln halten und für 
einen sicheren Straßenverkehr sorgen. 

200 grüne und türkisfarbene E-Scooter im Einsatz 
Zweiter Anbieter mit 100 Rollern am Start - Konzept für Abstellverbotszonen in der City 

Die 100 grünen 
E-Scooter der 
Firma Bolt ha-
ben Verstär-
kung bekom-
men: Seit An-
fang März glei-
ten auch rund 
100 türkisfar-
bene Roller 

des Unternehmens Tier Mobility über Baunatals Stra-
ßen und Wege. Die Stadt und die Firma Tier hatten 
zuvor den entsprechenden Vertrag unterzeichnet. 
 

Die Fortbewegung per E-Scooter hat sich mittlerweile 
auch in Baunatal etabliert. Nach Abschluss einer in-
ternen Testphase waren Mitte vergangenen Jahres 
die grünen Roller der Firma Bolt, zunächst in einer 
externen Testphase, in Baunatal an den Start gegan-
gen. Mit einer überdurchschnittlichen Resonanz von 
über fünf Fahrten pro Tag zeigte sich das Unterneh-
men mit der Testphase sehr zufrieden. 
Ende letzten Jahres hatte dann mit Tier ein zweiter E-
Scooter-Anbieter sein Interesse für Baunatal bekun-
det. Laut Bundes-Verordnung zu Elektrokleinstfahr-
zeugen (eKFV) hat die Stadt grundsätzlich keine 
Möglichkeit, das Aufstellen und Betreiben der Roller 

zu verhindern. In die Meinungsbildung zu dem Thema 
waren neben der Verkehrsbehörde und dem Baube-
triebshof auch der Behindertenbeirat, die Leitstelle 
Älter werden und der Senioren-Arbeitskreis einbezo-
gen worden, die u.a. eine Beeinträchtigung durch 
„wild abgestellte“ E-Scooter konstatiert hatten. Die 
Stadtverordnetenversammlung hatte im Dezember 
mehrere Punkte beschlossen, mit deren Umsetzung 
sie den Magistrat beauftragt hatte; darunter den Ab-
schluss einer freiwilligen Kooperationsvereinbarung 
mit allen Anbietern. Langfristiges Ziel soll die Einfüh-
rung einer Sondernutzungssatzung sein. Hierzu soll 
es weitere Klärungen durch den Hessischen Städte- 
und Gemeindebund und  Städtetag geben. 
Die Verwaltung erarbeitet zudem mit allen Anbietern 
ein Konzept für Abstellverbots- und Parkzonen in der 
Innenstadt. Für die Bereitstellung der E-Scooter er-
hebt die Stadt Baunatal ein Entgelt in Höhe von 1 Eu-
ro pro Monat pro Fahrzeug.  
 

Grundsätzlich ist das Abstellen der E-Scooter im 
kompletten Stadtgebiet möglich. Aktuell sind jedoch 
Abstellverbotszonen eingerichtet, u.a. im Leiselpark 
und Stadtpark. In Absprache mit der Verkehrsbehör-
de wurden Abstellflächen und Verbotszonen u.a. für 
Schulen, Kindergärten, Spielplätze und Altersheime 
erweitert. Geplant sind Parkzonen in der Innenstadt. 

Regeln für E-Scooter-Nutzung - So rollt man sicher durch die Stadt 

Die türkisfarbenen Roller der Firma Tier. 
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Neue Ideen und Akteure für Baunatals City zu aktivie-
ren - das steht hinter der Kampagne „Mach Baunatal 
zu Deiner City“. Entwickelt wurde sie vom Stadtmarke-
ting Baunatal zusammen mit Einzelhändlern, Vermie-
tern und der Kasseler Agentur BESTES PFERD IM 
STALL. 
 

JA-Sager gesucht 
Das zentrale Element für Informationen rund um die 
Kampagne sei die Webseite www.baunatal.blog/city, 
berichtet Stadtmarketing-Geschäftsführer Dirk Wusch-
ko, der die Idee rund um die Kampagne erläuterte: „Es 
gibt viele Menschen, die finden, dies und jenes müs-
se ,man‘ machen. Mit der Kampagne suchen wir Men-
schen, die selber machen und ,JA‘ zur Weiterentwick-
lung der City Baunatal sagen. Über 60 Unternehmer 
haben jetzt schon Ja zum Standort in der City gesagt. 
Jetzt suchen wir weitere Ja-Sager! Ausprobieren, Mut 
haben und Scheitern ist erlaubt!“ Ob neue 
(Einzelhandels-) Geschäftsideen, neue Veranstaltun-
gen in der City, der CITY CUBE als Gastronomielocati-
on: „Es geht darum Menschen zu aktivieren, die Innen-
stadt Baunatals selbst zu gestalten“, so Wuschko.  
 

„Zukunft Innenstadt“ 
Eingebettet in die Kampagne „Mach Baunatal zu Dei-
ner City“ ist auch die Umsetzung des Förderpro-
gramms „Zukunft Innenstadt“ des Landes Hessen. Die 
Stadt Baunatal hat im Rahmen dieses Förderpro-
gramms einen Zuschuss von 250.000 Euro für die 
Neugestaltung der City erhalten. Mit einem gemeinsa-
men Konzept hatten sich Stadtverwaltung und Stadt-
marketing GmbH im Jahr 2021 erfolgreich für das Lan-
des-Förderprogramm beworben - mit dem Ziel, den 
Marktplatz zu einem Zentrum der Begegnung zu ent-
wickeln und die City durch die Umsetzung verschiede-
ner Projekt attraktiver zu gestalten. Im August 2022 
wurden bereits neue Sitzmöbel aus verzinktem Stahl-
blech und Holzprofilen aus geölter, heimischer Lärche 
und integrierten Pflanzbehältern aufgestellt, die gut 
angenommen wurden. Bis Jahresende sollen weitere 
Maßnahmen realisiert werden.  
„Mit der Landesförderung, aber auch mit der vom 
Stadtmarketing entwickelten Gesamtkampagne wollen 
wir jetzt mehr Menschen aktivieren, sich mit ihrer In-
nenstadt auseinanderzusetzen und selbst aktiv zu 
werden. Die Herausforderungen werden nicht kleiner 

für die City, aber ich habe großes Vertrauen in die 
Energie und Ideen unserer Einwohner, Unternehmer 
und Vermieter“, unterstreicht Bürgermeisterin Manuela 
Strube. Auch wenn jeder in einem der sieben Stadttei-
le verortet sei: „Wir brauchen die City als Kommunika-
tionsort und Treffpunkt für die gesamte Stadt.“ 
 

Gastro-Cube, Wasserspielplatz und Pop-Up-Store 
So wird sich in Baunatals City demnächst einiges tun. 
Auf dem Marktplatz soll sich im Sommer der CITY CU-
BE, ein mobiler Gastronomiecontainer, zum Treffpunkt 
entwickeln. Der geplante Wasserspielplatz wird in der 
warmen Jahreszeit bestimmt ebenso zum Erlebnis-
Eldorado für Kinder wie weitere Spielflächen. Geplant 
sind auch Sportgeräte bzw. Sportflächen in der City. 

Und dazu kommt eine weitere innovative Idee, die das 
Stadtmarketing Baunatal jetzt gemeinsam mit der 
Stadt und der Raiffeisenbank eG Baunatal präsentier-
te: Ab sofort gibt es den ersten POP-UP-Store in Bau-
natal direkt am Marktplatz. In bester Lage sucht die 
Raiffeisenbank als Vermieter der Ladenfläche neue 
(Einzelhandels-) Ideen und unterstützt Startups. 
Die Geschäftsidee kann ganz einfach per WhatsApp, 
Kurzvideo oder E-Mail eingereicht werden. Auch bei 
der Suche nach Mietern geht die Raiffeisenbank neue 
Wege: Überzeugt die Geschäftsidee, können alle wei-
teren Schritte gemeinsam mit der Bank gegangen wer-
den. Das Konzept für den ersten POP-UP- Store wur-
de gemeinschaftlich zwischen der Raiffeisenbank und 
dem Stadtmarketing Baunatal entwickelt und sei auch 
die „Blaupause“ für Vermieter, deren Geschäft viel-
leicht in Zukunft leer steht, erläutert Dirk Wuschko. 
„Wir sind überzeugt, dass wir für neue und die City 
belebende Geschäfte neue Wege gehen müssen. 
Deshalb waren wir sofort offen für die Idee des Stadt-
marketings, den ersten POP-UP-Store in Baunatal 
auszuprobieren. Natürlich hoffen wir, auf diesem Weg 
einen neuen, dauerhaften Mieter für unser Objekt zu 
finden“, führte Michael Hohmann, Vorstandsvorsitzen-
der Raiffeisenbank, letzte Woche bei einem Vor-Ort-
Termin mit Dirk Wuschko und Manuela Strube aus. 

Kampagne „Mach Baunatal zu Deiner City“ gestartet 
Stadtmarketing sucht Akteure für neue Ideen - Tolle Projekte werden 2023 realisiert 

 Dirk Wuschko (v.l., Stadtmarketing GmbH), Michael Hohmann 
(Vorstandsvors. Raiffeisenbank eG Baunatal), Bürgermeisterin 
Manuela Strube und Sylvia Preinstorfer (Vorstand Raiffeisen-
bank) präsentieren das neue Pop-Up-Store-Angebot. 
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Montag 08:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 – 13:00 Uhr und

14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr und

14:00 – 16:00 Uhr

Donnerstag 08:00 – 13:00 Uhr und
14:00 - 18:00 Uhr
ab 14.00 Uhr (Einlass bis
16:30 Uhr) Offene Sprechzeit
ohne Terminvereinbarung

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Nächste Samstag-Öffnungszeit des Bürgerbüros und der Rathausinformation:
11.03.2023 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Telefon Info
(05 61) 4992-0

Telefon Bürgerbüro
(05 61) 4992-100

Öffnungszeiten Servicezentrum/Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Terminvergabe Bürgerservice
WICHTIG: Für Besuche im Bereich Bürgerser-
vice wird um eine Terminbuchung über das
Online-Vergabeportal gebeten!
Wer dazu keine Möglichkeit hat, kann seine Termi-
ne für den Besuch des Bürgerbüros per Telefon
buchen.

Das Online-Terminvergabeportal finden Sie auf
der städtischen Homepage unter:

www.baunatal.de/de/rathaus-politik/service/
buergerbuero

Zur Buchung gelangen Sie auch mit dem QR-
Code:
Für alle weiteren Besuche
im Rathaus ebenso in der
Verwaltungsstelle Ren-
gershausen ist weiterhin
eine vorherige Termin-
vereinbarung per Email
oder Telefon notwendig!

Termine für das Bürgerservice über das Onlineportal

Die nächste Kinder- und Jugendsprechstunde bei Bürgermeisterin Manuela Strube
und Erstem Stadtrat Daniel Jung findet statt am

20. März in der Zeit von 14:30 - 16:30 Uhr

Anmeldung im Sekretariat bei Silvia Dörrbecker unter: 0561 4992-203

Sprechstunde für Kinder und Jugendliche
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Sie berät die Stadt rund um den Klimaschutz 
Andreia Uckermann ist Prozessmanagerin für das Klimaschutz-Management-System 

Andreia Uckermann arbeitet seit Anfang Dezember 
bei der Stadt Baunatal. Sie ist Prozessmanagerin für 
das Projekt Klimaschutz-Management-System. Bau-
natal bringt Digitalisierung und Klimaschutz zusam-
men und entwickelt eine Datenplattform, um die Fort-
schritte in den Themenfeldern Klimaschutz, Mobilität 
und Energie in der Stadt Baunatal transparent zu ver-
folgen. Das Projekt wird im Rahmen von Programm 
„Starke Heimat Hessen" gefördert und unterstützt 
Baunatal auf dem Weg zur Klimaneutralität.   
 
Andreia Uckermann berät die Stadt bei allen Aktivitä-
ten rund um den Klimaschutz. Sie ist Biologin und hat 
an der Universität Kassel und der Georg-August-
Universität Göttingen den Masterstudiengang im Be-

reich Nachhaltigkeit absol-
viert. Seit 2008 beschäftigt 
sie sich mit Klimaschutz 
und hat mehrere Projekte 
geleitet. Außerdem hat sie 
Berufserfahrung als Nach-
haltigkeitsberaterin in ver-
schiedenen Unternehmen, 
unter anderem bei Volks-
wagen Brasilien.  
Die Prozessmanagerin für 
das Klimaschutz-
Management-System ist per 
E-Mail unter andreia.uckermann@stadt-baunatal.de 
und telefonisch unter 0561 4992 243 erreichbar. 

Andreia Uckermann. 

„Ich danke Ihnen allen für Ihr Engagement und wün-
sche Ihnen für die vor Ihnen liegenden Aufgaben und 
Herausforderungen alles Gute“, richtete Bürgermeis-
terin Manuela Strube die Worte Ende Februar im 
Baunataler Rathaus die Worte an die neun gewählten 
Wehrführer und stellvertretenden Wehrführer der 
Freiwilligen Feuerwehr, die ihre Ernennungsurkunde 
erhielten. 
 
Eine Ernennungsurkunde erhielten: 
 

Heiko Wicke 
Gruppenführer    2008 – 2013 
Gerätewart     1995 – 2013 
Wehrführer seit 2013 
 

Norbert Faust 
Gruppenführer    2008 – 2013 
Zugführer seit 2015 
Stellv. Wehrführer seit 2013 
 

Mirko Gibhardt 
Jugendfeuerwehrwart  1995 – 2002 
Gruppenführer   1998 – 2013 
Kreisausbilder   2005 – 2022 
Wehrführer seit 2013 
 

Erik Heinzen 
Jugendfeuerwehrwart  2017 – 2022 

Gruppenführer seit 2022 
Stellv. Wehrführer seit 2022 
 

Stefan Hempel 
Jugendfeuerwehrwart  2007 – 2023 
Gruppenführer   2012 – 2013 
Stellv. Wehrführer   2013 – 2018 
Wehrführer seit 2018 
 

Sascha Kümper 
Jugendfeuerwehrwart  2009 – 2023 
Gruppenführer   2015 – 2020 
Stellv. Wehrführer seit 2018 
 

Martin Nowak 
Gerätewart    2009 – 2017 
Jugendfeuerwehrwart  2009 – 2022 
Gruppenführer   2015 – 2022 
Wehrführer seit 2023 
 

Jan Norwig 
Jugendfeuerwehrwart  1998 – 2008 
Gruppenführer   2008 – 2013 
Wehrführer seit 2013 
 

Stephan Lengemann 
Gruppenführer   2008 – 2013 
Stellv. Wehrführer seit 2013 
 
Ausgeschieden aus dem Amt:  
 

Christian Kühn 
Gerätewart    2005 - 2009 
Jugendfeuerwehrwart  2006 – 2014 
Gruppenführer   2007 – 2016 
Kreisausbilder seit 2012 
Wehrführer    2016 bis 23.02.2023 
 

Stefan Michalke 
Jugendfeuerwehrwart  1989 – 2002 
Gruppenführer   1997 – 2007 
Stellv. Wehrführer 2007 – 23.02.2023 

Ehrenamtliche Führungskräfte ernannt 
Neun Wehrführer und stllv. Wehrführer gewählt - zwei aus dem Amt ausgeschieden 

Übergabe der Ernennungsurkunden im Rathaus. 



Baunatal Seite 11Ausgabe 10  I  08. März 2023

Spenden für Kinderheim in der Ukraine 
Übergabe der Spendenerlöse aus der Ausstellungseröffnung und dem Bilderverkauf 

Mit dem Verkauf ihrer Werke sammelten 30 ukraini-
sche Künstlerinnen Geld für ein Kinderheim in der Uk-
raine. Die Ausstellung der Bilder war bis zum 24. Feb-
ruar im Rathausfoyer zu sehen. Entstanden sind die 
teils fröhlichen, farbenfrohen, teils melancholisch an-
mutenden Bilder in Acryl, Öl, auf der Leinwand oder 
mit der Fotokamera in der Malschule der Baunataler 
Musikschule im Kurs von Nino Balkhamishvili. 
Bei einer emotionalen Ausstellungseröffnung hatten 
die Frauen, die aus der Ukraine geflohen sind, ihre 
Kunstwerke präsentiert. Dabei wurden auch Spenden 
von 340 Euro gesammelt, die Bürgermeisterin Manue-
la Strube vergangene Woche überreichte. Zusammen 
mit dem bisher aus dem Bilder-Verkauf erzielten Erlös 
kamen für das Kinderheim rund 1000 Euro zusammen. 

Bürgermeisterin Manuela Strube (m.) überreichte den Künstlerin-
nen die Spenden aus der Ausstellungseröffnung im Rathausfoyer. 

„Wir freuen uns sehr, dass es jetzt endlich geklappt 
hat“, begrüßte Erster Stadtrat Daniel Jung vergangene 
Woche die Gäste der Eröffnung der neuen Ausstellung 
im Rathausfoyer. Unter der Überschrift „Wir lieben die 
Berge. Seit 1869“ hatten der Magistrat und der Vor-
stand der Sektion Kassel des Deutschen Alpenvereins 
(DAV) bereits mehrfach dazu eingeladen, aber die 
Pandemie hatte die Pläne immer wieder durchkreuzt. 
Bis zum 24. März können sich jetzt Besucher im Rat-
haus in die faszinierende Landschaft der Alpenregion 
entführen lassen. Neben dem Exkurs in die bewegte 
Geschichte des Vereins - mit über 6000 Mitgliedern 
übrigens der zweitgrößte in Nordhessen - sensibilisie-
ren die Banner auch für den Natur- und Umweltschutz. 
Konzipiert wurde die Ausstellung anlässlich des 150-
jährigen Jubiläums des DAV im Jahr 2019. 
Das Grußwort sprach Horst Umbach, Sektion Kassel, 
der die Anwesenden u.a. mit Anekdoten zur „Kasseler 
Hütte“, die mitten im Zillertal liegt, erheiterte. Kurator 

Andreas Skorka stellte eine von ihm ausgearbeitete 41 
Kilometer lange Wanderroute vor; deren Highlights 
seien der Baunsberg und der Burgberg, berichtete er. 
Die Sektion Kassel präsentiert in der Ausstellung zu-
dem Arbeitsgebiete und Schwerpunkte ihrer Gruppen. 

Seit einigen Jahren organisieren Stefanie und Stephan 
Kraska auf ihrem Hof in Kirchbauna ein privates Hof-
fest im Advent. Bei dem Nikolausfest spendet die Fa-
milie regelmäßig den Erlös aus dem Bratwurst- und 
Getränkeverkauf einem guten Zweck. So kommen je-
des Jahr mehrere Hundert Euro zusammen. Im ver-
gangenen Jahr sind dem Spendenaufruf viele regiona-
le Unternehmen gefolgt. Der Trocknungstechnik Hai-
da, der Werner und Sohn GmbH Malerbetrieb, die 
Team4 GbR, die Brehl GmbH, die Jochen Scholz 
Gmbh - Shell Station Baunatal, Malermeister Rene 
Gross, die HWS GmbH und die OptiSan Brand- und 
Wasserschadenbeseitigung haben sich angeschlos-
sen, so dass Familie Kraska jetzt eine Summe in Höhe 
von 5100 Euro für die ambulante Palliativversorgung 
von Kindern und Jugendlichen an die Kleine Riesen 
Nordhessen gGmbH übergeben hat. 

„Wir lieben die Berge“ im Rathausfoyer bis 24. März 
Ausstellung des Alpenvereins, Sektion Kassel, entführt Besucher in die Alpenregion 

5100 Euro aus privater Initiative 
Familie Kraska und Firmen spenden an Kleine Riesen Nordhessen 

Jenn Haida (v.l.n.r.), Elke Thomé von der Kleine Riesen gGmbH, 
Stefanie und Stephan Kraska bei der Spendenübergabe. 

Erster Stadtrat Daniel Jung, Kurator Andreas Skorka und Horst 
Umbach (Vorstand Sektion Kassel) bei der Ausstellungseröffnung. 
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Stadtplanung, Bauphase und Richtfest 
Beim Winterprojekt des Spielmobils wurden die Kinder zu Baumeistern 

„Sich kreativ austoben - 
extravagant und hoch!“ 
Das haben sich die teil-
nehmenden Kinder beim 
Winterprojekt des Spiel-
mobils Augustine nicht 
zweimal sagen lassen.  

Nachdem sie sich warmgespielt hatten, ging es im 
Projekt direkt in die Stadtplanung über. Wichtige Ge-
bäude wurden von den Kindern erörtert und kurz de-
ren Funktion und Standort in der Ortschaft beschrie-
ben. Anschließen wurde die Bauphase eingeläutet 
und jede Woche entstand eine kleine Spielstadt. 
 

Was in jedem Stadtteil von den kleinen Bauherren 
errichtet wurde und als unerlässlich angesehen wur-
de: Das Schwimmbad. In der Regel in der Ortsmitte 
und direkt daneben eine Einkaufsmöglichkeit. Des 
Weiteren bauten Kinder bei fast jedem Projekt-
Standort ein Rathaus, ein Kino, ein Denkmal und eine 
Feuerwehr. 

Natürlich wurde die errichtete Stadt von allen Teilneh-
mern begutachtet, bevor das traditionelle Richtfest 
begangen wurde. Der Richtspruch ertönte von der 

Zimmerfrau aus dem Dachstuhl und anschließend 
stürzten alle über kleine Leckereien her.  
 

Das Team der Augustine dankt den kleinen fleißigen 
Bauherren für die kreativen Stadtgestaltungen und 
freut sich schon auf die kommenden Projekte. 

Die Kinder bauten beim Winterprojekt in Kirchbauna Gebäude 
für die Spielstadt. 

In einer Kindertagesstätte ist vieles eine 
Nummer kleiner und nicht auf die Größe von 
Erwachsenen ausgelegt. Zudem finden viele 
Aktivitäten auf dem Boden statt, insbeson-
dere im U3-Bereich der Krippen. Hier setzte 
die Schwerbehindertenvertretung der Stadt 
Baunatal an, die sich des Themas rücken-
schonendes Sitzen für Erzieherinnen und 
Erzieher annahm und durch die betriebliche 
Gesundheitsvorsorge mit sogenannten Bo-
denstühlen auf den Weg gebracht wurde.  
 

Typische Symptome wie Rückenschmerzen 
sowie Folgeerscheinungen durch falsches 
Sitzen gilt es durch eine Verbesserung der 
Ergonomie vorzubeugen. Einer von vielen 
wichtigen Aspekten der betrieblichen Ge-
sundheitsvorsorge, wie Kerstin Müller-
Leibold als für den Kita-Bereich zuständige 
Gesundheitskoordinatorin betont.  
 

Zunächst wurden in den beiden städtischen Kitas Lei-
selfeld und Käthe Kollwitz im Stadtteil Altenbauna mit 
jeweils einer Krippen-Gruppe Bodenstühle getestet. 
Diese bieten mit festem Sitz- und stabilem Rückenteil 
die Möglichkeit, rückenschonend und bequem auf 
dem Boden ganz nah bei den Kita- und Krippenkin-
dern zu sitzen.  
 

Durchweg positiv bewerteten die Erzieherinnen und 
Erzieher ihre Erfahrungen mit dem Möbel, so dass für 
weitere, insgesamt 14 städtische Kitas jeweils ein 

solcher Sitz zum Testen angeschafft wurde. Wichtig 
hierbei ist auch der Erfahrungsaustausch im Kollegi-
um, denn nicht jedes Modell ist universell einsetzbar; 
unterschiedliche Körpergrößen gilt es zu berücksichti-
gen.  
 

Beim Vor-Ort-Termin im Astrid-Lindgren-Haus unter-
strich Bürgermeisterin Manuela Strube die Wichtigkeit 
der betrieblichen Gesundheitsvorsorge: „Es gilt auch 
für die Gesundheit am Arbeitsplatz ein nachhaltiges 
Bewusstsein zu schaffen und dabei offen für neue 
Ideen zu sein“ betonte sie abschließend.  

Rückenfreundlich arbeiten auf Höhe der Kids 
Bodenstühle sorgen für gesunden Sitzkomfort 

Erzieherin  Janina Huck beim bequemen Vorlesen auf dem Bodenstuhl mit 
Bürgermeisterin Manuela Strube und SiGeKo Kerstin Müller-Leibold. 



Baunatal Seite 13Ausgabe 10  I  08. März 2023

Aktionstag „Sauberhaftes Baunatal“ am 25. März 
Zum Frühjahrsputz in den Stadtteilen ist wieder jeder Teilnehmer willkommen 

Auch in diesem 
Jahr startet die 
Stadt Baunatal mit 
dem Aktionstag 
„Sauberhaftes Bau-
natal“ in den Früh-

ling. Die Aktion findet am Samstag, 25.03.2023, in 
der Zeit zwischen 10 und 15 Uhr statt. 
 
Zeigen Sie und Ihr Verein bzw. Ihre Organisation 
auch dieses Jahr, dass Ihnen unsere Stadt und die 
Umwelt am Herzen liegen und uns die achtlos weg-
geworfenen Abfälle auf Straßen und Grünflächen 
nicht egal sind. Lassen Sie uns gemeinsam sammeln 
und so ein Zeichen für eine saubere Stadt setzen.  
 
Auch wenn Sie nur eine kleine Fläche reinigen möch-
ten oder sich nur für 1-2 Stunden beteiligen wollen, 
sind Sie herzlich willkommen. Wir freuen uns über 
jeden Teilnehmer. Sammeln Sie doch einfach mit 
Freunden oder Ihrer Familie in Ihrer Umgebung. Viel-
leicht ist Ihnen ja bereits eine Fläche aufgefallen, die 
einer Säuberung bedarf?  
Helfen Sie mit, werden Sie selbst tätig und packen 
Sie mit an, um unsere Umwelt vor achtlos weggewor-
fenen Abfällen zu befreien. 
 
Alle großen und kleinen Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich dazu eingeladen, mit einem Streifzug durch 
die Stadt die Botschaft des Aktionstages „Abfall ge-
hört in den Abfalleimer“ zu unterstützen und allen 
Umweltverschmutzern die „Rote Karte“ zu zeigen. 
Erforderliche Materialien wie Schutzhandschuhe und 
Abfallsäcke werden von der Stadt Baunatal in Koope-
ration mit der Abfallentsorgung des Landkreises Kas-
sel gern kostenfrei zur Verfügung gestellt. Die Ab-
fallentsorgung des Kreis Kassel unterstützt die 
Sammlung seit vielen Jahren.  

Nachfolgend finden Sie eine Übersicht der bereits 
angemeldeten Teilnehmer, die sich über Ihre Mithilfe 
bei der Aktion „Sauberhaftes Baunatal“ freuen (Die 
Liste wird fortlaufend aktualisiert): 
 
Teilnehmerliste „Sauberhaftes Baunatal“ (Stand 
03.03.2023): 
 

• Hof Fehrenberg 
• Herr Rupp aus Baunatal 
• Herr Gibhardt aus Baunatal 
• Familie Kaiser aus Baunatal 
• Jugendfeuerwehr Kirchbauna 
• Jugendfeuerwehr Guntershausen 
• „Vierbeiner“ und „Zweibeiner“ vom Baunsberg 
• Landfrauen Kirchbauna 
• Tuspo Rengershausen  
• SPD Ortsverein Großenritte 
• „Aktionsbündnis Fische“ Guntershausen 
• Förderverein Ev. Wehrkiche Kirchbauna 
• Musikzug GSV Eintracht Baunatal 
• SV Großenritte 1924 e.V. 
• Modellfluggruppe Baunatal 
• Nordhessischer Motorsportclub Baunatal e.V. 

im ADAC 
• SPD Ortsverein Kirchbauna 
 
In den Wochen vom 20.03. bis 31.03.2023 sind dann 
auch wieder die Kindertagesstätten und Schulen zum 
Frühjahrsputz im Stadtgebiet unterwegs. Zahlreiche 
Kindertagesstätten, Horte, Kooperative Schulkindbe-
treuungen und Schulen haben sich bereits zum Früh-
jahrsputz in Baunatal angemeldet. 
 
Weitere Informationen zum Aktionstag erteilt der Pro-
duktbereich Bauverwaltung, Abfallwirtschaft und Um-
weltschutz unter der Rufnummer 0561/ 4992-207. 
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Einladung zur Sitzung 
des Behindertenbeirates 

Am Donnerstag, 16. März 2023, um 18:00 Uhr findet im Zen-
trum Rembrandtstr., Baunatal-Altenbauna, Rembrandtstr. 
6, die nächste Sitzung des Behindertenbeirates statt. 
Tagesordnung: 
1.  Special Olympics 2023 in Berlin – Städtisches Willkommen Projekt „Host 

Town Programm“
  - Sachstandsbericht von Frau Isabel Camara, Produktverantwortliche im 

Rathaus -
2.  Kassenbericht für das Jahr 2022
3. Kassenprüfungsbericht für das Jahr 2022
4. Berichte aus den städtischen Gremien
5. Bericht des Behindertenbeauftragten
6. Bericht des Vorstandes
7. Verschiedenes 

Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. 
 gez. Dierk Koch
 Vorsitzender 

Die Abfallentsorgung 
Kreis Kassel informiert 

Schadstoffannahme vor Ort 
Wohin mit alten Lacken oder Chemikalien? 
Baunatal und Umgebung 
Schadstoffe (z.B. Holzschutzmittel, Pflanzenschutzmittel, Lacke, Klebstof-
fe) dürfen aufgrund der von ihnen ausgehenden Umweltgefahren nicht im 

Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in den letzten Tagen und in der kommenden 
Woche ihren Geburtstag feierten bzw. feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen liegende Lebensjahr.

Die Personen, die zu Ihrem Jubiläum nicht in der Presse veröffentlicht werden wollen, bekommen von Seiten der Stadt automatisch auch 
keinen Besuch. Wenn Sie Besuch von einer Stadträtin oder einem Stadtrat wünschen, melden Sie sich bis spätestens 2 Wochen vor Ihrem 
Jubiläum unter der Rufnummer 0561/4992-143.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich

11. März 2023
Dewald, David, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Schmidt, Robert, Baunatal-Großenritte 75 Jahre

12. März 2023
Rosek, Josef, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre
Löber, Karl-Hermann, Baunatal-Großenritte 70 Jahre

13. März 2023
Blacha, Bernhard, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Gabriel, Hildegard, Baunatal-Kirchbauna 90 Jahre

14. März 2023
Jost, Hans-Jürgen, Baunatal-Altenritte 70 Jahre
Röll, Hildegund, Baunatal-Guntershausen 80 Jahre

15. März 2023
Diete, Monika-Luise, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre
Lang, Nadeshda, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Kozarova, Cveta, Baunatal-Rengershausen 70 Jahre

16. März 2023
Zahn, Siegfried, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Rogge, Christoph, Baunatal-Altenritte 75 Jahre

Stellenausschreibung 
Der Magistrat der Stadt Baunatal sucht für die Saison 2023 befristet für 
die Zeit vom 1. April 2023 bis zum 30. September 2023 im Fachbereich 
Bau und Umwelt, Produktbereich Baubetriebshof,

Beschäftigte zur Pflege 
der Grünflächen im Stadtgebiet (m/w/d)

(Kennziffer 13.08.03.04:90)

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.baunatal.de unter der Rubrik „Rathaus – Stellenausschreibungen“. 

Stellenausschreibung 
Zum 1. Juli 2023 ist beim Magistrat der Stadt Baunatal folgende Stelle 
zu besetzen:

Fachbereichsleiterin/ Fachbereichsleiter (w/m/d) 
des Fachbereiches Bau und Umwelt

(Kennziffer 13.08.03.02:14)
 
Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.baunatal.de unter der Rubrik „Rathaus – Stellenausschreibungen“. 

Aus dem Rathaus

N A C H R U F
Am 21. Februar 2023 ist

Frau
Wilma Rehor

im Alter von 90 Jahren verstorben.

Frau Rehor war in der Zeit vom 25. November 1974 bis
30. November 1991 bei der Stadt Baunatal als

Beschäftigte in der Bücherei tätig.

Ihre freundliche und hilfsbereite Art sicherten ihr jederzeit
das Vertrauen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

Der Magistrat der Stadt Baunatal

Manuela Strube
Bürgermeisterin

Daniel Jung
Erster Stadtrat

Der Personalrat

Cornelia Steinberg
Personalratsvorsitzende
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Restabfallbehälter entsorgt werden. Über unsere Schadstoffannahme kön-
nen diese sicher und umweltgerecht abgegeben werden. 
Annahmebedingungen: Einzelgefäße dürfen bei der Annahme ein Gewicht 
von 20 kg oder ein Volumen von 20 Litern nicht überschreiten und müssen 
fest verschlossen sein. Pro Annahmetag dürfen maximal 100 kg abgegeben 
werden. 
Darüber hinaus können hier auch kleine Elektrogeräte bis 50 cm Kantenlän-
ge abgeben werden, wie z. B. Handys, Computerkleinteile, Küchenmaschi-
nen. Nicht angenommen werden alle größeren Elektrogeräte (z.B. Fernse-
her). 
In der Zeit vom 6. März bis 14. April fährt das Schadstoffmobil in nahezu 
jede Stadt und Gemeinde mit festen Standorten und Zeiten. Die Termine 
finden Sie in Ihrem Abfallkalender und in der App der Abfallentsorgung Kreis 
Kassel. 

 Alle Standorte und Zeiten in Ihrer Umgebung im Überblick
Baunatal
- Altenbauna Bauhof, Aueweg 28.03., 10:00 – 11:45 Uhr
- Kirchbauna Parkplatz Hauptfriedhof Kirchbauna 09.03., 10:00 – 11:30 Uhr
- Guntershausen Parkplatz, Buchenhagener Straße 09.03., 12:00 – 12:45 Uhr
- Altenritte Parkplatz Baunsbergstadion 28.03., 14:15 – 15:30 Uhr
- Rengershausen Parkplatz Waldsporthalle 28.03., 12:15 – 13:15 Uhr
- Hertingshausen Parkplatz Sportplatz, Werraweg 09.03., 13:45 – 14:30 Uhr
- Großenritte Parkplatz Kulturhalle Großenritte 09.03., 15:00 – 17:00 Uhr

 Fuldabrück
- Dörnhagen Sporthalle, Glockenhofsweg 04.04., 14:30 – 16:00 Uhr

Annahmetermine an unseren Entsorgungszentren 
Neben den Terminen in Ihrer Stadt oder Gemeinde, besteht die Möglichkeit 
die Schadstoffe an folgenden Terminen und Zeiten abzugeben:

• Entsorgungszentrum Hofgeismar, Kirschenplantage 1, 34369 Hofgeismar:
 Jeden 1. Mittwoch im Monat von 13:00 bis 16:00 Uhr und 
 Servicesamstage: 11.03.,10.06.,12.08.,18.11.23 
 jeweils von 8:00 bis 12:30 Uhr
• Entsorgungszentrum Lohfelden, Sandwiesen 5, 34253 Lohfelden
 Jeden 3. Mittwoch im Monat von 13:00 bis 16:00 Uhr und 
 Servicesamstage: 18.02., 15.04., 08.07.,09.09.23 
 jeweils von 8:00 bis 12:30 Uhr 

Elektrogeräte können an den Entsorgungszentren das ganze Jahr zu den 
üblichen Öffnungszeiten kostenfrei abgegeben werden. 

Gewerbebetriebe sollten nach Möglichkeit die Annahmetermine für Schad-
stoffe an unseren Entsorgungszentren nutzen. Nähere Informationen zu 
den Anlieferbedingungen für Betriebe erhalten Sie über die Internetseite der 
Abfallentsorgung Kreis Kassel. 

Welche Schadstoffe werden angenommen?Dazu zählen z.B.:
•  Batterien (z. B. Trockenbatterien, Knopfzellen, Akkus); Autobatterien (max. 

5 Stück); Li-Batterien bis 500 g (unbeschädigt)
•  Lacke, Farben, Dispersionsfarben (bis max. 100 Liter Behältervolumen)
•  Chemikalienreste (z.B. Quecksilber, Labor- und Fotochemikalien)
•  Holz- und Pflanzenschutzmittel, Düngemittel
•  Klebstoffe, Leime und Spachtelmassen
•  Lösemittel (z. B. Verdünner, Frostschutz, Bremsflüssigkeit, Benzin)
•  Öle und Fette
•  PCB-haltige Kleinkondensatoren (max. 1 kg)
•  Ölverschmutze Lappen, Ölfilter, leere Ölbehälter
•  Reinigungsmittel, Desinfektionsmittel
•  Säuren und Laugen
•  Spraydosen (mit Restinhalt), PU-Schaumdosen
•  Feuerlöscher, gesichert (max. 5 Stück)
•  Thermometer (quecksilberhaltig)
•  Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen (max. 20 Stück)

Was wird nicht angenommen?
•  Asbest und Mineralwolle – Annahme am Entsorgungszentrum Hofgeis-

mar
•  Druckgasflaschen – Bitte zurück zum Handel
•  Li-Batterien über 500 g, beschädigt – Bitte zurück zum Handel oder Entsor-

gungszentren. Bitte informieren Sie sich zum Transport und zur Annahme 
vorab!

•  Munition, Sprengstoffe – Info beim Kampfmittelräumdienst
•  Radioaktive Substanzen – Info beim Regierungspräsidium Kassel
•  Wandfarben/Dispersionsfarben (ausgehärtet) – in den Restabfall

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 0561 1003-1133 oder informieren 
Sie sich über www.abfall-kreis-kassel.de.

Die Abfallentsorgung 
Kreis Kassel informiert 

Nächster geöffneter Samstag im März 11.03.2023, 
07:45 bis 14:30 Uhr 
Am Samstag, 11.03.2023, sind die Recyclinghöfe auf den Entsorgungszen-
tren Hofgeismar und Lohfelden sowie die Biokompostierungsanlage Fulda-
tal von  07:45 Uhr bis 14:30 Uhr geöffnet! 

Annahmestellen:
•  Entsorgungszentrum Hofgeismar, Kirschenplantage 1
•  Entsorgungszentrum Lohfelden, Sandwiesen 5
•  Biokompostierungsanlage Fuldatal, Gut Eichenberg 12
 
Schadstoffannahme
am 11. März von 08:00 bis 12:30 Uhr, Entsorgungszentrum Hofgeismar 

Annahmebedingungen Entsorgungszentrum / Recyclinghof
- Kostenfrei sind z.B. Sperrmüll, Elektrogeräte, Metalle, Papier und Pappe.
-  Kostenpflichtig sind z.B. Restabfälle, Bio- und Gartenabfälle, Bauabfälle 

oder gewerbliche Abfälle.
- Für einige Abfälle (asbesthaltige Abfälle und Mineralfaser) bestehen be-
sondere Annahmebedingungen. Bitte informieren Sie sich vorher bei uns. 

Annahmebedingungen Biokompostierungsanlage
Kostenpflichtig sind Bio- und Gartenabfälle. 

Mehr Informationen unter
www.abfall-kreis-kassel.de, Telefon 0561 / 1003 - 1133 

Amtliche Bekanntmachungen
Sitzung des Ausländerbeirates 

Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung des Ausländerbeirates am 

Donnerstag, 09.03.2023, 19:00 Uhr, 
im Konferenzraum Untergeschoss, Europaplatz, 34225 Baunatal, stattfin-
det. 
 gez. Murat Gürkan
 Vorsitzender

Tagesordnung: 
1 Genehmigung der Niederschrift vom 09.02.2023 
2 Vorstellung eines Türkisch-Lehrers 
3 Anträge 
4 Vorstellung des Haushalts durch Herrn Heine 
5 Arbeitsgruppenbildung / Aufgabenverteilung 30 Jahre AB 
6 Erdbeben-Aktionen 
7 Berichte der AGs 
8 Verschiedenes 

Schulnachrichten
Fördervereins der Grundschule

am Stadtpark 
Mitgliederversammlung 
Alle Mitglieder des Fördervereins Grundschule am 
Stadtpark e.V. sind herzlich zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung am Dienstag, den 14. März 2023 
eingeladen. Die Versammlung beginnt um 18.00 Uhr 
im Multifunktionsraum (1. Obergeschoss) der Grund-
schule. 
Tagesordnungspunkte:

Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Feststellung eines Pro-
tokollanten bzw. einer Protokollantin.

• Jahresbericht der Vorsitzenden / stellvertretenden Vorsitzenden
• Bericht der Kassiererin
• Bericht der Kassenprüferinnen
• Entlastung des Vorstandes
• Beschlussfassung über geplante Projekte für das laufende Schuljahr
• Verschiedenes
 
i.V. für den Förderverein, 
Melanie Wehmeier, Schulleiterin 

Baunataler Nachrichten online
www.hna-gemeindeportal.de
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Theodor-Heuss-Schule 
„JewelUp“ auf Kreativmarkt vertreten 
Nachdem die erste Schülerfirma der Theodor-Heuss-Schule im vergange-
nen Schuljahr an den Start ging und seitdem erfolgreich Kerzen aus alten 
Wachsresten produziert und verkauft, wurde nun zum Schuljahr 2022/23 
die zweite Schülerfirma namens „JewelUp“ mit aktuell neun Schülern ins 
Leben gerufen, auch sie wird von Frau Blacha betreut. 
Die Schülergruppe stellt Schmuck aus Gegenständen her, die sonst in den 
Müll wandern – betreibt also Upycling, daher auch der Name JewelUp. Aus 
alten Buntstiften und Zeitschriften und anderen Dingen, die die Schüler 
nicht mehr benötigen, werden die neuen Schmuckstücke hergestellt. Wie 
schon die erste Schülerfirma, wird auch JewelUp von IWJunior unterstützt; 
Herr Hohmann von der Raiffeisenbank Baunatal ist ihr Wirtschaftspate. 
Wer die neue Firma gerne auch finanziell unterstützen möchte, kann dies 
mit dem Erwerb von Förderurkunden tun oder mit dem Kauf der Produkte. 
Als Nächstes steht der Kreativmarkt in Baunatal am 12. März an, hier prä-
sentieren die Schüler ihre neuesten Erzeugnisse. Schauen auch Sie doch 
mal am Stand von JewelUp vorbei! 

Brüder-Grimm-Schule 
Vorlesewettbewerb in der Brüder-Grimm-Schule 
In diesem Jahr konnte eine liebgewonnene Tradition fortgesetzt werden. 
Der Vorlesewettbewerb der Brüder-Grimm-Schule konnte wie gewohnt mit 
viel Publikum durchgeführt werden. 
Alle waren sehr aufgeregt, nicht nur die Leserinnen und Leser, sondern auch 
die Lehrerinnen und Eltern. In jeder teilnehmenden Klasse (2a, 2b, 3a, 3b, 
4a, 4b) wurden im Vorfeld zwei Klassensieger ermittelt, ein Junge und ein 
Mädchen, die nun aus ihren ausgewählten Büchern einen Abschnitt oder ein 
Kapitel vortragen durften.  
  
Teilnehmer am Vorlesewettbewerb, Kl. 2,3 und 4  01.03.2023 
2 a: Philipp van Vegchel, Buch: Der Grüffelo (Axel Scheffler, Julia Donaldson) 
2 b:  Lorian Latifi, Buch: Die Schule der magischen Tiere

- Der grüne Glibber-Brief(Margit Auer, Nina Dulleck) 
2 a: Anna Kolb, Buch: Der Räuber Hotzenplotz (Otfried Preußler) 
2 b: Kate Ludwig, Buch: Bibi & Tina - Wirbel um Fohlen Felix (Vincent Andreas) 
3 a:  Paul Hartmann, Buch: Die 3 Fragezeichenkids

- Die Suche nach dem Dino-Ei (Ulf Blanck, Boris Pfeiffer) 
3 b:  Kevin Herwig, Buch: Geh nie mit einem Fremden mit 

(Trixi Haberland, Ursula Kirchberg) 
3 a: Alicia Neumann, Buch: Die Schule der magischen Tiere, (Margit Auer) 
3 b: Sophie Norwig, Buch: Verliebt um Mitternacht (Alexandra Fischer-Hunold) 
4 a:  Lukas Knierim, Buch: Das magische Baumhaus 

– Mit Anne u. Philipp bei Leonardo da Vinci (Osborne)  
4 b:  Leo Schneider, Buch: Flüsterwald

– Das Abenteuer beginnt (Andreas Suchanek) 
4 a: Lika Hein, Buch: Die Schule der magischen Tiere (Margit Auer) 
4 b: Nora Müller, Buch: Die weiße Wölfin (Vanessa Walder) 

Die Jury bestand wie immer aus Personen, die unserer Schule nahestehen. 
In der Jury saßen: von der Stadtbücherei Frau Hübenthal, aus der Kirche 
Frau Brede-Obrock, aus dem Sekretariat Frau Stehl, als ehemalige Kollegin 
Claudia Woermann und als Freund und Nachbar der Schule Herr Dierl. 
  
Programm:
Lesen heißt auf Wolken liegen (Chor) 
Begrüßung und Vorstellung der Jury 
Lesebeiträge Jahrgang 4 
Lesen (Rap der Klasse 2a) 
Hofpause 
Lesen heißt auf Wolken liegen (Chor) 
Lesebeiträge Jahrgang 2 
Mitmachlied: Theo ist fit (Klasse 4b) 
Lesebeiträge Jahrgang 3 
Mitmachlied: Tschutschuwa (Klasse 4b) 
Lesen (Rap der Klasse 2a) 
Siegerehrung mit Preisverleihung

Die Juroren machten es sich nicht leicht, aber es sollte ja in jeder Jahr-
gangsstufe einen 1. und einen 2. Sieger geben. 
Gewonnen haben: 

Lorian Latifi, 2b und Anna Kolb, 2a 
Paul Hartmann, 3a und Sophie Norwig, 3b 
Lukas Knierim, 4a und Lika Hein, 4a 
  
Herzlichen Glückwunsch allen Leserinnen und Lesern und vielen Dank an 
die Jurymitglieder und alle Kolleginnen und Mitarbeiter, die bei der Organi-
sation und Durchführung dieser schönen Veranstaltung mitgeholfen haben. 

Mitmachlied: Tschutschuwa Klasse 4b

Die Siegerkinder des Vorlesewettbewerbs 2023

Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule 
„Jugend forscht“ und „Schüler experimentieren“ - erfolg-
reiche Teilnahme am Regionalwettbewerb Hessen Nord 
Am 11. Februar 2023 fand der Regionalentscheid Hessen Nord der Wettbe-
werbe „Jugend forscht“ und „Schüler experimentieren“ bei SMA in Nieste-
tal statt, an dem 13 Schülerinnen und Schüler der Lichtenberg-Schule ihre 
Forschungsprojekte einer fachkundigen Jury und interessierten Gästen 
vorstellten. 
Amelie Rieger und Mark Schneider aus dem Jahrgang 6 untersuchten, ob 
Knete Strom leiten und als Kabelersatz dienen kann. Für ihr Projekt wur-
den sie im Fachgebiet Physik mit einem 2. Platz und dem Sonderpreis „plus 
MINT“ belohnt. 
Mit Backpulver, Essig und Spülmittel wurde ein Vulkanausbruch von Nele 
Blum, Lana Isakov und Zehra Alioglu aus dem Jahrgang 5 simuliert. Die Jury 
des Fachgebiets Chemie honorierte diese Arbeit mit einem 3. Platz. 
Selbstbaubare Lupen konstruierten Leonard Sewald und Luis Krjukow 
(Jahrgang 5). Sie probierten hierfür aus, wie man einen Wassertropfen auf 
einer Windradfolie zum Vergrößern nutzen kann. Diese Arbeit wurde von der 
Jury im Fachgebiet Physik mit einem 2. Platz ausgezeichnet. 
Anna Dec und Nora Laduch, ebenso Jahrgang 5, präsentierten ihr Projekt 
„Perpetuum mobile?“ im Fachgebiet Technik. Ziel war es, ein Objekt zu bau-
en, das sich nach dem Anstoßen möglichst lange dreht. Für ihre naturwis-
senschaftliche Vorgehensweise verlieh die Jury ihnen einen 3. Platz und 
einen Sonderpreis. 
Daniel Chizhov (Q4) beschäftigte sich mit seinem Teampartner Levi Müller 
vom Friedrichsgymnasium mit der Entwicklung eines Computers, der aus 
Transistoren besteht. Für ihre Präsentation erhielten sie den 3. Platz im 
Fachgebiet Mathematik/Informatik sowie einen Sonderpreis. 
Torben Köhler, Valentina Pavlova und Johanna Wenzel aus der Q4 erreichten 
einen 2. Platz im Fachgebiet Arbeitswelt und erhielten darüber hinaus einen 
Sonderpreis. Sie programmierten eine Applikation für iOS-Geräte, die mit 
Hilfe von Verfahren der „künstlichen Intelligenz“ zehntausende Überschrif-
ten von im Internet veröffentlichten Beiträgen auf „Clickbaiting“ untersucht. 
Betreut wurden die Projekte der LG-Jungforscher*innen von Dr. Regina Gen-
te, Marcel Eckhardt, Julia Hädrich, Eckhard Müller und Eric Schulze. 
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Torben Köhler, Valentina Pavlova und Johanna Wenzel

Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule 
Geographiewettbewerb – Schulsieg 
Wie ca. 310 000 weitere Schülerinnen und Schüler nahmen auch in die-
sem Jahr wieder viele Klassen der Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule an 
Deutschlands größtem Geographiewettbewerb teil. Nach dem Klassenent-
scheid fand der „Diercke Wissen-Geographiewettbewerb“ auf Schulebene 
statt. 
Der Gewinner des Jahres 2023 ist der Gewinner des Vorjahres, Elias Mal-
sam (9c), der sich auch in diesem Jahr für den Wettbewerb auf Landes-
ebene qualifiziert hat und die Lichtenberg-Schule vertreten wird. Sein Geo-
graphiewissen übertraf wieder das der anderen Geographieexpert*innen. 
Ganz knapp nach ihm folgten auf Platz 2 Piet Knieper (8f) und Vin Nicolai 
(9a) auf Platz 3, die von den 24 Klassensieger*innen die besten Teilnehmer 
waren. Elias Malsam muss sich nun auf Landesebene gegen viele weitere 
Schulsieger*innen durchsetzen, bevor das große Bundesfinale winkt. 
In einer schulinternen Siegerrunde stellten sich auch 17 Klassensieger*innen 
der 5. und 6. Klassen den Fragen zu „Deutschland und Europa“. Cathérine 
Bott (6d)gewann diesen schulinternen Wettbewerb knapp vor David Bial-
kowski (5b) und Leonard Elias Sewald (5e). 
„Gerade im Fach Geographie beschäftigen sich die Lernenden mit den 
globalen Herausforderungen in unserem 21. Jahrhundert, die die Lebens-
grundlagen der Menschen bedrohen“, erläutert Simone Reutemann, die 2. 
Vorsitzende des VDSG (Verband Deutscher Schulgeographen e.V.). Beson-
ders vor diesem Hintergrund ist es sehr erfreulich, dass dieses Jahr so viele 
Kinder so gut abgeschnitten haben und ihr Wissen, welches über das Geo-
graphiewissen aus dem Unterricht hinausging, bewiesen haben. Dies ist ein 
Grund, stolz zu sein auf die gelungene Durchführung des Wettbewerbs, den 
die Erdkundelehrer*innen durch die Organisation der Klassenwettbewerbe 
ermöglicht haben, und die zahlreichen Wettbewerbsteilnehmer*innen, die 
mit großem Eifer knifflige Fragen beantwortet haben. 
Ein großes Dankeschön geht auch an den Förderverein der Georg-Chris-
toph-Lichtenberg-Schule für die Bereitstellung der Preise für die Sieger. 

Der stellvertretende Schulleiter Herr Khadr mit den Preisträger*innen 
(v.l.n.r.): Vin Nicolai, Elias Malsam, Piet Knieper, Cathérine Bott und David 
Bialkowski

Musikschule Baunatal e.V. 
Freitag Nacht in Baunatal-Konzert mit „Sound of Change“ 
„Lieder der Freiheit“: Unter diesem Motto steht das erste „Freitag Nacht 
in Baunatal“-Konzert nach einer fast dreijähriger Pause mit der Formation 
„Sound of Change“  am Freitag, 17. März 2023 20:00 Uhr in der Musikschu-
le Baunatal. 
Die Formation „Sounds of Change“ besteht aus Sabine Roppel, Donato De-
liano , Detlev Landeck & Cristoph Baader (Posaune). Alle Ensemblemitglie-

der prägen seit vielen Jahren in den unterschiedlichsten Formationen die 
Kulturszene der nordhessischen Region. Sabine Roppel (Gesang & Ukulele) 
ist Mitglied des Opernchores am Staatstheater Kassel, Donato Deliano (Pi-
ano) seit 2009 Tanz- und Solo Repetitor am Staatstheater Kassel, Detlev 
Landeck (Posaune & Akkordeon) ist freier Jazzmusiker und Musikpäda-
goge, gefragter Theatermusiker sowie Big Band Leiter (u.a. an der Musik-
schule Baunatal). Christoph Baader (Posaune)  schließlich war von 1984 
bis 2020 Soloposaunist am Staatstheater Kassel.

Das Freitag Nacht in Baunatal-Konzert steht unter dem Motto „Lieder der 
Freiheit“. Wo fängt Freiheit an? Wo hört sie auf? Was ist das Gegenteil von 
Freiheit und was macht uns persönlich frei? Das Ensemble „Sounds of 
Change“ nimmt das Thema von verschiedenen Seiten in den Fokus, lässt 
Freiheitslieder erklingen, verschmilzt Musik von Johann Sebastian Bach mit 
der von Liedermacher Konstantin Wecker und interpretiert Georg Danzers 
„Die Freiheit“ neu. Mit der besonderen Mischung aus Posaunenklang, Ak-
kordeon, Stimme und Klavier bietet das Ensemble eine spannende Melange 
aus lautmalerischen  – melancholischen, barocken aber auch groovenden 
Klängen. 
Karten gibt es an der Abendkasse (Erwachsene 15 €, Schüler & Studenten 
7 €, Familienkarten 32 €). Reservierung sind möglich unter: 0561/497749 
oder: info@musikschule-baunatal.de.  

Das Ensemble „Sound of Change“ (v.l. Detlev Landeck, Donato Deliano, 
Sabine Roppel & Cristoph Baader) ist zu Gast beim „Freitag Nacht in Bau-
natal-Konzert“ am Freitag, 17. März 2023, 20:00 Uhr in der Musikschule 
Baunatal

Ensembles der Musikschule freuen sich über neue Mitspie-
lerinnen und Mitspieler 
Ein wesentlicher Bestandteil des Unterrichtsangebots der Musikschule 
Baunatal ist das Musizieren in Gemeinschaft mit anderen – dafür gibt es 
eine Vielzahl von Ensembles von einzelnen Spielkreisen und Instrumenta-
lensembles über Rockbands, Funkband, Zupforchester, Blasorchester bis 
hin zu Bigband, Kindersinfonieorchester, Sinfonieorchester und Swingband. 
Alle diese Ensembles stehen nicht nur Schülerinnen und Schülern der Mu-
sikschule Baunatal offen. Externe Mitspielerinnen und Mitspieler sind eben-
falls herzlich willkommen. Informationen über das (geringe) Monatsentgelt 
sowie die Anmeldung gibt es im Büro der Musikschule. 
Im März startet ein neuer Kinderchor für Kinder von 6-10 Jahren. Die Chor-
leiterin, Manuela Reich, stellt den neuen Chor vor: „Wir wollen spielerisch, 
mal experimentell mit der Stimme umgehen, um sie dann mit Freude und 
Leichtigkeit zum Erklingen bringen. Bewegungslieder und Lieder mit Body-
perkussion gehören ganz selbstverständlich dazu und lassen es nie lang-
weilig werden. So bin ich gespannt auf viele neugierige sangesfreudige 
Kinder.“ 
Termin:  Montag 17:15 Uhr (Leitung: Manuela Reich) 
Das Blasorchester, sowie das Kindersinfonieorchester suchen vor allem 
Bläser (Trompete, Posaune, Saxophon, Klarinette, Oboe). Sie sollten etwa 
ein bis zwei Jahr Spielpraxis haben. 
Termine:  Blasorchester: Donnerstags: 17:00 Uhr (Leitung: Andreas Dengel), 
Kindersinfonieorchester: Freitag 17:00 Uhr (Ltg.: Sarah Diederich & Leonid 
Leibowitsch) 
Das Sinfonieorchester  freut sichüber Streicher (Violine, Bratsche, Violon-
cello, Kontrabass) und Bläser (Fagott und Horn) 
Termin:  Montag 18:00 Uhr (Ltg.: Anne Ringborg & Leonid Leibowitsch)  
Die Big Band (Ltg.: Detlev Landeck) sucht Posaunenspielerinnen oder -spie-
ler mit fortgeschrittener Spielpraxis. 
Termin: Freitag 19:30 Uhr

Informationen: 
Musikschule Baunatal e.V. 
Friedrich-Ebert-Allee Nr. 12 
34225 Baunatal 

Tel.: 0561/497749 (Montag bis Mittwoch & Freitag 11:30 – 15:00 Uhr) 
Homepage: http://www.musikschule-baunatal.de  
e-mail: info@musikschule-baunatal.de 
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Feuerwehr
Feuerwehr Baunatal 

Generationswechsel bei der Jugendfeuerwehr 
Am Ende eines Tages in zufriedene Gesichter sehen. Zu wissen, dass die 
Aktion allen Beteiligten gefallen hat und man eine schöne Zeit miteinander 
verbringen konnte. Dies gehört zu den eindrucksvollsten Momenten, die 
Klaus Ullrich als Stadtjugendfeuerwehrwart von Baunatal in seiner 15-jäh-
rigen Amtszeit erlebt hat. 

1981 trat er der Feuerwehr in Altenbauna bei, unterstütze ab 1995 als Ju-
gendwart im Stadtteil und ließ sich im Jahr 2008 zum Stadtjugendfeuer-
wehrwart wählen. In drei Wahlperioden war sein Bestreben, die Jugend-
feuerwehr Baunatal voranzubringen und die Jugendlichen auch nach dem 
Übertritt in die Einsatzabteilung bei der Feuerwehr zu halten. Die nahezu 
konstante Mitgliederzahl von über 100 stellt dies auch unter Beweis! 
Klaus hat immer ein offenes Ohr, nimmt sich für jeden Zeit und ist mit Herz-
blut bei der Sache. Der vierfache Familienvater weiß wo manches Mal der 
Schuh bei den Jugendlichen drückt und unterstützt wo er nur kann. Einige 
Nachwuchsbrandschützer, die er selbst betreute haben heute auch schon 
das Amt des Jugendwartes inne. Das mittlerweile zum Standard geworde-
ne „Klaaauuuss Ulllrrriich“ beim Bilder machen prägt die Außendarstellung 
der Baunataler Feuerwehr ungemein. 

Als sogenannter „Schleifer“ 
bereitet er die Kameradin-
nen und Kameraden der 
Einsatzabteilung auf die 
jährlich stattfindenden Feu-
erwehrleistungsübungen 
vor und nimmt als Gruppen-
führer am täglichen Ein-
satzgeschehen teil. 
Bei der Gesamtjahres-
hauptversammlung der 
Jugendfeuerwehr Baunatal 
standen Neuwahlen auf der 
Tagesordnung. Klaus Ull-
rich, der mittlerweile auch 
schon seiner Verpflichtung 
als Großvater nachkommt, 
gab den Staffelstab an 
seine bisherige Stellver-
treterin Anna Fischer und 
Marcel Siebert weiter. 

15 unvergessliche Jahre 
unser Stadtjugendfeuer-
wehrwart - Klaus Ullrich

Als Dank und Anerkennung bekam Klaus ein großes Abschiedsgeschenk 
von seinen Jugendwarten und einen langanhaltenden Applaus mit „stan-
ding ovation“ von der kompletten Versammlung. 

Von dieser Stelle lieber KU, auch nochmal ein dickes, fettes Dankeschön  
für Deine tolle Arbeit. Bleib wie Du bist, vor allem Gesund und uns noch 
lange erhalten. Alles Gute! 

Als Andenken an die schöne Zeit wurde noch ein gemeinsames Gruppen-
foto erstellt

Jugendfeuerwehr Baunatal 
Vorbereitungen für den Knotenwettkampf nehmen Fahrt auf 
Traditionell findet in jedem Frühjahr, vorausgesetzt es bestimmt keine Pan-
demie oder ähnliches das öffentliche Leben, der Knotenwettkampf der Ju-
gendfeuerwehr Baunatal im Feuerwehrhaus Großenritte statt. Neben dem 
schnellen Aufbau einer Saugleitung, die dafür dient Wasser aus einem offe-
nen Gewässer (wie z.b. der Fulda) zu entnehmen, müssen vier Knoten und 
Stiche angelegt sowie feuerwehrtechnische Gerätschaften, deren Funktion 
und Einsatzzweck erklärt werden. Das Team mit der höchsten Punktzahl 
erzeilt den ersten Platz. 
Am Freitag, den 31. März ab 18 Uhr startet der Wettkampf im Feuerwehr-
haus am Grünen Weg. 

Das Anlegen von Knoten und Stichen wird geübt

Alters- und Ehrenabteilung Altenbauna 
Kameraden treffen sich am Donnerstag 
Die Alters- und Ehrenabteilung trifft sich am Donnerstag, den 9. März ab 18 
Uhr im Feuerwehrhaus Altenbauna

Vereine und Verbände
SPD Altenbauna 

Bericht von der Vorstandssitzung 
am 22. Februar 2023 
Am Mittwoch, den 22.02.2023 begrüßte der 
Vorsitzende des SPD Ortsvereins Altenbau-
na Udo Rodenberg 15 Mitglieder und einen 
Gast zur Vorstandssitzung im Vereinshaus 
Am Erlenbach. 
Nach den üblichen Formalien zu Tages-
ordnung und Genehmigung des Protokolls 
der letzten Sitzung berichtete Udo über die 

letzte Stadtverordnetenversammlung am 30.01.2022 mit wichtigen Be-
schlüssen zum Doppelhaushalt 2023 und 2024. SPD, CDU und FDP haben 
in gemeinsamer Verantwortung diesen Doppelhaushalts in schwierigster 
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finanzieller Lage der Stadt Baunatal zusammen mit den zugehörigen Sat-
zungsbeschlüssen verabschiedet. Die Grünen stimmten dagegen, wie zu-
letzt leider oft bei wichtigen Beschlüssen. Analog verlief die Abstimmung zu 
9 gemeinsamen Begleitanträgen von SPD, CDU und FDP mit den Zielen, die 
Haushaltssituation zu verbessern, den Klimaschutz voran zu bringen und 
die Sicherheit zu steigern. Im Ergebnis werden mit den gefassten Beschlüs-
sen die leider unvermeidbaren Belastungen für die Bürgerinnen und Bürger 
über alle Gruppen der Stadtgesellschaft ausgewogen und mit Augenmaß 
für soziale Gerechtigkeit fair verteilt. 
Anschließend berichtete Udo von der Wahlkreisdelegiertenkonferenz der 
SPD im Landtagswahlkreis am 11.02.2023. Unser Landtagsabgeordneter 
Florian Schneider, den auch der Vorstand des SPD Ortsvereins Altenbauna 
einstimmig als Kandidat nominiert hatte, erhielt dort genauso, wie zuvor 
bereits sein Landtagskollege Oliver Ulloth im Nachbarwahlkreis das best-
mögliche Ergebnis mit 100 % Zustimmung. Florian, der sich als Nachfolger 
unserer Bürgermeisterin Manuela Strube im Landtag sehr schnell in seiner 
neuen Aufgabe profiliert hat, dankte für das große Vertrauen, das die Dele-
gierten damit in ihn setzen und versprach, sich auch weiterhin energisch für 
wichtige politische Themen zum Wohl der Bürgerschaft einzusetzen. 
Danach erinnerte Udo an die Aktion „Sauberhaftes Baunatal“ am Samstag, 
25.03.2023 und fragte nach weiteren Anmeldungen aus dem Kreis der An-
wesenden. Die SPD Altenbauna hat ihre Teilnahme angemeldet und leistet 
damit gern einen kleinen Beitrag zum Schutz unserer Umwelt. 
Es folgten Berichte von Udo über die Diskussion zu den Richtlinien für re-
daktionelle Veröffentlichungen in den Baunataler Nachrichten und von Nils 
Deistler aus der Fraktion über die Anpassung von Nutzungsgebühren für 
Sportstätten für Nicht-Baunataler Vereine. 
Filomena Ciuffreda regte unter Verschiedenes an, die Fläche zwischen 
Friedhof und Kleingartenverein als Potenzial für weitere Baumanpflanzun-
gen zu prüfen. Hingewiesen wurde in der Diskussion auf den bereits sehr 
hohen Bestand von ca. 28.000 Bäumen auf städtischen Flächen. Die Stadt 
Baunatal trägt damit ihren Ruf als familienfreundliche Sportstadt im Grünen 
völlig zurecht. 
Die SPD Altenbauna wünscht schöne Tage im beginnenden Frühjahr. 

Udo Rodenberg und Florian Schneider

SPD Kirchbauna 
SPD Kirchbauna feiert in diesem Jahr ihr 100-jähriges Jubi-
läum (1921-2021) nach 
Die Vorbereitung der 100-Jahr-Feier und die anstehende Landtagswahl 
standen im Mittelpunkt der diesjährigen Jahreshauptversammlung der SPD 
Kirchbauna. 
Neben den obligatorischen Berichten des Ortsvereinsvorsitzenden Reimut 
Schulzke, des Kassierers Hans Gilfert und von Christian Strube (stellvertre-
tend für die drei Kirchbaunaer Mandatsträger/-innen) stand die Rede unse-
res Landtagsabgeordneten Florian Schneider auf der Tagesordnung. 
Reimut Schulzke berichtete über die Arbeit des Ortsvereinsvorstandes im 
vergangenen Jahr und die stattgefundenen Veranstaltungen. Er kündigte 
an, dass nach zwei Jahren coronabedingter Ruhepause, die Arbeit des Orts-
vereins wieder belebt werden solle und müsse. So solle es in diesem Jahr 
wieder einen gemeinsamen Ausflug geben, der in den nächsten Vorstands-
sitzungen vorbereitet werden soll. Hierfür wurden bereits einige Vorschläge 
in der Versammlung gesammelt. 
Christian Strube berichtete über aktuelle Themen aus Baunatal und dem 
Landkreis Kassel. So ging er auf die jeweiligen Haushaltssituationen ein und 
wie man gedenke, damit umzugehen. Insbesondere ging er auf die beson-
dere Situation in Baunatal ein, in der der Haushalt trotz, oder vielleicht auch 
gerade wegen, der schwierigen Situation dankenswerterweise gemeinsam 
von SPD, CDU und FDP getragen wurde. Außerdem berichtete er ausführlich 
über die Stadtverordnetenversammlung am Montag zuvor, in der es um die 
das Thema Siedlungsentwicklung in Großenritte ging. Er betonte ausdrück-
lich, dass es sich dabei nicht um einen abschließenden Beschluss, sondern 

um einen ersten kleinen Schritt ging, dem noch viele weitere Beratungen 
und Öffentlichkeitsbeteiligungen folgen werden und müssen. 
Florian Schneider berichtete von seiner Arbeit im Hessischen Landtag im 
vergangenen Jahr und ging auf die am 08. Oktober 2023 anstehende Land-
tagswahl ein. Er ging insbesondere auf die Themen Kommunalfinanzen, 
Kita-Gebühren, ÖPNV, 49,- €-Ticket, Naturparke-Finanzierung, Umwelt- und 
Klimaschutz, Berufsausbildung und Energiewende ein. 
Zum Abschluss kündigte Reimut Schulzke an, dass zur 100-Jahr-Feier des 
Ortsvereins Kirchbauna am 07. Juli 2023, die Zusage der Bundesinnenmi-
nisterin und SPD-Spitzenkandidatin zur Landtagswahl, Nancy Faeser als 
Festrednerin vorliegt. Die Einladungen hierzu werden rechtzeitig zugehen. 

Florian Schneider, MdL, während seines Vortrags im Gemeinschaftshaus.

Kommt zur 100-Jahr-Feier des Ortsvereins: Nancy Faeser.

SPD Großenritte 
Besuch des Ortsvereinsvorstan-
des im AGAPLESION GERTRU-
DENSTIFT 
Zu einem Gedankenaustausch über die 
Situation und die Zukunft der Altenpflege 
in Baunatal trafen sich die Ortsvereins-
vorsitzenden Dagmar Leise und Robert 
Szeltner, sowie Reiner Heine mit dem 
Geschäftsführer des AGAPLESION GER-
TRUDENSTIFT, Bernhard Pammer und 
der Einrichtungsleiterin Kira Stickler.  
Das Gertrudenstift hat eine sehr, sehr 

lange Tradition und wandelte sich zu einem modernen und renommierten 
Pflegeheim für Alte und Junge Pflege. Auch eine Kindertagesstätte und Be-
treutes Wohnen gehören zum Komplex, dadurch ergibt sich ein ausgezeich-
netes Gesamtkonzept in einer reizvollen Umgebung. Ende des Jahres 2021 
musste wegen mangelnder Liquidität ein Insolvenzantrag für die „Junge 
Pflege“ und das Gertrudenstift e.V gestellt werden. Der christliche Gesund-
heitskonzern AGAPLESION übernahm das Altenzentrum zum 01.04.2022 
und führt es weiter. Die Insolvenz für das Altersheim wurde am 01.04.2022 
aufgehoben und die nur für die Tochtereinrichtung Junge Pflege abgewi-
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ckelt. Das zugehörige Betreute Wohnen, sowie die KITA waren nie von der 
Insolvenz betroffen. 
Das Konzept der „Jungen Pflege“ ist gut. Dennoch kann dieser Bereich noch 
nicht fortgeführt werden, es ist aber ein Vorhaben in Planung. Man kon-
zentriert sich derzeit auf das Pflegeheim. Im Betreutet Wohnen sind derzeit 
7 von 27 Wohnungen nicht belegt. Dies sind aber zur Vermietung ausge-
schrieben und können kurzfristig bezogen werden. 
Die Investitionskosten für ein behindertengerechtes Bauen übersteigen 
den Pauschalen Pflegesatz bei Weitem. Kostendeckend für eine qualita-
tiv hochwertige und menschenwürdige Pflege mit gerechter Entlohnung 
150.000,00 € pro Pflegeplatz. Pro Pflegeplatz werden bislang jedoch nur 
ca., 125.000,00 € erstattet, was dazu führt, dass Investitionen in zusätzliche 
Bauprojekte derzeit nicht vorgesehen sind. Diese Situation sollte politisch 
thematisiert werden, da immer mehr Pflegeplätze fehlen werden.  
Im Zuge des Insolvenzverfahrens fanden keine Entlassungen des beste-
henden Personals statt. Dem Personal der Junge Pflege wurde angeboten 
durch AGAPLESION übernommen zu werden und in der Altenpflegeeinrich-
tung zu arbeiten. Zurzeit werden trotz des Aufnahmestopps mehr VK be-
schäftigt, als refinanziert werden. Notwendig für die Kostendeckung wären 
98% Belegung. 
Dem Pflegepersonal wird viel Einsatz und Leidenschaft abverlangt. Die ge-
setzlich verlangte Pflege-Dokumentation ist umfangreich. Dennoch ist qua-
lifiziertes und motiviertes Personal kaum zu bekommen. Zur Qualitätsver-
besserung werden intern und extern Schulungen für das Personal geboten, 
die technische Ausstattung wurde verbessert und nach und nach werden 
AGAPLESION Strukturen und Prozesse implementiert. 
Es wurde beiderseitig gewünscht, zyklisch weitere Austausche vorzuneh-
men. 

Sehr gutes Gespräch: Robert Szeltner, Bernhard Pammer, Kira Stickler, 
Dagmar Leise und Reiner Heine

Bündnis 90/ Die Grünen Baunatal 
Bericht aus der Stadtverordnetenversammlung zur Sied-
lungsentwicklung 
Am 27.02.2023 wurde in der STAVO die „Städtebauliche Absichtserklärung“ 
mit der „Deutschen Habitat“ (deuhab) aus Berlin beraten und beschlossen. 
Bei dieser denkwürdigen Sitzung, mit vielen Besuchern und betroffenen 
Landwirten wurde ausführlich und heftig über diese Vorlage diskutiert. Für 
unsere GRÜNE-Fraktion erläuterten Lothar Rost, Henry Richter und Ede Bor-
schel unsere Bedenken zur Siedlungsentwicklung mit der deuhab. Diese ist 
ein Projektentwickler, dahinter steht eine Investmentgesellschaft, und hat 
die Absicht, Flächen von ca. 23 Hektar zu bebauen, um anschließend die 
Immobilien zu vermarkten (geschätztes Projektvolumen 400 Mio. €). 
Vor vier Jahren hatte unsere Fraktion bereits eine Stellungnahme zur „Sied-
lungsentwicklung in Baunatal“ abgegeben mit folgenden Aussagen: Flä-
chenverbrauch zu begrenzen, maßvolle Innenbebauung, vorrangig Baulü-
ckenbebauung und Außenbebauung wird ausgeschlossen. 
Die Bebauung der landwirtschaftlichen Flächen in Großenritte gehört zur 
Außenbebauung und wird deshalb von den GRÜNEN abgelehnt. 
Die zwei betroffenen Landwirte (sie besitzen 60 % der Fläche) sind bei einer 
Bebauung dieser wertvollen landwirtschaftlichen Flächen in ihrer Existenz 
gefährdet, da die geplante Siedlungsentwicklung nördlich von Großenritte 
das letzte wertvolle Ackerland mit Bodenwerten von über 80 in Baunatal ist. 
Es wird seit Jahren für die Produktion von Nahrungsmitteln zur regionalen 
Vermarktung genutzt. Wichtiger Hinweis der Landwirte: „Ackerland ist nicht 
vermehrbar“. 
Wenn für dieses Gebiet ein Bebauungsplan aufgestellt wird, muss ebenfalls 
übergeordnetes Planungsrecht durch Änderungen des Regional- und Flä-
chennutzungsplans geschaffen werden. Das geplante Neubaugebiet ist aus 
„naturschutzfachlichen und klimatischen Gründen problematisch“, und hat 
„Auswirkungen auf Landwirtschaft und Klima sowie die Verkehrsbelastung 
für Großenritte“. Mit der Bebauung von ca. 800 Wohneinheiten würde sich 
die dortige Einwohnerzahl um ca. 2.000 erhöhen. 
Statt Ausweisung von großen Neubaugebieten sollten wir in allen Stadttei-
len den Altbestand sanieren und ausbauen, um die geplanten Klimaziele 
zu erreichen. Eine Ausschreibung als „Interessenbekundungsverfahren“ und 
eine frühzeitige Zusammenarbeit mit der HLG wie in Vellmar und Schauen-
burg ist damit fast ausgeschlossen. 

Der Antrag zu einem „Vorvertrag“ mit der deuhab wurde schließlich mit 11 
Gegenstimmen (8 von uns GRÜNEN) mehrheitlich so beschlossen. Grund-
stücksverhandlungen mit den Landwirten sind weiterhin ohne Ergebnis. 

Traktoren im Protestmodus

Büro Tel. 05601 96 50 39
Nicole Lamm (Leitung) Tel. 05601 8108

Liebe Familien, 
wir haben viele unterschiedliche Kurse für sie im Angebot. Rufen sie uns 
gerne an, damit wir das Richtige für sie und/ oder ihr Kind finden. Auf unse-
rer homepage finden sie noch mehr Kurse außer der folgenden Angebote:  
 
Frauencafé mit Babys im Alter von 0 bis 12 Monaten 
Offener Treff in der Familienbildungsstätte. Bei einem leckeren Cappuccino 
haben sie die Möglichkeit andere Mütter kennen zu lernen und sich auszutau-
schen. Die Teilnahme ist ohne Anmeldung jederzeit möglich und kostenlos.
Montags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 
Babymassage 
für Eltern mit Babys im Alter von 6 Wochen bis 6 Monaten 
Kurszeiten: Mittwoch 9.30 bis 10.30 Uhr oder 11.00 bis 12.00 Uhr 
Gebühr: für Baunataler Eltern keine / für alle anderen 24,- €  
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Eltern und Babys in InterAktion  
Im Vordergrund steht die gemeinsame Aktion. Die Neugier der Kinder wird 
genutzt, um sie spielerisch in ihrer natürlichen Entwicklung zu fördern. Die 
Eltern erhalten Bewegungs- und Spielanregungen sowie neue Impulse für 
den Alltag mit ihrem Baby. 
Kurs: 20.4. bis 25.5.2023 
Donnerstag von 9.30 bis 10.15 Uhr - InterAktion I (4 bis 7 Monate)
Donnerstag von 10.45 bis 11.30 Uhr  - InterAktion II ( ca. 8 bis 10 Monate)
Gebühr: 25,- € für 5 Treffen  
Kursleitung: Nicole Lamm, Dipl. Sozialpädagagogin 

Eltern-Kind-Spielkreise ab 10 Monate 
Am Vormittag und am Nachmittag trefen sich in der Familienbildungsstät-
te unterschiedliche, feste Gruppen, um gemeinsam zu Singen, Spielen und 
sich auszutauschen. Die Gruppen sind altershomogen zusammengesetzt. 
Rufen sie uns einfach an, dann finden wir die passende Gruppe für sie und 
ihr Kind. 

Spiel & Spaß im Wasser 
Kurs: 26.4. bis 5.7.2023 im Aqua Park 
2- bis 3-Jährige - Mittwoch 16.30 bis 17.15 Uhr 
3- bis 5-Jährige - Mittwoch 17.15 bis 18.00 Uhr 
Gebühr für 11 Treffen: 66,- € 

Hundeführerschein in den Sommerferien 
Das Angebot richtet sich an Kinder im Alter von 5-9 Jahren, die gerne alles 
über Hunde lernen möchten. Kurs: 24.7. bis 11.8.23
1. Gruppe 13.15 bis 14 Uhr / 2. Gruppe 14.15 bis 15 Uhr 
Kursleitung: Marie Mordhorst mit Labrador Miro 
Gebühr: 100,- € für 10 Treffen 

Nähkurs für Kinder ab 8 Jahren 
Kurs: 27.4. bis 15.6.2023 - Donnerstag von 17.45 bis 18.45 Uhr 
Grbühr: 25,- € für 5 Treffen 

Nähkurs für Erwachsene 
Kurs: 27.4. bis 15.6.2023 - Donnerstag von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Grbühr: 50,- € für 5 Treffen 

Erste-Hilfe am Kind 
In diesem Kurs lernen sie die Erstversorgung von Kindernotfällen. Außer-
dem zeigen wir ihnen Maßnahmen, um Unfälle bei Kindern vorzubeugen. 
Kurs: Samstag, den 3.6. & 17.6.23 jeweils von 14.30 bis 18.30 Uhr 
Gebühr: 52,- € 

Frauencafé in der Rembrandtstraße  
Warum allein zu Hause sitzen? In gemütlicher Runde haben sie beim Frau-
encafé die Möglichkeit andere Frauen kennenzulernen, sich zu unterhalten 
und dabei lecker und kostengünstig zu Frühstücken. 
Ort: Rembrandtstraße 6, 34225 Baunatal
Mittwochs von 09.30 bis 11.30 Uhr, Leitung: Ella Klapp 

Autogenes Training 
Kurs: 8.3. bis 17.5.2023 - Mittwoch 19.00 bis 20.00 Uhr 
Kursgebühr: 120,- € (Rückerstattung durch Krankenkasse möglich) 
Infos & Anmeldung über die Kursleitung Anna Seifried Tel.: 0176/97920830 

Stressmanagement 
Kurs: Sa./ So. 22. & 23. April 2023 - 9.00 bis 17.00 Uhr 
Kursgebühr: 198,- € (Präventionskurs - Rückerstattung durch Krankenkasse) 
Infos & Anmeldung über die Kursleitung Anna Seifried Tel.: 0176/97920830 

Tragesprechstunde 
Du hast eine Trage für dich und dein Kind, hast aber noch Fragen oder möch-
test die Einstellungen überprüfen lassen? Du möchtest mit der vorhandenen 
Tragehilfe auf dem Rücken oder der Hüfte tragen? Dann bist du bei der Tra-
gesprechstunde genau richtig! 
Donnerstag, 4. Mai 2023 - Termine ab 16.30 Uhr 
Kosten: 25,- €/ 20 Min. 
Infos & Anmeldung: Jessica Kühn Tel.: 0152/32743838 

Trageworkshop 
Ihr bekommt: theoretische Einführung / Informationen über anatomische 
und physiologische Grundlagen / Überblick über verschiedene Systeme und 
Möglichkeiten & Zeit zum Austausch 
Samstag, 6. Mai 2023 - 9.30 bis 11.00 Uhr 
Kosten 35,- € pro Person/ Paar 
(inkl. 10,- € Gutschein für eine Einzelberatung) 
Infos & Anmeldung: Jessica Kühn Tel.: 0152/32743838 

Geburtsvorbetreitungs- und Rückbildungskurse  
Rückbildung, freitags 09:30 bis 10:45 Uhr
Rückbildung, freitags 17:15 bis 18:30 Uhr
Geburtsvorbereitung freitags 19:00 bis 20:45 Uhr
Kurse: 17.3. bis 12.5.23
Anmeldung über Birke Windecker, Hebamme: Tel.: 0170/4055671 

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum:
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr 
Tel.: 05601- 965039, Email: info@awo-familienbildung.org
www.awo-familienbildung.org

Tisch- / Platzvergabe telefonisch.
Montag bis Freitag in der Zeit von 9 bis 12 Uhr

Tel.: 05601-965039
AWO Familienbildungsstätte

Kasseler Straße 19 Baunatal -Großenritte

Veranstalter: AWO Kuratorium Baunatal
Günstig Kinderkleidung einkaufen
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AWO Kindertagespflege
mit Herz Baunatal-Schauenburg 

Suchen Sie eine qualilfizierte Betreuung für ihr Kind in einer 
kleinen Gruppe und mit einer vertrauten Bezugsperson? 
Wir unterstützen Sie bei der Suche nach einer geeigneten Betreuungsmög-
lichkeit bei einer Tagesmutter oder einem Tagesvater. 
Wir informieren Sie gerne persönlich oder auch telefonisch. 
Unsere Sprechzeiten sind: Dienstags von 9.30 bis 12 Uhr und Donnerstags 
von 15.30 bis 18.00 Uhr. 
Unsere nächstes Schnuppercafe für Eltern mit Kids, Tagesmütter und Inte-
ressierte findet am 3. Mai von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der AWO Familien-
bildungsstätte statt. 

„Nane da? „ Sie verstehen Kinder? 
Möchten Sie selbst Tagesmutter oder Tagesvater werden? Infos erhalten 
Sie bei uns in der Vermittlungsstelle.  
05601-96 900 45, 0151-7211 3906 
kindertagespflege.awo@t-online.de 
Ihre Ansprechpartnerinnen sind: Anna Becker und Nicole Lamm 

 

  
 

E I N L A D U N G

ZUR
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

unter dem Motto der AWO-Großenritte

   

am Dienstag, 21. März um 14.30 Uhr

    

Grüner Weg 32 A
 

Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen:
 

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Gedenken der verstorbenen Mitglieder* innen
4. Berichte: a) Vorsitzender

b) Kassierer
c) Revisoren

5. Aussprache zu den Berichten
6. evtl. Entlastung des Vorstandes
7. Weitere Termine 2023
8. Verschiedenes

Kaffeegedeck bitte Mitbringen

Der Vorstand bittet um rege Teilnahme.

 

VdK Hessen-Thüringen e.V. 
Ortsverband Großenritte 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023 
Der Termin für unsere diesjährige Jahreshauptversammlung steht fest: 
Wir, der Vorstand, laden Sie schon jetzt ganz herzlich dazu ein 
Am Samstag, den 29.04.2023
– um 14.00 Uhr 
Im Hess. Hof in Großenritte 

Wie immer erhalten Sie noch ihre persönliche Einladung mit der Tagesord-
nung per Post in den nächsten 2 Wochen.

Der Kreisverband reist nach Wildschönau 
Der Kreisverband bietet über Bavaria Tours die oben genannte Busreise 
vom 20.6.2023 bis 25.6.23 an. 
Interessierte können sich bis 15.4.23 bei Gisela Butte Tel. 05605 – 4656 
erkundigen und anmelden. 
 Der Vorstand 

Musikzug KSV Baunatal e.V. 
Neuwahlen und Ehrungen 
Am Samstag, den 04. März 2023, fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Vereinshaus in Baunatal-Altenritte statt. Nach der Begrüßung 
durch den 2. Vorsitzenden Dirk Siemon folgte die Totenehrung. Stellvertre-
tend für die verstorbenen Mitglieder der letzten drei Jahre wurde Günter 
Beier genannt, der als aktiver Bläser am 09.12.2022 verstorben ist. Katrin 
Eschstuth als Vorstandsmitglied des KSV Baunatal überbrachte Grußworte 
und bedanke sich u.a. für den Auftritt 20 Jahre Sportwelt im September 
2022. Es folgten die Berichte des Abteilungsleiter, Kassierer, Jugendleiterin 
und des Musikalische Leiters. Der Musikzug hatte zahlreiche erfolgreiche 
Auftritte im Jahr 2022 und aktuell sind 14 -Jugendliche und ein Erwachse-
ner in Ausbildung. Annette Böhle vom Präsidium des KSV Baunatal wurde 
zur Wahlleiterin gewählt und stellte den Antrag auf Entlastung des Vorstan-
des. Der Vorstand wurde von der Versammlung einstimmig entlastet. Nach-
folgend Personen wurden einstimmig gewählt: 1.Vorsitzende: Siemon Dirk 
und Bornemann Jens, 2. Vorsitzender: Lischka Niklas, 1. Kassierer: Böhle 
Marco, 2. Kassierer: Bornemann Herbert, 1. Schriftführer: Hartung Achim, 
2. Schriftführer: Weimann Jens, 1. Jugendwartin: Mumberg Nicole, 2. Ju-
gendwartin: Mumberg Alina, 1. Notenwart: Siebet Christina, 2. Notenwart: 
Siemon Günter, Zeugwart: Mumberg Arnd, Festausschuss: Böhle Katharina, 
Böhle Viktoria, Liscka Niklas, Siemon Melanie, Püschel Dirk, Werner-Ka-
lisch Katja. Delegierte für die Delegiertenversammlung: Bornemann Jens, 
Lischka Niklas, Hartung Achim, Böhle Marco und Ersatzdelegierte: Wei-
mann Jens und Siemon Günter. Unter dem TOP Verschiedene wurde auf 
das anstehende Konzert am 19.03.,Wandertag am 18.05.und die Syltfahrt 
08.-11.06. hingewiesen. Zum Abschluss wurde unter der Leitung von Achim 
Hartung das Altenritter Heimatlied gesungen. 

Jahreshauptversammlung 2023, Ehrungen 
anlässlich der am 04.03.3023 stattfindenen Jahreshauptversammlung des 
Musikzug KSV Baunatal wurden nachfolge Mitglieder von K. Eschstruth, 
Vorstandsmitglied KSV Baunatal, und A. Böhle, Präsidiumsmitglied KSV 
Baunatal, geehrt: Vereinsehrennadel in Bronze: Reinhardt Petra, Lenz Bert-
hold, Vereinsehrennadel in Silber: Böhle Edeltraud, Jakob Bernd und Heidi, 
Schmidt Eileen, Vereinsehrennadel in Gold: Boenke Ortwin. Für 50 Jahre ak-
tive Tätigkeit zur Förderung der Musik wurde Wolfgang Rodermund von der 
Bundesvereinigung Deutscher Blasmusikverbände die Ehrennadel in Gold 
mit Diamant und Ehrenbrief verliehen. Die höchste Ehrung für verdienstvol-
le, ehrenamtliche Tätigkeit im KSV Baunatal, die Verdienstnadel in Gold mit 
Eichenlaub wurde verliehen an: Bornemann Jens, seit 1991 im engen oder 
erweiterten Musikzugvorstand, insgesamt 32 Jahre Jugendsprecher, 2. und 
1. Jugendwart, 2. Abteilungsleiter seit 2008-heute,aktiver Tenorhornspieler 
seit 1989,Hauptverantwortlicher für die Festzeitschrift 50 Jahre Musikzug 
im Jahr 2014, Gestaltung der alten Homepage, Mitverantwortlicher bei den 
jährlich stattfindenden Dorfplatz-Kuckucksfesten, Tag der Blasmusik, Mond-
scheinspielen, seit Jahren Delegierter für die Delegiertenversammlung. 
Hartung Achim, seit 1990 im Musikzugvorstand, insgesamt 33 Jahre, 2. 
Kassierer, 2. Abteilungsleiter, 2. Schriftführer, 1. Schriftführer seit 2010-heu-
te, seit 1995 stellvertretender Dirigent, aktiver Trompetenspieler seit 1983, 
Pressewart, Mitgestalter der Festzeitschrift 50 Jahre Musikzug im Jahr 
2014, Mitverantwortlicher bei den jährlich stattfindenden Dorfplatz-Ku-
ckucksfesten, Tag der Blasmusik, Mondscheinspielen, seit Jahren Delegier-
ter für die Delegiertenversammlung. 
Ehrenvorstandsmitglied Abteilung Musikzug: Zum Ehrenvorstandsmitglied 
im Musikzug wurde Gerhard Reinhardt ernannt, insg 26 Jahre 1. Schriftfüh-
rer und 2 Jahre 1. Jugendwart, Gründungsmitglied Abteilung Musikzug im 
Jahr 1964 und seit 1964 aktiver Musiker -Klarinette - Mitverantwortlicher bei 
den jährlich stattfindenden Dorfplatz-Kuckucksfesten, Mondscheinspielen.  

v.L. Bernd Jakob, Annette Böhle, Ortwin Boenke, Katrin Eschstruh, Ger-
hard Reinhardt, Wolfgang Rodermund, Achim Hartung, Dirk Siemon, Jens 
Bornemann.
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GSV „Eintracht“ Baunatal 
Chor mehrKlang 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Zur Jahreshauptversammlung der Abteilung „Chor“ des GSV „Eintracht“ 
Baunatal laden wir alle Sängerinnen und Sänger herzlich ein. Wir treffen uns 
am Dienstag, den 14.03.2023 um 19.30 Uhr in der „Alten Schule“ in Bauna-
tal-Großenritte. 

Tagesordnung: 
1.  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsmäßigen Einberu-

fung und Beschlußfähigkeit 
2. Totenehrung 
3. Berichte 
 a.) der Abteilungsleiterin 
 b.) der Kassiererin 
 c.) des Chorleiters 
 d.) der Kasserrevisorin 
4.) Aussprache zu den Berichten 
5.) Entlastung des Vorstandes 
6.) Neuwahlen des Vorstandes 
7.) Verschiedenes 

Gesangverein 1871 
Baunatal-Altenbauna e.V. 

Das Leben ist (k)ein Wunschkonzert 
Das ist uns wohl allen bekannt. Wünsche erfüllen sich, 
oder sie erfüllen sich nicht. Ob es sich nun um den 
Wunsch nach Gesundheit und Wohlergehen handelt 
oder um materielle Dinge oder gar um einen Lottoge-
winn. Unsere Wünsche sind ja vielfältig. 
Möglicherweise wünschen Sie sich, liebe Leserinnen 
aber auch ein paar nette Freundinnen, mit denen Sie 
sich austauschen, Ihre Gedanken und Ihr Hobby tei-
len und gemeinsam etwas Schönes erleben können? 
Dabei können wir Ihnen sehr gut behilflich sein. Der 
Wunsch nach neuen Freundinnen und schönen Erleb-
nissen könnte bei uns, nämlich bei „VocaLisa“ - dem 
Chor für Frauen - tatsächlich in Erfüllung gehen. 
Wir bieten Ihnen einmal wöchentlich ein entspanntes 

und fröhliches Hobby mit netten Mitsängerinnen, sowie mit einem stets gut 
gelaunten Chorleiter und mit jeder Menge tollen Songs. 
Probieren Sie es einfach mal aus. 
Vielleicht ist das Leben bei uns ja doch ein Wunschkonzert und manchmal 
spielt es sogar Ihre Melodie. 
Fake News......
.....gibt es im Moment überall, was soll man da noch glauben können. Aller-
dings gibt es ja auch noch die wahren Infos, zum Beispiel bei „CantoBene“ 
- dem Chor für jeden. Bei „CantoBene“ ist das gemeinsame Singen jedes 
Mal ein ganz besonderes Erlebnis, denn Chorleiter Andreas Kowalczyk lässt 
sich immer wieder etwas einfallen, um die Mitmachprobe entspannt, fröh-
lich und abwechslungsreich zu gestalten. Und Sie können bei „CantoBene“ 
ganz unverbindlich und ohne Verpflichtungen das Chorsingen ausprobie-
ren. Und das sind keine Fake News!! 
Unsere nächsten Chorproben finden am Donnerstag, den 9. März 2023 im 
Vereinshaus Altenbauna, Am Erelnbach 5, statt. 
„VocaLisa“ probt von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr und 
„CantoBene“ trifft sich ab 20.00 Uhr. 
Herzlich willkommen bei uns!! 
Und wenn Sie noch einen guten Rat oder eine Info benötigen, rufen Sie ganz 
einfach an. Tel. 0561 495901 – Gisela Schüttler. Wir freuen uns! 
Natürlich informieren wir Sie auch auf unserer stets aktuellen Homepage 
unter www.frauenchor-baunatal.de 

Musikzug GSV Eintracht Baunatal 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Musikfreundinnen, liebe Musikfreunde
alle Mitglieder der Abteilung Musikzug des GSV Eintracht Baunatal werden 
herzlich e zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 02. April um 
10:30 Uhr im Nebenzimmer in der Kulturhalle in Baunatal-Großenritte ein-
geladen 

Tagesordnung:
  1. Begrüßung 
  2. Grußworte
   3. Genehmigung des Protokolls vom 15.05.2022
  4. Ehrungen

  5. Anträge
  6. Berichte
 6.1 Abteilungsleiter
 6.2 Stellvertretende Abteilungsleiter
 6.3 Kassierer
 6.4 Zeug- und Notenwarte
 6.5 Jugendwart
 6.6 Pressewart
 6.7 Festausschuss
 6.8 Musikalische Leiter
 6.8.1 Musikzug
 6.8.2 Jugendorchester 
 6.9 Revisor
  7. Aussprache zu den Berichten
  8. Entlastung des Vorstandes
  9. Wahl eines Wahlleiters
 10. Neuwahlen
 11. Termine
 12. Verschiedenes 

Anträge können schriftlich bis zum 26.03.2023 bei Abteilungsleiter Mirko 
Kersten, Sommerbachstraße 12, 34225 Baunatal eingereicht werden. 

Landfrauenverein Kirchbauna 
Die nächsten Termine: 
Samstag, 11.03.2023, 17 - 22 Uhr 
„Frieden und Begegnung zum Weltfrauentag 2023“, unter diesem Motto 
veranstaltet das städtische  Frauenbüro mit den Landfrauen Baunatal und 
dem Ukrainischen-Kreativ-Frauenverein Baunatal ein Begegnungsfest mit 
Unterhaltung, Musik, Essen und Aktivitäten im Vereinshaus am Erlenbach 
5. Der Eintritt ist frei. 

Dienstag, 14.03.2023, 19.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus  
Dia-Vortrag „Namibia“  von Diana Plettenberg. Gäste sind herzlich willkommen. 
  
Dienstag, 21.03.2023, DGH, bitte beachten: Beginn 18.00 Uhr 
Vortrag der Ernährungsfachfrauen mit dem Thema: „Nachhaltige Rezepte“ 
mit Kostproben. Anmeldungen bei Irma Degenhardt, Tel. 0561-498453. Bitte 
ein Gedeck und ein Glas mitbringen. Gäste sind ebenfalls herzlich willkomm 
  
Freitag, 2.06. – Sonntag, 4.06.2023 
3 Tagesfahrt in das „Alte Land“ 
Anmeldungen nimmt Jutta Siebert, Tel. 0461-496181 entgegen. 

Landfrauenverein Großenritte 
Samstag, 11.03.2023, 17.00 Uhr, Vereinshaus Am Erlenbach 5 in Altenbau-
na, findet ein ukrainisch-deutsch-internationales Begegnungsfest statt. Für 
Essen ist gesorgt. Getränke sind selbst mitzubringen. Eintritt ist frei 

Mittwoch, 15.03.2023, 17.00 Uhr im Hess. Hof Großenritte,
Jahreshauptversammlung 

Mittwoch, 29.03.2023, 15.00 Uhr, Osterkaffee im Hess. Hof, Großenritte 
Anmeldung bis zum 23.03.2023 bei Heidi.: Tel.: 05601-8570 
Wir bitten um Überweisung, des Mitgliedbeitrags für das Jahr 2023, in 
Höhe von 25,00 €, auf das Konto DE 53520641560000004162 bei der 
Raiffeisenbank Baunatal.

Landfrauen Hertingshausen 
Protokoll JHV 2022 
Am 28.02.23 fand die Jahreshauptversammlung der Landfrauen Hertings-
hausen statt. Der Beginn war um 19 Uhr und startete mit 
TOP 1: Eröffnung Begrüßung 
Die Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht 
 erfolgte und 22 Teilnehmerinnen anwesend sind. 
TOP 2: a) Bericht der Schriftführerin 

Im vergangenen Jahr fand ein Osterbasteln (mit 12 Teilnehmerinnen) statt, 
ein Gedächtnistraining (12), Waffelnachmittag und Kochen fielen aus, ein 
Vortag zu Schüßler Salzen (18), Outdoorspiele im Garten (17) und zum Sai-
sonabschluss gab es Maibowle im Garten (30). Die zweite Saisonhälfte be-
gann mit dem Eröffnungsabend (21), dann gab es einen Ausflug mit Stadt-
führung nach Melsungen (18) , einen Entdeckerspaziergang in der Aue (8), 
einen Schnuddelnachmittag mit Kaffee und Kuchen sowie weihnachtliches 
Basteln und Kochen (jeweils 14). In 2023 gab es einen literarischen Abend 
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(26), ein neues Gedächtnistraining (14) und den Saisonabschluss bildete 
ein Filmvortrag „Mein wildes Zuhause“ (18). 
b) Bericht der Kassiererin 
Einnahmen in 2022: 9456,50 € 
Ausgaben in 2022: 8289,48 € 
Kassenstand am 31.12.2022: Sparbuch 1787 € und Konto 3884 € 
c) Bericht der Kassenprüferinnen 
Die Kasse wurde am 28.02.2023 von Sylvia Bieler und Elke Freitag geprüft 
und die Buchführung als ordnungsgemäß und einwandfrei bewertet. 
TOP 3: Entlastung des Vorstands 
Die Entlastung erfolgt einstimmig. 
TOP 4: Wahl der Kassenprüferinnen 
Es werden Renate Krug und Sylvia Bieler einstimmig gewählt. 
TOP 5: Verschiedenes

 •  Der Landesverband veranstaltet eine Wanderausstellung über die Ar-
beit von Hebammen, die im Mai im Kreishaus in der Wilhelmshöher Al-
lee 1921 in Kassel gezeigt wird. Die Eröffnung findet am 5.5.23 um 18 
Uhr statt, es wird um Anmeldung gebeten bei Ute Ludwig 0561-493381. 
Am 12.5.23 gibt es einen Austausch mit Hebammen und Ärzten, am 
31.5.23 eine Podiumsdiskussion und die Ausstellung endet am 4.6.23.

 •  Für die erkrankten Mitglieder werden Karten geschrieben, die von den 
Anwesenden unterschrieben werden.

 •  Das Programm für die neue Saison bis Juni wird vorgestellt und ausge-
teilt. Nichtanwesende Mitglieder erhalten das Programm in den nächs-
ten Tagen per mail oder Post.

 •  Vom 8.6. – 11.6.23 gibt es wieder einen Workshop im Kloster Harde-
hausen.

 •  Am 8.3.23 findet eine Lesung zum Weltfrauentag von Heidi Rühl aus 
ihrem Buch „Endungen“ in der Stadtbücherei statt.

 •  Am 11.3. veranstaltet die Stadt Baunatal einen Tag der Begegnung 
„Frieden und Begegnungen zum Weltfrauentag“ mit den Baunataler 
Landfrauen und Ukrainerinnen.

 •  Der Landesverband hat eine whatsappGruppe eingerichtet, über die 
Infos verteilt werden. Interessierte können sich von Elke auf die Liste 
setzen lassen.

Die Sitzung endete um 21:33 Uhr. 

Terminkalender 
Erinnerung für alle, die sich angemeldet haben, am kommenden Samstag, 
den 11.03.2023  einen Ausflug zum Restaurant Elfbuchen zu machen. Los 
geht es um 11:30 Uhr am Clubhaus Hertingshausen. Dann geht es den ca. 
2 km kurzen Wanderweg vom Herkules Parkplatz zum Restaurant und dort 
zur Einkehr mit leckerem Mittagessen. Im Anschluss kann sich gerne bei 
einer Wanderung das Essen wieder abgelaufen werden. 

Am Dienstag, den 14.03.2023 um 19 Uhr  findet ein Trommel-Workshop  
im Clubhaus statt. Nach dem Motto „Ein Rhythmus, bei dem jeder mit 
muss...“ wollen wir mit Power ins neue Jahr starten. Birgit, Lehrerin aus 
Felsberg, trommelt seit Jahren auf der afrikanischen Djembe und vermittelt 
die Klänge mit ordentlich Schwung. Die Grundrhythmen sind leicht zu erler-
nen, daher sind keine Vorkenntnisse erforderlich und die Trommeln werden 
gestellt. Es gibt nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen, daher bitte anmel-
den bei Susanne 05665-8141 oder Michaela 05665-1889937. Bitte ein Glas 
mitbringen! 

Am Dienstag, den 28.03.2023 um 19 Uhr  findet das Osterbasteln im Club-
haus statt. Es gibt verschiedenen Angebote und man kann wählen, ob ein 
Stickrahmenbild, ein Hasenanhänger, Kerzen oder eine Holzrahmenarbeit 
entstehen soll. Gäste sind herzlich willkommen. Bitte eine Tasse mitbringen 
sowie eine Unterlage, eine Schere und flüssigen Bastelkleber und melden 
Sie sich an bei Susanne 05665-8141 oder Michaela 05665-1889937. 

Vom 05.05.2023 bis 04.06.2023  findet eine Wanderausstellung zum The-
ma „Hebammen“  im Kreishaus in Kassel statt. Wenn Interesse besteht, 
würden wir einen gemeinsamen Besuch organisieren. Bitte meldet Euch, 
wenn Ihr daran teilnehmen möchtet bei Susanne 05665-8141 oder Micha-
ela 05665-1889937.  

Vom 08. bis 11. Juni 2023 geht es wieder ins Kloster Hardehausen. Diese 
Jahr gibt es die Möglichkeit, zwischen 2 oder 3 Nächten zu wählen. Bisher 
steht nur ein Programmpunkt fest: „Älter werden immer nur die Anderen“ 
mit Monika Porrmann. Ansonsten gibt es Angebote zu Wandern, Spazie-
renzugehen, zu Schwimmen, tolle Vollverpflegung incl Kaffee und Kuchen 
und bunte, gesellige Abende. Anmeldungen bitte bei Sylvia 05665-9692727

Veranstaltung Stadt Baunatal und Baunataler Landfrauen 
Die Stadt Baunatal veranstaltet anlässlich des Weltfrauentages zusammen 
mit den Baunataler Landfrauen einen Begegnungstag mit ukrainischen 
Frauen im Vereinshaus Erlenbach in Altenbauna. 

Wer möchte unseren Verein unterstützen und am Samstag, den 11.03.23 
von 17 bis 22 Uhr dabei sein? Bitte meldet Euch an bei Elke 05665-5387 . 

Agaplesion Gertrudenstift 
Karneval - Die Narren und Närrinnen sind los - auch im Ger-
trudenstift 
Am Rosenmontag wurde gleich zwei Mal ordentlich gefeiert. Am Vormittag 
besuchten die Kinder der KITA „Die kleinen Maulwürfe“ die Bewohner:innen 
des GERTRUDENSTIFTS. Mit einer Polonäse und „Helau“-Rufen zogen ca. 
dreißig 3 bis 6-Jährige durch die Flure und Zimmer des Alten.-und Pflege-
heims. Die Bewohner:innen waren über die tollen und ausgefallen Kostüme 
der Kleinen entzückt und den Kindern machte der Umzug sichtlich großen 
Spaß. 
Nach diesem morgendlichen amüsanten Trubel feierten die Bewohner:innen 
am Nachmittag weiter. Im Treffpunkt des GERTRUDENSTIFTS wurde zu-
nächst zusammen Kaffee getrunken und mit einem leckeren Berliner auf 
den nächsten Programmpunkt gewartet: Mit flotten Sprüchen und lustigen 
Liedern führte der Karnevalist „Harry Wuchtig“ durch den Nachmittag. Mit 
seinem Charme und kleinen Neckereien erheiterte Harry besonders die Be-
wohnerinnen. Natürlich kamen auch die Männer auf ihre Kosten. Es wurde 
viel gelacht und gesungen. 
  

Glückliche Bewohnerin

Harry Wuchtig und fröhliche Bewohner:innen

Spendenaktion Agaplesion Gertrudenstift und Sanitäts-
haus Brandau 
Die Spendenaktion des Malteser Auslandsdienstes tatkräftig unterstützen 
Das AGAPLESION GERTRUDENSTIFT und das Sanitätshaus Brandau betei-
ligten sich an einer Spendenaktion des Malteser Auslandsdienst unter der 
Leitung von Pfarrer Stefan Krönung. Für Menschen in den Krisengebieten 
wurden Rollstühle und andere Hilfsmittel übergeben. 
Das Sanitätshaus und das Altenheim Gertrudenstift hoffen damit, einen hilf-
reichen Beitrag zu leisten. Einrichtungsleitung Kira Stickler und Herr Hinke 
von der Firma Brandau sind sich einig: Es ist schön, wenn man helfen kann. 

Pfarrer Stefan Krönung
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SHG Schlafapnoe - Schlafstörung 
Baunatal-Kassel 

Liebe Freunde/innen der Selbsthilfegruppe Schlafapnoe
Unser nächstes Treffen ist am Freitag, den 24.03.2023 um 18:30 Uhr in 
Baunatal-Großenritte Grüne Weg 31a - Alte Schule. Dazu möchten wir Euch 
ganz herzlich einladen.

Tagesordnung:
Begrüßung - neuer Gäste
Vortrag: Anja Widera - Medizinprodukteberaterin
IFS- Kassel - Ingenieurbüro für Medizintechnik
A - Neue Schlafapnoe Versorgung
B - Hygiene bei der Schlafapnoe
Verschiedenes:
Kaffee trinken in Naumburg.

Wir freuen uns auf euer kommen. 
Baunataler Sprecher Nicola Capozzolo weitere Informationen auf unserer 
Internetseite: shg-schlafapnoe-baunatal.de 

Verein für Heimatgeschichte und 
Denkmalpflege Baunatal  

„Keltenzeit im Norden Hessens“ 
Vortrag am 14. März 2023, 19.00 Uhr im 
Cineplex – Kino in Baunatal 
Über die Keltenzeit im Norden Hessens be-
richten Klaus Föhlich und Dr. Udo Schlitz-
berger in ihrem Vortrag am 14. März im 
Kinosaal des Cineplex in Baunatal-Alten-
bauna. Die Kelten gelten als antikes Kern-
volk Europas. Doch tatsächlich gehört eine 
Vielzahl von Stämmen dazu, die als Krie-
ger, Händler und Bauern vom 8. – 1. Jahr-
hundert vor Christus das Gebiet nördlich 
der Alpen besiedelten. 
Aus ihrem Buch „Auf den Spuren der Kel-
ten – Keltenzeit im Norden Hessens“ wer-
den die Autoren vor allem über die kelten-

zeitlichen Höhenbefestigungen aus unserer Region erzählen, u. a. über das 
Macht- und Kulturzentrum Hoher Dörnberg, die Höhenbefestigungen am 
Burgberg in Großenritte und am Baunsberg in Altenritte, auch über den Hirz-
stein bei Elgershausen. 
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.

Ortsbauernverband 
Baunatal-Großenritte 

Jahreshauptversammlung des Ortsbauerverbandes Bauna-
tal-Großenritte 
Am Mittwoch, den 22.03.2023 findet in der Gaststätte:  
Hessischer Hof in Großenritte die Jahreshauptversammlung statt.  Be-
ginn: 19:30 Uhr

Tagesordnung
1.  Eröffnung und Begrüßung, Bericht aktuelle Themen, Einbindung in Gre-

mien.
2. Bericht des Kassenwartes 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Verschiedenes: 
Gräben Räumung, 
Kommunikation mit Stadt Baunatal (Öffentlichkeitsarbeit) 
Aktuelle Lage der Agrarreformanforderungen 
Offene Aussprache 

Wir denken alle aktiven Landwirte und Unterstützer sollten die Zeit finden 
diese Versammlung zu besuchen. Nur Gemeinsam finden wir überhaupt 
noch gehör bei öffentlichen Gremien. 
 Der Vorstand i.A. Harald Hellmuth 

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Baunatal 

Frauen helfen Frauen
im Landkreis Kassel e.V. 

Die Beratungsstelle des „Vereins Frauen helfen 
Frauen im Landkreis Kassel e.V.“, An der Stadt-
halle 7 in Baunatal bietet persönliche Beratung 
nach telefonischer Anmeldung an. 

Sprechzeiten: 
Mo bis Do von 9.30 – 12.00 Uhr, 
Di und Do von 14.00 – 16.00 Uhr 
Telefon: 0561/4910434 

In dringenden Fällen (Aufnahme) können sie 
sich an das Frauenhaus im Landkreis Kassel unter der Telefonnummer 
0561/4910194 wenden. 

SAK Baunatal 
Der Senioren-Arbeitskreis infor-
miert über eine Initiative, bei der mit 
Hubert Schreiber ein Mitglied des 
SAK mitmacht !

Senioren(Männer) wollen jetzt selbst kochen lernen 

Hubert Schreiber in der Küche

„Als meine Frau letztes Jahr verstarb, wurde mein Leben schlagartig an-
ders“. Ich musste mich nun um alles selbst kümmen: Haushalt, Wäsche, 
Einkaufen, Kochen und so weiter. Immer nur Essen gehen, geht mächtig ins 
Geld, sagte sich der 82-jährige Hubert Schreiber vom Vorstand des Senio-
ren-Arbeitskreises (SAK) in Baunatal. 

Baunataler Nachrichten online
www.hna-gemeindeportal.de
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Schon war die Idee geboren, einen Kochkurs für Senioren und ganz speziell 
nur für Männer(Senioren) ins Leben zu rufen. Dieter König, der sich schon 
seit einiger Zeit leidenschaftlich selbst bekocht und Hubert Schreiber wol-
len interessierten Senioren anbieten, einfache und leckere Gerichte selbst 
zuzubereiten. Was sind die Voraussetzungen, um mit den zwei Rentnern 
zusammen kochen zu lernen? 
Erstens eine eigene Küche und zweitens Interesse am Kochen müssen 
vorhanden sein. Die Kochgruppe besteht aus max. 4 Männern und gekocht 
wird „reihum“. 
Interessierte Senioren melden sich bitte bei Hubert Schreiber unter Tel.: 
0561 - 50 39 55 22 

DARC - Amateurfunk 
Ortsverband F73 

40. Funktionsträgerseminar in 
Baunatal 
Vom 3. bis 5. März herrschte volles 
Haus im Amateurfunkzentrum Bauna-
tal. Fast 50 Teilnehmer erlebten ein Wo-
chenende im Zeichen des Ehrenamtes. 
Die Funktionsträgerseminare „Grund-
lagen“ und „2.0“ fanden parallel in der 

Lindenallee 6 statt, das 1.0 bereits zum 40. Mal. Die OVVs, ihre Stellvertreter 
und Kassierer sind aus dem ganzen Bundesgebiet angereist, um sich an 
diesem Wochenende in vielen Angelegenheiten der aktiven Vereinsarbeit 
schulen zu lassen. 
Das Grundlagenseminar bietet einen Rundgang durch die Geschäftsstelle 
und die Besichtigung der QSL-Sortierung; Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit im Ortsverband; Grundsätzliches zum Versicherungsschutz im DARC 
e.V.; Das 1x1 der Arbeit im OV; Grundlagen der DARC-Webseitenpflege im 
CMS-System Typo3, OV-Mitgliederversammlung und Wahlen im OV sowie 
Datenschutz für den Ortsverband. Die Inhalte der Fortsetzungsveranstal-
tung „Funktionsträgerseminar 2.0“ bauen auf das Grundlagenseminar auf 
und vertiefen die verschiedenen Themenbereiche. Hinzu kommen unter an-
derem Datenschutz im OV, Konfliktmanagement im OV sowie das Thema 
Notfunk. Darüber hinaus steht der Dialog untereinander verstärkt im Vor-
dergrund. Am Abend wird das Programm durch interessante Workshops 
ergänzt. Einstieg in Arduino, Funkbetrieb an der Clubstation DFØAFZ mit 
Empfang von QO-100 und vieles mehr wird geboten. 
Der nächste  OV-Abend mit Jahreshauptversammlung  findet am Mittwoch, 
den  15. März um 19:00 Uhr im Clubheim in der Hauffstr. 29 in Vellmar statt. Die 
Einladungen wurden bereits verschickt. Gäste sind wie immer willkommen.
Auch der offene „Montag-Stammtisch“ findet wieder statt. Wir tref-
fen uns ab 17:00 Uhr in der Pizzeria Avanti, Holl. Str. 115, Obervell-
mar. Aktuelle Hinweise werden auf der WEB-Seite veröffentlicht
Kontakt:  Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV Vellmar F73, Tannenweg 11, 
34246 Vellmar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de 
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband finden Sie im Internet unter 
www.ov-f73.de 
Ausbildung:  Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der gemeinsamen 
Ausbildung in der Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt.
Zeit: Dienstags um 19:00 Uhr. Situationsabhängig findet die Ausbildung 
auch bzw. zusätzlich über den virtuellen Raum des Treffpunkt-DARC statt. 
Ansprechpartner ist Hendrik, erreichbar über DL1HX(at)darc.de. 
DARC-Info:  Unser Ortsverband ist einer von ca. 960 Ortsverbänden des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkama-
teuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung welt-
weit. Mit über 34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 
67.500 Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der För-
derung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international. 

Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0 

Seminarteilnehmer am vergangenen Wochenende

Jagdgenossenschaft Kirchbauna 
Jahreshauptversammlung 2022/2023 der Jagdgenossen-
schaft Kirchbauna 
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Kirchbauna lädt alle ihr angehören-
den Jagdgenossen zur Jahreshauptversammlung ein. 
Sie findet am Freitag den 31.03.2023 um 19.30 Uhr in der Gaststätte 
Schlemmerstuben in Kirchbauna statt. 
Tagesordnung : 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Geschäfts und Kassenbericht 
3. Entlastung des Vorstandes 
4. Wahl eines Kassenprüfers 
5.  Beschlussfassung über die Verwendung des Pachtertrages und der Rück-

lagen 
6. Verschiedenes 

Kunst- und Kulturverein Baunatal e.V. 
Bilder im Hotel Stadt Baunatal 
Im Eingangsbereich des Hotel Stadt Baunatals hat unser Mitglied Walter Ditt-
mar in den kommenden Wochen die Möglichkeit einige seiner Werke auszu-
stellen. Wir bedanken uns für dieses Entgegenkommen bei der Hotelverwal-
tung. Walter Dittmar ist schon einige Jahre Mitglied unseres Vereins, seine 
Werke zeichnen sich durch ihre Farbigkeit und expressionistische Darstellung 
menschlicher Existenz aus. Er malt seine Bilder überwiegend mit Acrylfarbe. 
Gerne können Sie einmal vorbeischauen.  Text: Annemarie Finke 

Bilddesign: Constance Fischer

Nächster Termin am Dienstag,
den 28.März von 14:00 – 17:00 Uhr,  (Abgabe bis 16 Uhr)

Unser ehrenamtliches Team repariert für Sie jeweils am letzten Dienstag 
im Monat :
 - Holz-Werkstatt (inkl. Leim- und Klebearbeiten)
 - Probleme mit der Nähmaschine,
 - Fahrradreparaturen, Gartenwerkzeuge,
 - Schärfen von Messer und Scheren,
 - Elektro-Kleingeräte. (Keine Großgeräte!),
 - Elekt. Eisenbahnen, Spielzeug,
 - PC, Laptop,

Sie können warten und einen Kaffee trinken. Im Jugendzentrum „Second 
Home“ Friedrich-Ebert-Allee 20 34225 Baunatal (neben dem Parkstadion)
Weitere Informationen und Kontakt zu uns im Internet: 
http://repaircafebaunatal.de und email: info@repaircafebaunatal.de
Telefon 05601 1704
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Kleingärtnerverein Baunatal 1 e.V. 
Der neu gewählte Vorstand stellt sich 
vor : 
1 Vorsitzende Filomena Ciuffreda 
2 Vorsitzender Zbigniew Sulinski 
1 Rechnerin Katharina Walter 
2 Rechnerin Martina Heinecke 
1 Schriftführerin Frau Grünwald 
2 Schriftführerin Frau Herrspiegel 
Der neue Vorstand bedankt sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen bei den Neuwahlen am 
24.02.2023 

Die aktuellen Telefonnummern zur Erreichbarkeit des Vorstandes lauten : 
0561 / 94 99 14 00 (AB) oder 0176 / 45907844 

Kindertagespflege
Baunatal-Schauenburg e.V. 

Fortbildung zum Thema Kindeswohlgefährdung 
Am 25.02.2023 haben sich die Kindertagespflegepersonen zum Thema 
„Kindeswohlgefährdung bei Tageskindern“ fortbilden lassen. Hierzu kam 
Frau Maite von Eick von dem Kinderschutzbund OV Kassel e.V. zu uns nach 
Großenritte. Sie hat uns zu den Gesetztes Grundlagen geschult und ist mit 
uns die Verfahrensabläufe durchgegangen. Wir haben Einblicke in die ver-
schiedenen Formen der Kindeswohlgefährdungen erhalten und sind ein 
Fallbeispiel durchgegangen. 
Diese Schulung findet alle 3 Jahre statt. 
Wir bedanken uns bei Frau von Eick, die dieses schwierige Thema sehr gut 
rüber gebracht hat und uns gut durch die Schulung begleitet hat. 

Fortbildung zum Thema „Kindeswohlgefährdung bei Tageskindern“

Die Kindertagespflegepersonen der Kindertagespflege Baunatal-Schau-
enburg e.V.

Jehovas Zeugen Baunatal 
Gemeindezentrum „Königreichssaal“, Oberzwehrener Str. 8, 

Tel.: 0561/45046089, jehovaszeugen@baunatal.org Webseite: jw.org 
- Zugangsdaten zu einer online-Zuschaltung auf Anfrage, siehe oben - 

Gottesdienste in der Woche vom 06.03.2023: 
Donnerstag, 09.03.2023, 19:00 Uhr 
Sonntag, 12.03.2023, 10:00 Uhr, Vortrag: Jehovas Augen schauen auf uns 

Ihr Ansprechpartner
für Geschäftsanzeigen:
Sascha Bierschenk
Telefon 0561 203-1588
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de

Ihre Anzeige in der Wochenzeitung

der Stadt Baunatal.Gerne berate ich Sie!

vielseitig – praktisch – handlich – informativ – flexibel – treffsicher

REGIONAL GEZIELT DIREKT

Prospekte in den
Baunataler Nachrichten

Interessiert? Fragen?
Wir beraten Sie gern.
Sascha Bierschenk
Telefon 0561 203-1588
sascha.bierschenk@hna.de

Wir

erscheine
n

haushalts
-

deckend

in Baunat
al.

Gute Gründe für Ihre
Flyerverteilung!
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Nüchternheit.

Liebe Baunatalerinnen und liebe Baunataler,

leider habe ich vergessen, wo ich diesen schönen Satz aufgeschnappt 
habe: „Leiden ist nicht sehr populär. Weit verbreitet ist es trotzdem“. Und 
darum ist es Thema in der Kirche. Nicht, weil der Glaube in das Leiden 
verliebt ist, sondern weil er im Leiden tröstet. 
Noch ein Spruch: „Unter jedem Dach wohnt ein Ach“, habe ich von 
meiner Großmutter gelernt, ein Satz, den ich nie vergessen habe und der 
für meine Arbeit in der Gemeinde so etwas wie ein Leitstern war. 
Aber meinen Konfirmationsspruch habe ich auch nicht vergessen: 
„Jesus Christus sagt: Ich lebe, und ihr sollt auch Leben!“ (Johannes 14,19). 

Die ganze Kunst eines guten Lebens (zu dem für mich der Glaube gehört), besteht darin, zwischen diesen Sätzen 
einen Weg zu finden. Verzweiflung ist dabei ebenso wenig hilfreich wie Verleugnung. Es sind immer beide da: Die 
Freude und der Schmerz, das Gelingen und das Versagen, das Glück und das Unglück. Darum hat unser Glaube 
auch für beides ein Bild: Das Kreuz steht für das Leiden, die Auferstehung für den Trost. Beides ist in Gott zu 
finden. Greift das Leiden nach dir, ergreife den Trost. Läuft Dein Leben gerade gut, übersieh nicht das Leiden. 
Glauben ist so weder Spaßbremse noch Betäubungsmittel. Zwischen dem Satz meiner Großmutter und meinem 
Konfirmationssatz habe ich den Glauben vor allem als realistisch erfahren. Oder, wie man hier in unserer Gegend 
sagt: „reell“: Vertrauen auf Gott und ein klarer Blick auf die Welt, nichts beschönigen, nichts verdrängen. Dafür 
gab es mal ein richtig gutes Wort, das ein bisschen aus der Mode gekommen ist: Nüchternheit. Die Passionszeit, 
die auf das Kreuz schaut und auf die Auferstehung zuläuft, mag uns helfen, etwas von dieser Nüchternheit 
einzuüben. Ich glaube, das täte uns allen gut.

Pfarrer Roland Kupski

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Sonntag, 12. März 2023
Wir bitten, die verschiedenen Coronamaßnahmen in den Kirchen zu beachten. Vielen Dank.

Altenbauna Friedenskirche
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen / Pfarrer Muth

Baunatal-Mitte Gethsemanekirche
11.00 Uhr Gottesdienst / Pfarrer Bechtel

Kreuzkirche Großenritte
9.30 Uhr Gottesdienst / Pfarrerin Brede-Obrock

Elisabethkirche Hertingshausen
11.00 Uhr Gottesdienst im Kirchenzentrum

Pfarrerin Brede-Obrock

Guntershausen Ev. Kirche
9.30 Uhr Gottesdienst im Kirchsaal Pfarrer Bechtel

Diese Gottesdienste finden im Rahmen des ‚Kanzelkarussells‘ statt.
- siehe hierzu auch Infos auf der nächsten Seite!

Gottesdienstvorschau für den 19. März 2023
9.30 Uhr Altenbauna (Pfr. Bechtel) / 11.00 Uhr Btl-Mitte (Pfrin. Kupski) / 11.00 Uhr Altenritte (Pfrin. Völkerding)

9.30 Uhr Kirchbauna (Pfrin. Kupski) / 11.00 Rengershausen (Pfr. Bechtel)
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EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL
Ev. Kirchenbezirk Baunatal
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth
2. Vorsitzender: Jürgen Heil
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 
Tel. 0561 - 492744
www.kirchenkreis-kaufungen.de

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5
Bürozeit: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr
Tel. 05 61 - 20 222 16 - bitte vorige telef. Anmeldung!
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de

Angebote im Kirchenbezirk Baunatal

Chor des Kirchenbezirks Baunatal
mittwochs, 20.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Großenritte
Leitung: Thomas Messerschmidt
Info: Hiltrud Appel, 0561 4749641

ANGEBOTE DER DIAKONIE
Diakonie Hessen - Diakonisches Werk in 
Hessen, Nassau + Kurhessen-Waldeck e.V.,
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel
Diakonisches Werk, Region Kassel
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel

Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal
Ansprechpartnerin Frau Heß, Tel. 0561-4917882
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, Altenbauna
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Tel. 0561-4916596
An der Stadthalle 9, Altenbauna
Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung!
Helfende Hände - Team Baunatal, An der Stadthalle 9, 
Altenbauna, Angi Inguaggiato, Tel. 0561-82799997

Allgemeine Sozialberatung
Diakonisches Werk Kassel: Wildemannsgasse 14, Kassel
montags - donnerstags, 10.00 – 12.00 Uhr - und nach 
telefonischer Vereinbarung unter Tel. 0561-70974-214

Fachberatungsstelle Wohnen
Unsere Beratung findet donnerstags im Beratungsraum 
des Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, statt. 
Bitte unbedingt vorher einen Termin vereinbaren!
Simone Partl, Tel. 0174 - 2371433 oder 05671 - 797
Mail: wohnen@dw-region-kassel.de; www.dw-region-kassel.de

Suchtberatung
Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0151-62815334 oder 
0561-938950 + per Mail: Michaela.Jung@dw-region-kassel.de

DAS „BAUNATALER KANZELKARUSSELL“
Was ist das „Baunataler Kanzelkarussell“?
Alle Baunataler Pfarrerinnen + Pfarrer tauschen die Kanzeln. 
Jeden Sonntag hält ein anderer Pfarrer den Gottesdienst in 
„Ihrer“ Kirche?! 
Wie lange geht das „Kanzelkarussell“?
Das Kanzelkarussell geht vom 8. Januar bis 19. März 2023. 
Wenn es gut ankommt, kann es eine Neuauflage geben.
Wozu das „Kanzelkarussell“?
Die evangelischen Kirchen in Baunatal rücken näher zusam-
men. Mit dem „Kanzelkarussell“ möchten wir Ihnen die Gelegen-
heit geben, alle Pfarrerinnen und Pfarrer aus Baunatal einmal in 
„Ihrer“ Kirche kennenzulernen. Außerdem sparen wir Ressour-
cen in der Vorbereitung und Durchführung der Gottesdienste.
Was ist das Besondere am „Kanzelkarussell“?
Die Gottesdienste dieses Kanzelkarussells folgen nicht den 
Lesungen und Themen des Kirchenjahres, sondern widmen 
sich einer Themenreihe. Unter dem Stichwort „Gottesbilder“ 
gehen wir der Frage nach, was uns biblische (Sprach)bilder von 
Gott heute noch sagen können.
Was ändert sich durch das „Kanzelkarussell“?
In einigen Gemeinden verschiebt sich durch das Kanzelkarus-
sell die Uhrzeit und auch der Rhythmus der Gottesdienste. Bitte 
schauen Sie jeweils unter Ihrer Gemeinde nach!
Wir sind gespannt und freuen uns auf Ihre Rückmeldungen!

HILFE bei der 
Wohnungssuche
In Baunatal können Sie uns als ehrenamtliche Helfer*innen 
bei der Suche nach bezahlbarem Wohnraum für Menschen 
in Wohnungsnot unterstützen. Ihre Aufgabe besteht darin, 
betroffene Menschen im Umfang von 1,5 bis 2 Stunden in der 
Woche bei der Recherche und Kontaktaufnahme auf 
Wohnungsanzeigen in Zeitung und dem Internet unter die 
Arme zu greifen. Auch Begleitungen können notwendig sein. 

Ein PC, WLAN sowie ein geeigneter Raum sind dafür vor-
handen. Eine Einarbeitung und ein Übergabegespräch wer-
den durch unsere Sozialarbeiterin gewährleistet. Sie steht 
für weitere Fragen, auch vor Ort, zur Verfügung. 

Kontakt:
Frau Simone Partl, Sozialarbeiterin der Fachberatungsstelle 
Wohnen des Diakonischen Werkes Region Kassel, 
Tel.: 0174-72371433 / wohnen@dw-region-kassel.de
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 Migrationsberatung für Erwachsene 
Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg, Baunatal-
Altenbauna, Bornhagen 3 
Sprechzeiten: (donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr); Termine nach 
Vereinbarung unter Tel. 0561-4992375 (donnerstags) 

 Hospizverein Kassel e. V. 
Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, 34117 Kassel 
Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162 

 Kleiderladen Sprungbrett - Diakonie Kassel 
Abgabe in Großenritte in der Garage am Ev. Gemeindehaus 
Kirchweg 3, dienstags + freitags 8.00 - 12.00 Uhr. 
Wir bitten lediglich um Kleiderspenden! - Danke dafür. 
 

 ALTENBAUNA 
Pfarramt Baunatal-Altenbauna 
Pfarrer Dirk Muth - Pfarrbezirk 2 
Unter den Eichen 6 a, Tel. 0561 - 492744 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirche-altenbauna.de 

Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt  
Pfarrbezirk 1 (Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, Dürerstr., 
Kastanienweg, Mozartstr., Walnussweg) 
+ AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4 
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel. 0561–494204,  
Fax 05 61 – 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Gemeindebüro, Kerstin Gleichner, Markt 5 - Haus der 
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561-4915417 und Fax 4915438 
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags + freitags von 9.00-13.00 Uhr 
donnerstags von 12.30-16.30 Uhr 
Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister,  
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de 
Förderkreis Friedenskirche Altenbauna 
Kontakt: Reinhard Paar, Tel. 0561-4911515 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00 
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67 
 

 Friedenskirche Altenbauna 
Die Friedenskirche ist beheizt! 
Sonntag, 12. März 2023  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Friedenskirche  

(Pfr. Muth) 

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 19. März 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche (Pfr. Bechtel) 
Zu Taufanfragen in zur Zeit gesonderten Gottesdiensten 
melden Sie sich bitte bei Pfarrer Muth: 0561 – 492744. 

 Angebote im Markt 5 - Haus der Begegnung 
Chor „Echo“, montags, 17.00 – 18.30 Uhr  
Kontakt: Waldemar Sheljaskow, Tel. 0561-498499 
Nachmittag für Aussiedler, mittwochs, 15.00 Uhr 
Kontakt: Valentina Wiedmer, Tel. 0561-9499464 

Spielkreis für Eltern + Kinder ab 6 Monaten, dienstags,  
10.00-12.00 Uhr - Kontakt: Gemeindepädagogin  
Kerstin Werkmeister, Tel. 0177-2638989 
Freizeitgruppe „Miteinander“, 1. Samstag / Monat, 15.00 Uhr, 
nächster Termin: 18.03.2023 
Kontakt: Diana Littebrand, Tel. 0151-16571328 

 

Kinderkleiderladen  
im Markt 5  
Kinderkleider bis Größe 158  
aus 2ter Hand zu günstigen Preisen 
Sie können Kinderkleidung kaufen und verkaufen. 
 

Öffnungszeiten: dienstags, 10:00-12:00 Uhr 
donnerstags, 10:00-12:00 Uhr + 15:30-17:30 Uhr 
Das Tragen einer Maske wird empfohlen. 

 
 

Der Jahresabschluss 2017 der Ev. Kirchengemeinde Baunatal-
Altenbauna liegt in der Zeit vom 01.03.-15.03.2023 während der 
Bürozeiten im Gemeindebüro zur Einsichtnahme aus.  
 

 

  

 BAUNATAL-MITTE 
Pfarrerin Marike Völkerding 
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal 
Tel. 0151-27118068 
E-Mail: Marike.Voelkerding@ekkw.de 
Internet: www.kibaum.de 

Pfarrerin Andrea Brede-Obrock 
Zum Felsengarten 13, Rengershausen, Tel. 0561-492691 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-guntershausen@ekkw.de 
Gemeindebüro, Peter Schulz, Rudolf-Diesel-Str. 23 in der 
Gethsemanekirche, Tel. 0561-494279  
Bürozeit: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr 
 

 Gethsemanekirche Baunatal-Mitte 
Sonntag, 12. März 2023 
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bechtel) 
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Gottesdienstvorschau für Baunatal-Mitte 
Sonntag, 19. März 2023 
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Kupski) 

 Angebot in Gethsemane 

 

 GROßENRITTE-ALTENRITTE 
Pfarrer Gerd Bechtel 
Kirchweg 6, Tel. 05601-8335  
E-Mail: Gerd.Bechtel@ekkw.de 
Pfarrerin Christiane Kupski 
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214 
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de 
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr 
Gemeindebüro, Kerstin Köhler  
Kirchweg 3, Tel. 05601-87480 
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de 

Bürozeit: dienstags, 13.30-16.30 Uhr + freitags 8.00-12.00 Uhr  
Jugendreferent Jan Krämer, Kirchweg 3,  
Tel. 0178-8948478, E-Mail: Jan.Kraemer@ekkw.de 
Bürozeit: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr 
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte: 
Inge Lenz, Tel. 05601 9696254;  
Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107 
Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte: 
Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364 
Anika Cnyrim, Tel. 0176-87712250 
Förderkreis Kreuzkirche Großenritte, Kontakte: 
Maximilian Behmel: m.behmel93@gmail.com 
Dieter Esser: esser_dieter@gmx.de 
Christiane Herrmann: christiane.herrmann@t-online.de 
Kasseler Sparkasse, IBAN DE46 5205 0353 0011 8466 93 
Förderverein Heilandskirche Altenritte e.V. 
stellv. Vorsitzende: Gunhild Groh, Tel. 0561-496817 
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE15 5205 0353 0217 0009 90 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE17 5206 4156 0000 7979 79 
 
Bitte um Rückmeldungen zu den geänderten Gottesdienst-
zeiten auf Probe! - Von Januar bis März 2023 feiern wir probe-
weise nur einen Gottesdienst in unserer Kirchengemeinde im 
sonntäglichen Wechsel zwischen der Heilandskirche in Alten-
ritte und der Kreuzkirche in Großenritte. Danach wollen wir die 
Erfahrungen auswerten und freuen uns über Rückmeldungen 
zu den Erfahrungen mit den geänderten Gottesdienstzeiten. 
Bitte stellen Sie sich beim Gottesdienstbesuch darauf ein: 
Unsere Kirchen werden in diesem Winter nur begrenzt 
beheizt – Decken liegen bereit! 

 Kreuzkirche Großenritte 
Sonntag, 12. März 2023  
9.30 Uhr Gottesdienst in Großenritte mit Einladung zum 

anschließenden Beisammensein bei Kaffee und Tee 
im Kirchenraum (Pfrin. Brede-Obrock) 

Gottesdienstvorschau  
Donnerstag, 16. März 2023  
18.00 Uhr Passionsandacht in der Heilandskirche in Altenritte 
Sonntag, 19. März 2023 - kein Gottesdient in Großenritte 
11.00 Uhr Gottesdienst in Altenritte mit anschließendem 

Gemeindetreff und Imbiss zum Frühlingsanfang; 
Dank-Rückblick-Ausblick-Miteinander  
(Pfrin. Völkerding) 

 Heilandskirche Altenritte 
Sonntag, 12. März 2023 - kein Gottesdienst in Altenritte 
9.30 Uhr Gottesdienst in Großenritte mit Einladung zum 

anschließenden Beisammensein bei Kaffee und Tee 
im Kirchenraum (Pfrin. Brede-Obrock) 

Gottesdienstvorschau  
Donnerstag, 16. März 2023  
18.00 Uhr Passionsandacht  
Sonntag, 19. März 2023  
11.00 Uhr Gottesdienst in Altenritte mit anschließendem 

Gemeindetreff und Imbiss zum Frühlingsanfang; 
Dank-Rückblick-Ausblick-Miteinander  
(Pfrin. Völkerding) 
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 Erwachsene 
 

  Diesen Monat trifft sich der 
 Altenritter Frauentreff  
  für Jung und Alt 
 

  am Mittwoch, 22. März um 14.15 Uhr 
  im Hessischen Landesmuseum 
  zur Mundartführung 
  Anmeldung bitte bis 9. März bei 
  Gudrun Rauch, Tel. 0561 - 495755 
 

Bibelstunde, Montag, 20.03., 15.00 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Thema: Besteht die Freiheit Gottes Wort 
abzulehnen? (Röm 10,16-21)  

 

 
Jetzt Legosteine spenden und helfen! 
In Baunatal sollen farbenfrohe Rampen aus Legosteinen helfen, 
möglichst viele Orte im Alltag barrierefrei zu machen. Hierfür 
werden besonders Basis-Bausteine, flache Steine und Grund-
bauplatten benötigt  
Lego-Bausteine können Sie u.a. hier spenden: 
Evangelisches Gemeindehaus, Kirchweg 3, Großenritte 
GSV Eintracht Baunatal, Geschäftsstelle, Am Sportplatz 1 

 Kinder und Jugendliche 

 
Konfi-Club, für alle Konfis  
dienstags, 16.45-18.30 Uhr 
Kickern, Flippern, Chillen  
im Gemeindehaus Großenritte 
Club für junge Erwachsene,  
ab 15 Jahren, mittwochs, 18 -21 Uhr 
Quatschen, Essen, Chillen 
im Gemeindehaus Großenritte 
Jungschar Aktion, ab 6 Jahren 
1x im Monat - Basteln, Spielen, Singen  
im Gemeindehaus Altenritte 
Infos bei: jan.kraemer@ekkw.de  

 Kirchenmusik 
Posaunenchor, montags 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Kontakt: Thomas Wagner, Tel. 05601 965829 
Kleiner Chor, montags 20.00 Uhr, Gemeindehaus Altenritte 
Kontakt: Sabine Schlitt, Tel. 05601 920492 
Kirchenchor, dienstags, 20.00 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Kontakt über Gemeindebüro, Tel. 05601 87480 

 KIRCHBAUNA+HERTINGSHAUSEN 
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt 
An der Kirche 10, 
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240 
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de 
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10,  
Tel. 0561-9491242,  
Bürozeit: dienstags und freitags, 9.00 - 12.00 Uhr 
Küsterdienst Kirchbauna: Manfred Wambach, 
Heiligenbergstr. 10, Tel. 0561-496366 

Ansprechmöglichkeit in Hertingshausen:  
Küsterin Gertrud Sinning, Auf der Heide 12, Tel. 05665-7177 
und alle KirchenvorsteherInnen 
Jugendreferent Michael Koch, Tel. 0157-32418876 
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:  
Ev. Pfarramt Kirchbauna 
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V. 
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 0561-4910813 
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73  
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V. 
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665-6794, Kafi.mueller@t-online.de 
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339 
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 Wehrkirche Kirchbauna 
Samstag, 11. März 2023 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Paul-Schneider-Haus  
Sonntag, 12. März 2023 
11.00 Uhr Gottesdienst im Kirchenzentrum Hertingshausen  

(Pfrin. Brede-Obrock)  

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 19. März 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst im Paul-Schneider-Haus (Pfrin. Kupski) 

 Elisabethkirche Hertingshausen 
Sonntag, 12. März 2023 
11.00 Uhr Gottesdienst im Kirchenzentrum (Pfrin. Brede-Obrock)  

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 19. März 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst im Paul-Schneider-Haus Kirchbauna 

(Pfrin. Kupski) 
Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf 
unserer Homepage: kirchekbhh.de 

 Paul-Schneider-Haus Kirchbauna 
Posaunenchor, Freitag, 10.03., 19.30 Uhr, Achim Hartung  
Seniorentanz und Gymnastik, Montag, 13.03., 19.00 Uhr 
Gerda Hartung 
Konfirmanden „After Eight“, Dienstag, 14.03., 16.30 Uhr, 
Pfrin. Luttropp-Engelhardt  

 Kirchenzentrum Hertingshausen 
Gemeindenachmittag, Mittwoch, 08.03., 14.30 Uhr 
Inge Heller 
Landfrauen, Tai Chi, Freitag, 10.03., 17.30 Uhr  
Gertrud Sinning 
Neuer Spielkreis Jahrgang 2021, Dienstag, 14.03, 10.00 Uhr  
Alisa Banze  
Konfirmanden „8 Peace“, Dienstag, 14.03., 15.30 Uhr  
Pfrin. Luttropp-Engelhardt 

 

 RENGERSHAUSEN-GUNTERSHAUSEN 
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock  
Zum Felsengarten 13, Rengershausen 
Tel. 0561-492691 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de  

Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski 
Gemeindebüro, Christiane Kurz, 
Zum Felsengarten 13, Tel. 0561-492691, 
Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr 
Jugendreferent Michael Koch, T. 0157-32418876 

Küsterin Rengershausen: Melanie Leister, 0561-4916008  
Küsterin Guntershausen: Gerlinde Schellscheidt, 05665-6209 
Homepage: www.kirche-rengershausen-guntershausen.de 
 

 Ev. Kirche Rengershausen 
Sonntag, 12. März 2023  
9.30 Uhr Gottesdienst im Kirchsaal in Guntershausen 

(Pfr. Bechtel) 

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 19. März 2023  
11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus (Pfr. Bechtel) 

 Ev. Kirche Guntershausen 
Sonntag, 12. März 2023  
9.30 Uhr Gottesdienst im Kirchsaal (Pfr. Bechtel) 

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 19. März 2023  
11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus in Rengershausen  

(Pfr. Bechtel) 

 Angebot im Gemeindehaus Rengershausen 
Konfirmanden, dienstags, 16.00 Uhr 
Kindergottesdienst, Sonntag, 26.03., 10.30 - 11.30 Uhr 

 Angebot in Guntershausen 
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Stammhaus
Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4

www.wicke-bestattungen.de / info@wicke-bestattungen.de

0561 - 949 18 19

am Hauptfriedhof Baunatal
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3

Kirchennachrichten

Evangelische Kirche
Förderverein Elisabethkirche 

Hertingshausen e.V. 
Chansonabend mit Claudia Riemann und Julia Reingardt 
am 11. März 2023 um 19.00 Uhr 
Die Künstlerinnen Claudia Riemann Gesang und Julia Reingardt Piano ge-
ben ein Konzert in der Elisabeth Kirche Hertingshausen. 
Die beiden Künstlerinnen entführen an diesem Abend ihr Publikum in die 
Welt des Chanson. Inspiriert wurden sie durch die Großen ihrer Zunft wie: 
Marlene Dietrich, Zarah Leander, Hildegard Knef, Alexandra, Charles Azna-
vour, Jacques Brel, Edith Piaf, Reinhard Mey u.a.. Chansons erzählen von 
Liebe Leidenschaft, Sehnsüchten und Träumen, sie transportieren große 
Gefühle und erzählen kleine Geschichten. Claudia Riemann lässt die Ohr-
würmer dieses Genres durch die ihr eigene empathische Vortragsweise 
und ihre tiefe, warme Gesangsstimme in neuem Gewand erscheinen. Beide 
Künstlerinnen freuen sich auf Ihren Besuch. 
Das ehrenamtliche Organisationsteam vom Förderverein sorgt für Getränke 
und einen kleinen Imbiss.Der Förderverein Elisabethkirche wünscht allen 
Gästen schon jetzt einen wunderschönen Abend. 
  

Evangelische Freikirche

Gemeindezentrum: Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte 
 

Gemeindeleitung: 
Martin Barth, Tel.: 0163 2642729; Friedhelm Schmidt, Tel.: 0174 9620190 
Homepage: www.efg-baunatal.de 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 10.03. 
16:30 Uhr Treffen der Royal Ranger 
  
Samstag, den 11.03. 
von 09:00 bis 13:00 Uhr Kindersachenflohmarkt 
  
Sonntag, den 12.03.  
10:00 Uhr Gottesdienst / Kindergottesdienst 
 
Mittwoch, den 15.03. 
9:45Uhr Spielkreis für Kinder von 0-36 Monate 

Kindersachenflohmarkt

WilmaRehor

Danke

an alle, die sich in der Trauer
mit uns verbunden fühlen und
ihre Anteilnahme auf vielfältige
Art bekundeten.

Baunatal, im März 2023

† 21. 2. 2023

Unser besonderer Dank gilt
Pfarrer Dr. Rabanus für seine
tröstenden Worte,
dem Pflegedienst AMP,
der Hausarztpraxis Gehrmann
& Becker und
der Blumen-Lounge Göllner
für die gute Betreuung, sowie
dem Beerdigungsinstitut
Wicke für die kompetente
Unterstützung. Wir haben uns
sehr gut aufgehoben gefühlt.

Im Namen der Angehörigen
Kerstin
Antje und Michael
mit Tobias

Bestattungen

Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Friedwald- und Friedparkbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon Baunatal, Erbsgasse 4
05601 86210 und Stettiner Straße 2b

www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de

Harald Weilbach
1948 – 2023

Die Stammtischrunde im Eiscafé Capri in Altenritte trauert um
Harald Weilbach, Altenbauna.

Helmut Straub, Werner Berndt, Klaus Guntrum,
Heinrich Koch, Werner Gaul, Gerhard Sell, Gerhard Albrecht,

Herbert Forster, Martino Santoro, Berthold Lenz,
Günter Siemon, Wilfried Albrecht
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Fürsprache der hl. Maria und des hl. Josef 
10.30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
14.30 Uhr Kreuzwegandacht 
18.30 Uhr Hl. Messe 

1. für +Annimarie Leschnik und +Eva Mäuser 
2. zum hl. Josef um besondere Fürsprache für 
eine Familie 
3. für die Verstorbenen der Familie Ebertz 

KOLLEKTEN 
11./12.03. Haushalt der Gemeinde 
18./19.03. Haushalt der Gemeinde 

GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES IM MÄRZ 
Beten wir für alle, die an Verletzungen leiden, die ihnen von 
Mitgliedern der Kirche zugefügt wurden; mögen sie auch inner-
halb der Kirche eine konkrete Antwort auf ihren Schmerz und 
ihre Leiden finden. 

SAKRAMENTENVORBEREITUNG 
Erstkommunionvorbereitung: donnerstags um 15.30 Uhr 
Firmvorbereitung: Der Firmunterricht beginnt am Dienstag, 
25.04.2023 um 18.15 Uhr mit einem Einstiegstreffen. Ange-
schrieben wurden alle Jugendlichen unserer Gemeinde, die im 
Zeitraum vom 02.07.2006 – 01.07.2008 geboren sind. Jugend-
liche, die noch im Jahr 2023 15 Jahre alt werden, können eben-
falls am Firmkurs teilnehmen. Anmeldeformulare gibt es im 
Pfarrbüro. Die Feier der hl. Firmung wird am 15.10.2023 in der 
Christus-Erlöser-Kirche sein.  

GRUPPEN – RÄTE – AUSSCHÜSSE 
Seniorenkreis 
am Montag, 13.03.2023 , um 14.30 Uhr im Pfarrheim  

Kirchenchor 
montags um 19.30 Uhr 

Frauengemeinschaft 
Zur Einstimmung in die Fastenzeit trafen sich am Donnerstag, 
23.02.2023 
die kfd-
Frauen zum 
besinnlichen 
Vormittag. 
Das Thema 
„Alt bist du 
noch lange 
nicht“ wurde 
von der Refe-
rentin Lic. 
Theol. Mari-
anne Hartung 
mit kurzen 
Impulsen be-
gleitet, die zu einem regen Austausch im Gespräch führten. Es 
war ein schöner Vormittag, der das Einüben von Gelassenheit 
und Verzicht im Alter nachklingen lässt. 

Pfarrgemeinderat 
Donnerstag, 16.03.2023 um 19.30 Uhr nächste Sitzung 

Messdiener 
nächstes Treffen am Samstag, 11.03.2023 um 11.30 Uhr 

WEITERE MITTEILUNGEN 
Einkehrnachmittag der Wallfahrer am 12. März 
Nach der Kreuzwegandacht um 14.30 Uhr an der Bauna, die 
wir aus dem Pilgerbuch beten, findet das Treffen im Maximilian-
Kolbe-Haus statt. Die neue Wallfahrtsleitung stellt sich vor. Es 
werden Bilder von früheren Bonifatiuswallfahrten gezeigt. Zu-
dem gibt Pfarrer Rabanus einen geistlichen Impuls. Anschlie-
ßend ist noch Zeit zum Erfahrungsaustausch und gemütlichen 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen.   

Kinderbibeltag  
Im September 2015 wurden alle katholischen Erst- und Zweit-
klässler zum ersten Kinderbibeltag in unserer Gemeinde einge-
laden. Das Thema lautete: Jesus erzählt spannende Geschich-
ten. 21 Kinder nahmen daran teil. Seitdem gibt es den Kinder-
bibeltag zweimal jährlich, immer im Frühjahr und im Herbst. 
Bisherige Themen waren: Wir begegnen Jesus, Jesus erzählt 
Gleichnisse, Der Barmherzige Samariter, Zachäus begegnet 
Jesus, Jesus heilt Kranke, Jesus heilt den blinden Bartimäus, 
Jesus ist auferstanden, Boten Gottes: Die Engel. Am 25. März 
2023 findet unser nächster Kinderbibeltag statt. Weil wir an die-
sem Tag das Hochfest Maria Verkündigung feiern, lautet das 
Thema: Der Engel des Herrn brachte Maria die Botschaft. Wir 
lernen die junge Frau Maria kennen, deren Volk schon lange 
auf einen Retter wartet und den Engel, den Gott zu ihr gesandt 
hat, um ihr eine sensationelle Nachricht zu überbringen. Wir er-
fahren nicht nur, um welche Nachricht es sich handelt, sondern 
auch die Antwort Mariens und warum dieses Fest mitten in der 
Fastenzeit gefeiert wird. Das Ganze wird mit den Kindern krea-
tiv und ganzheitlich erschlossen mit Singen, Spielen, Basteln 
und Kuchenessen. Die Kinder erleben Gemeinschaft mit 
Gleichaltrigen und erfahren, dass es spannend ist, Menschen 
aus der Bibel kennenzulernen.   

Herzliche Einladung  
an alle Erst- und Zweitklässler zum  

K I N D E R B I B E L T A G 
am Samstag, den 25. März 2023 

von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
im Maximilian-Kolbe-Heim 

Thema: Der Engel des Herrn brachte Maria die Botschaft 
Anmeldeschluss: 19.03.2023 

Gottesdienste in Großenritte 
Ab Palmsonntag (2. April) feiern wir die Frühmesse sonntags 
wieder in der St.-Pius-Kirche in Großenritte. Sie findet um 9.00 
Uhr statt (8.30 Uhr Rosenkranz). Es gibt dann keine Frühmesse 
am Sonntag in der Christus-Erlöser-Kirche. Die Sonntag-
abendmesse um 18.30 Uhr bleibt erst einmal bestehen.      
 
Aus dem Fastenhirtenbrief unseres Bischofs 
Wir sind auf dem Weg nach Ostern. Im Johannesevangelium 
begegnet uns zweimal ein Kohlenfeuer. Es ist Petrus, der 
zweimal an einem solchen Kohlenfeuer mit einer ungeahnten 
Spannung konfrontiert wird. Zuerst in der Nacht der Gefangen-
nahme: Petrus folgt Jesus. Schließlich findet er sich an einem 
Kohlenfeuer wieder. Unvermittelt wird Petrus gefragt, ob auch 
er zu Jesus gehört. Wir kennen die Antwort. Die Spannung, die 
in dieser Frage für Petrus liegt, löst er mit einem Nein auf. Er 
fürchtet um sein eigenes Leben. Petrus leugnet Jesus in die-
sem entscheidenden Augenblick. Er scheitert an seinem eige-
nen Anspruch. Das Seil zwischen Petrus und Jesus scheint ein 
für alle Male gerissen. Aber es bleibt nicht bei diesem Nein am 
Kohlenfeuer. Dem Johannesevangelium zufolge hat Petrus sich 
mit anderen Jüngern nach Ostern an den heimatlichen See zu-
rückgezogen. Vielleicht wollte er auch vergessen oder verdrän-
gen, welche Rolle er in jener Nacht der Entscheidung gespielt 
hat. Doch wartet auf Petrus ein spannungsreicher Morgen. Die 
Nacht – es ist die Zeit, in der er dem Gewohnten wieder nach-
geht, dem Fischen. Aber die Netze bleiben leer. Wider aller 
Vernunft bringt am Morgen ein neuerliches Auswerfen der Net-
ze den ersehnten Erfolg. Doch erst am Ufer, am Kohlenfeuer, 
versteht er tiefer, was für ihn an seinem persönlichen Oster-
morgen geschehen ist: Er begegnet dem Auferstandenen, der 
verlassen von Petrus und den meisten Jüngern am Kreuz aus-
gespannt zwischen Himmel und Erde hing. Doch Leiden, Tod 
und Auferstehung Jesu haben ein für alle Mal den Lauf der Ge-
schichte verändert. Und so erlebt Petrus Jesus als den, der an 
ungewohntem Ort leise und liebevoll wieder den Faden spannt 
und so das zerrissene Band zusammenknüpft. 
Entdecken wir in dieser Fastenzeit gerade inmitten aller Span-
nungen in unserer Kirche und unserer Gesellschaft Jesus als 
den, der neu, unerwartet und ungewohnt das zerrissene Band 
zusammenknüpft und uns damit befähigt, als Kirche die Vision 
seines weiten Zeltes zu leben. 
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Hauptvereine
TuSpo 1912 Rengershausen e.V. 

  

 

  

         
     

                   
        

     
   

  

 

   
  

 
 

  

  

 

      
    

  

      

  

TSV 1896 Guntershausen e.V.
Jahreshauptversammlung 2023
des TSV 1896 Guntershausen e.V. am Samstag, 11. März 2023, um 19:30 
Uhr in der Sporthalle Guntershausen 
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Feststellung der Tagesordnung
- Gedenken der verstorbenen Vereinsmitglieder
- Rückblick / Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2022
- Ehrungen
- Berichte
 a) Vorstand
 b) Abteilungsleiter  c) Schatzmeister
 d) Kassenprüfer und Entlastungen
- Aussprache zu den Berichten
- Bestätigung der Vorstandvorsitzenden
- Wahl eines/r Kassenprüfers/in
- Vorstellung neue Homepage
- Kooperation mit TUSPO Rengershausen und TSV Hertingshausen
- Unsere Gäste haben das Wort
- Veranstaltungen 2023
- Verschiedenes 

TSV 1922 Hertingshausen
Alte Herren

Wandern mit Freunden!
Unter diesem Motto laufen wir am Sa., den 18. März 2023, 
ab 13:00 Uhr, Kirche Hertingshausen nach Gudensberg 
zur Gaststätte Hessischer Hof. Rückfahrt ab 19:00 Uhr, per 
Bus.

Anmeldung bis 11.03.2023 unter alteherren@tsv-hertingshausen.de

Gymnastik 60+ 

„kommen -mitmachen -gestärkt gehen“ 
Unter diesem Motto trifft sich die gemischte Gymnastikgruppe 60+ immer 
dienstags von 9:30 -10:30 Uhr in der Sporthalle Hertingshausen . Übungs-
leiterin Heidi Nöll bietet eine altersangepasste Bewegungsgymnastik mit 
gymnastischen Hilfsmitteln wie Band , Ball ,Stab o.ä. bei Musik und finaler 
Entspannung zum Erhalt der körperlichen Fitness an. 
Die Gruppe ist erweiterungsfähig . Bei Interesse .... 
... „ kommen – mitmachen- gestärkt gehen“ . 
Die Gruppe freut sich auf die „Neuen“. 

Mitglieder der Gymnastikgruppe 60+ im Februar 2023.

Fußball
KSV Baunatal

1. Mannschaft Hessenliga  
Nach dem „Fehlstart“ in die Rückrunde mit 3 Niederlagen steht am Samstag 
das Heimspiel gegen den SV Steinbach an. Wird es dem KSV trotz Verlet-
zungssorgen und einer Rotsperre gelingen das Blatt zu wenden?  
Die Antwort am kommenden Samstag um 14:30h im Parkstadion Baunatal! 

Heimspiel am 11.3.2023.

U10 KSV Baunatal gewinnt verdient Top-Turnier in Berlin 
Unsere U10 (Team Rot) ist aktuell nur sehr schwer zu stoppen! Das zeigten 
unsere Jungs eindrucksvoll auf unserer Berlin-Reise vom 04.03. bis zum 
05.03.23. Nach einem gemeinsamen Frühstück ging es am Samstag für 
ein bisschen Bildung und Fotos zunächst zum Brandenburger Tor und zum 
Bundestag aufmachten. Die Stimmung war sehr gut, aber die Aufregung 
war dem ein oder anderen schon etwas anzumerken.
Die Vorrunde wurde in zwei 6er-Gruppen gespielt, die jeweils 4 Erstpla-
zierten sollten sich für die Viertelfinals qualifizieren. Trotz Temperaturen 
von nur 4 Grad Celsius und einem unangenehm böigen Wind kamen un-
ser Baunis sofort auf die nötige Betriebstemperatur. An dem druckvollen 
3:0 gegen Eidelstedt Hamburg war lediglich die mangelnde Torausbeu-
te zu bemängeln. Auch die Gruppenspiele gegen den TSV Havelse (3:1), 
Hertha 03 (4:0) und SFK Dresden (2:0) wurden durch das sehr druckvolle 
Angriffspressing unserer Jung-Baunis dominiert, die ihren Gegenspielern 

Sportnachrichten
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nur sehr wenig Freiraum zum Spielen überließen. Das Spiel Hertha BSC 
gegen KSV Baunatal sollte über den Gruppensieg entscheiden. Hertha 
startete intensiver und lag mit zwei verdienten Treffern schnell 2:0 vorne. 
Wir waren einfach zu weit weg von den schnellen Gegenspielern, aber 
ein kurzer „Weckruf“ unserer Coaches Tobi Sinzig, Eugen Wagner und 
Robin Duschek bewirkte, dass die Köpfe unserer Baunis nach oben gin-
gen und das Spiel noch mit 2:2 unentschieden gestaltet werden konnte.
Nur aufgrund eines weniger geschossenen Tores starteten wir nun als 
Zweitplazierter ins Viertelfinale und trafen hier auf die Jungs der Eintracht 
aus Braunschweig. Unser starker Sturm (Elia, Gunet, Leon, Daniel) inves-
tierte viele Laufwege und nutzte die Chancen eiskalt zum 2:0 Sieg, die sehr 
solide Abwehr um Lian, Moritz, Rico und Felizian steigerte sich ebenfalls 
von Spiel zu Spiel und so wurde allen Baunis so langsam bewußt, was hier 
heute möglich war. Viele Favoriten wie der Hamburger SV, Hertha BSC oder 
der Berliner AK waren zudem inzwischen ausgeschieden.
Im hart umkämpften „Krimi-Halbfinale“ gegen die sehr starken Jungs vom 
1. FC Union Berlin lagen wir zunächst 0:1 hinten, führten dann 2:1 und kas-
sierten 1 Minute vor Ende das 2:2. Das 9-Meterschießen konnten wir aber 
endlich einmal für uns entscheiden und so zogen unsere Jungs aufgrund 
ihrer tollen Moral mit letzten Kräften ins Finale ein.
Im Finale konnte sich alle bei unseren toll aufgelegten Torwart Julian be-
danken, der mehrmals durch tolle Reflexe das 0:0 halten konnte. Als Daniel 
kurz vor Schluss in einem umkämpften Fußballspiel das 1:0 markierte wur-
den die Sekunden runtergezählt.
Stolz reckten die Jungs den Sieger-Pokal in die Höhe, den sie sich durch 
viel Konzentration, schnellen Kombinations-Fußball und unglaubli-
chen Einsatzwillen gegen sehr starke Gegner mehr als verdient hatten!
Danke auch dem Gastgeber für die Einladung zu diesem tollen Turnier. 

Die stolzen Turniersieger!

Die U12 des KSV Baunatal spielt zwei hochklassige Leis-
tungsvergleiche 
Für Samstag, den 26.02.2023 verabredete unsere Trainerin, Peggy Riedel, 
mit dem 1.FC Nürnberg einen LV auf halber Strecke im NLZ der Viktoria 
Aschaffenburg. Bei teilweise stürmischen und nass-kalten Bedingungen 
spielten wir je fünf mal 25 Minuten - dabei zweimal auf Rasen und dreimal 
auf KuRa. Neben uns, dem1.FC und dem Gastgeber waren die, nun in der 
U12 bereits aus den besten Spielern der Region zusammengestellten, Leis-
tungsteams des FSV Mainz 05, des SSV Reutlingen und von Waldhof Mann-
heim mit am Start. Unsere Mannschaft spielte insgesamt mit viel Einsatz 
und Leidenschaft und wir zeigten ab und an, was als Team auch in diesen 
Spielen machbar wäre, jedoch wird nun mehr und mehr der Unterschied zu 
den in der Vielzahl nahezu „kompletten“ Spielern der NLZ Teams sichtbar. 
Am Ende traten wir durchgefroren und mit durchwachsenen Ergebnissen 
die Heimreise nach Baunatal an. Es war eine gute erste Erfahrung nach den 
letzten Hallenturnieren. 
Tags drauf folgten wir der neuerlichen Einladung zu einem „starken“ Leis-
tungsvergleich, der U12 Mannschaft aus dem NLZ von Hannover 96. Unsere 
Gegner hießen: SV Babelsberg (U13), Sportfreunde Lotte (U13), TSG Wies-
eck (U12), SC Staacken (U12) und die U12 des Gastgebers Hannover 96. 
Gespielt wurde je 25 Minuten, bei größtenteils sonnigem Wetter und Tempe-
raturen um den Gefrierpunkt, im Modus jeder gegen jeden parallel auf zwei 
KuRa Plätzen. Auch am heutigen Tag wurden die fehlende Teamfähigkeit 
sichtbar und es fehlte sowohl im 1 gegen 1 als auch im Abschluss die indi-
viduelle Clevernes und Durchschlagskraft. Aus Hannover nehmen wir dann 
hoffentlich viel Schwung mit in die heimische Liga welche am 11.03.2023 
in die Rückrunde startet. Zudem wünschen wir unserer Nummer 13 - Jomo 
- gute Besserung – komm schnell zurück!!! 
Danke für die Einladung an die 96er, Danke auch an die Schiedsrichter und 
allen teilnehmenden Mannschaften alles Gute im weiteren Saisonverlauf. 

Jungbaunis am 25.02.2023

Die U12 des KSV Baunatal erreicht mittlere Platzierung 
unter NLZ Teams 
Am vergangenen Samstag folgten wir der Einladung des TVV Neu Wulm-
storf zu einem hochkarätigen Leistungsvergleich mit 16 Teams, vorwiegend 
aus den deutschen Nachwuchsleistungszentren der nördlichen Republik. 
Abgerundet wurde das Teilnehmerfeld mit dem Gastgeber, den Nachwuch-
steams der Alemania aus Aachen im Westen und TeBe Berlin im Osten. Ge-
spielt wurde, bei Temperaturen leicht über null Grad, auf der weitläufigen 
aber tollen Anlage des Gastgebers in 4 Gruppen je 20 Minuten pro Spiel. 
Wir wurden für die Vorrunde in die Gruppe D gelost, in welcher wir auf den 
Nachwuchs des NLZ des VFL Wolfsburg trafen, ebenso dabei das NLZ 
Team des Hamburger SV und mit dem TSV Havelse ein „alter“ Bekannter. 
Das erste Spiel bestritten wir gegen die Wolfsburger Jungs. Hier haben wir 
die ersten 7 Minuten in unserer eigenen Hälfte verbracht und uns durch das 
Angriffspressing der Wölfe komplett einschüchtern lassen. Nach dieser 
Phase kamen wir dann aber gut ins Spiel und erspielten uns sogar gute 
Chancen. Nach 20 Minuten verloren wir dann totzdem denkbar unglücklich 
durch ein nicht geahndetes Abseitstor. Man merkte, das unser Team nicht 
ganz so weit weg war und insgesamt gut mit dem VFL mithalten konnte. 
Das zweite Spiel gegen den HSV verlief etwas anders und zwar deutlich 
gegen uns. Die Hamburger nutzten ihre körperliche Überlegenheit schnell 
zur 1:0 und 2:0 Führung und am Ende stand ein 0:3 zu Buche. Hier galt es 
schnell den Reset-Knopf zu drücken und im letzten Vorrundenspiel alle 
Kräfte zu bündeln um ein positives Erlebnis mit in die Zwischenrunde zu 
nehmen. Leider wurden unsere Bemühungen gegen Havelse nicht belohnt. 
Es war ein Spiel auf Augenhöhe, jedoch bekamen wir kurz vor Ende ein sehr 
unglückliches Gegentor zur 0:1 Niederlage. 
Aber auch die, nun folgende, Zwischenrunde war gespickt mit „Hochkarä-
tern“. Die Spiele gegen die NLZ Teams aus Braunschweig, Oldenburg und 
Kiel standen an. Hier lief es für unsere Mannschaft deutlich erfreulicher und 
wir konnten die Zwischenrundenspiele für uns entscheiden. Wir besiegten 
den VFB Oldenburg verdient mit 1:0, ebenso die Eintracht aus Braunschweig. 
Gegen Kiel bekamen wir, wegen Nichtantrifft der Störche, die 3 Punkte.  
Im Spiel um Platz 9 trafen wir dann erneut auf den HSV. Hier bot sich das 
gleiche Bild wie in der Vorrunde und wir verloren erneut mit 0:3. 
Wir traten mit dem belegten 10.Platz nicht komplett unzufrieden die Heim-
reise an, denn mit dem über weite Strecken gezeigten Einsatz gegen solche 
Teams können wir erfolgreich in die am Samstag beginnende Rückrunde 
starten. 

Jungbaunis in Neu Wulmstorf.

GSV Eintracht Baunatal
Start ins neue Jahr geglückt 
TSV Altenlotheim – GSV Eintracht Baunatal  0:2 (0:0) 
Unter winterlichen Bedingungen fand für die Eintracht 
das erste Pflichtspiel im neuen Jahr statt. Zu Gast beim 
TSV Altenlotheim, sahen die Zuschauer ein kampfbe-
tontes Spiel, an dessen Ende die Mannschaft mit mehr 

Durchschlagskraft als Sieger vom Platz ging. 
Die Ausgangssituation war vor dem Anpfiff für beide Teams klar. Die 
Gastgeber kämpfen in der Restrückrunde gegen den Abstieg, während die 
Großenritter den Anschluss an die Tabellenspitze halten wollen. Demen-
sprechend trat die Eintracht spielbestimmend auf und der TSV wartete tief-
stehend auf Fehler der Gäste. Jedoch war eines an diesem Tag klar, Kampf 
war Trumpf und dabei steckten beide Mannschaften nicht zurück. 
In der ersten Spielhälfte taten sich die Großenritter schwer, zu klaren Tor-
chancen zu kommen. Die beste Gelegenheit blieb ein Weitschuss von Lang-
hans, der knapp am Tor vorbeiflog (26.). Nach dem Seitenwechsel gehör-
ten die ersten 10 Minuten dem TSV. Mit langen Bällen agierend, kamen die 
Gastgeber in zwei, drei gute Abschlusspositionen. Entweder verfehlte der 
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Ball das Eintracht-Tor oder ein Großenritter bekam noch ein Körperteil da-
zwischen. 
In diese Phase hinein schlugen die Großenritter eiskalt zu. Ein Eckball 
konnte von den Gastgebern nicht geklärt werden, den freien Ball beförderte 
Mertsch in Uwe-Seeler-Manier per Hinterkopf zum 0:1 ins Netz (62.). Zehn 
Minuten später sorgte Kraus mit dem 0:2 für die Vorentscheidung, der nach 
Flanke von Bravo Sanchez freistehend einschieben konnte (72.). 
In der Schlussphase ging es nochmal kämpferisch zur Sache. Altenlotheim 
warf die letzten Körner in die Waagschale. Ihnen fehlte dabei die letzte Kon-
sequenz im Offensivbereich, um den Anschlusstreffer zu erzielen. Bauna-
tal hielt dagegen und hatte durch Jabornig die beste Gelegenheit in den 
Schlussminuten. Sein Gewaltschuss traf nur den Pfosten, wodurch es beim 
0:2 Arbeitssieg für die Eintracht blieb.

Spieldaten 
Eintracht: Kraft – El Jamouhi (52. Jabornig), Leck, Steinhauer, Robin Rinas 
– Möller (57. Al Omari), Kraus (85. Koch), Bravo Sanchez, Langhans (77. 
Behler), Steven Rinas – Mertsch 
Tore: 0:1 Mertsch (62.), 0:2 Kraus (72.) 

Glücklicher Punktgewinn in Lohfelden  
FSC Lohfelden – GSV Eintracht Baunatal II  1:1 (1:1) 
Zum Restrundenauftakt stand für die Münstedt-Elf direkt ein richtungswei-
sendes Spiel an. Die Reserve fuhr als Tabellenzweiter zum punktgleichen 
Tabellenführer FSC Lohfelden. Nach Spielschluss konnten sich die Großen-
ritter über einen Punktgewinn freuen. 
Vom Anpfiff weg war zu erkennen, dass sich zwei entschlossene Mann-
schaften gegenüberstehen. Energische Zweikämpfe prägten zunächst das 
Geschehen auf dem Kunstrasenplatz. Die Gastgeber aus Lohfelden hatten 
mehr Ballbesitz, die Großenritter setzten auf ein schnelles Umschaltspiel, 
gegen die hochverteidigenden Lohfeldener. 
Reith hatte die erste Chance der Begegnung, legte sich aber vor dem gegne-
rischen Schlussmann den Ball zu weit vor. Der FSC versuchte immer wieder 
über Flanken gefährliche Torchancen zu kreieren. Nach einem Eckball von 
Höhmann war Harbusch zur Stelle und köpfte zur Führung für die Eintracht 
ein (19.). Nur sechs Minuten später glichen die Hausherren aus. Ein Pass 
wurde unzureichend geklärt, die Lohfeldener schalteten blitzschnell und 
flankten in die Mitte, wo der FSC-Stürmer den Ball mustergültig einnickte 
(25.). Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit hatte die Eintracht noch zwei 
gute Möglichkeiten, die erneute Führung zu erzielen. Beide Male verfehlten 
die Schüsse das gegnerische Gehäuse nur knapp. 
Im zweiten Spielabschnitt wurden die Gastgeber zielstrebiger. Ajdinovic ver-
hinderte, nach einem Eckball, mit einem starken Reflex den Rückstand. Der 
Eintracht gelang es mit zunehmender Spieldauer nicht mehr für Entlastun-
gen zu sorgen. In der Schlussphase vergab der FSC hochkarätige Chancen 
im Minutentakt. Der GSV rettete das Unentschieden über die Zeit. 
In der Tabelle belegt die Zweite Mannschaft den 3. Tabellenplatz (36 Punkte 
aus 15 Spielen). Angeführt wird das Tableau von der SG Landwehrhagen/
Benterode mit 37 Zählern aus 14 Spielen und dem FSC Lohfelden (36 Punk-
te aus 14 Spielen). 

Spieldaten 
Eintracht: Ajdinovic – Sulinski, Höhmann, Harbusch, Kraft – Grajossek, Lux, 
Makuntima, Grüneklee (75. Durna) – Reith (60. Ersoy), Cojocari 
Tore: 0:1 Harbusch (19.), 1:1 (25.) 

Spielvorschau Erste Mannschaft 

Spielvorschau Zweite Mannschaft 

Wechsel auf der Trainerbank:  
Mario Deppe übernimmt ab der Saison 2023/2024 
Wie in jedem Jahr beginnen, bei der Baunataler Eintracht, die Planungen für 
eine neue Spielzeit frühzeitig. Die erste Position bei der Zusammenstellung 
eines Kaders ist dabei der Trainerposten. 
Daher haben sich die Sportliche Leitung, um Claudio Bonnano und Kevin 
Hartmann, intensiv mit Friedhelm Janusch ausgetauscht. Nach offenen und 
vertrauenswürdigen Gesprächen auf Augenhöhe und eingehenden Beratun-
gen haben die Verantwortlichen eine Entscheidung getroffen. Der GSV und 
Janusch, der seit 2019 die Geschicke in Großenritte leitet, gehen nach der 
laufenden Saison getrennte Wege. In der am Sonntag beginnenden Restrun-
de werden Trainer Janusch, Mannschaft und Verein geschlossen an einem 
Strang ziehen und gemeinsam an ihrem Ziel arbeiten. „Wir hoffen, dass am 
Ende seiner Tätigkeit bei uns wir gemeinsam den Aufstieg in die Verbands-
liga feiern dürfen“ betonte Claudio Bonnano. 
Ab der kommenden Saison wird Mario Deppe die Position des Übungslei-
ters übernehmen. Der 54-jährige Deppe ist in der Region wahrlich kein Un-
bekannter. Für Deppe, der als aktiver Spieler u.a. in der DDR-Oberliga und für 
den KSV Hessen Kassel in der Regionalliga aktiv war, ist der GSV Eintracht 
Baunatal die dritte Trainerstation. Zuletzt stand er von 2019 bis zum Ende 
der vergangenen Saison beim Verbandsligisten SSV Sand an der Seitenlinie. 
Davor coachte er elf Jahre lang das Team des OSC Vellmar.   

Kadernews  
Noch vor dem Restrundenauftakt ist die „Tinte“ bei zwei absoluten Leis-
tungsträgern trocken. Kapitän Antonio „Toni“ Bravo Sanchez und Vize-Ka-
pitän Hendrik „Henner“ Bestmann werden auch in der kommenden Saison 
das Trikot der Eintracht tragen. Die „Verlängerungen“ erfolgen unabhängig 
von der Spielklasse. Somit sind die ersten wichtigen Weichen für die Kader-
planungen der Saison 2023/2024 gestellt. 

Jugendfußball

G2-Junioren der Eintracht Baunatal beim Blitzturnier der 
FSG Gudensberg 
Schon am 18. Februar lud die FSG Gudensberg zum ersten Blitzcup 2023 
in die Sporthalle nach Gudensberg ein und 4 Mannschaften folgten der 
Einladung gern. Die Mannschaft der Eintracht Baunatal spielte 5 Spiele à 
9 Minuten. Gleich im ersten Spiel trafen die Jungs auf die zweite Mann-
schaft der Gastgeber. Das Spiel war sehr ausgeglichen, es kam zu guten 
Ballabgaben und einigen Torschüssen auf das jeweilige Tor. In der 4. Minute 
nutzte die Mannschaft der FSG Gudensberg die Chance und ging mit 1:0 in 
Führung und 3 Minuten später erhöhten sie zum 2:0. Dies beeindruckte die 
Eintracht jedoch nicht, Don erkämpfte sich den Ball und verkürzte zum 1:2 
Endstand. Das zweite Spiel gegen den TSV Besse war für uns etwas torrei-
cher. Schließlich traf Diego in der 7. Minute zum 1:0 und nur kurz danach er-
höhte Don zum 2:0. Im dritten Spiel gegen die SG Geismar gelang unserem 
Abwehrspieler Malek das 1:0. Unsere beiden Torhüter Matteo und Matteo 
wurden abwechselnd im Spiel eingesetzt und waren stets aufmerksam. Im 
vierten Spiel traf die Eintracht auf die Mannschaft der SG Schauenburg. Die 
GSV-Jungs wollten an das Spiel gegen die SG Geismar anknüpfen und auch 
dieses Spiel für sich entscheiden. Die Eintracht kam immer besser ins Spiel. 
Diego, Don und Leon versuchten immer wieder auf das gegnerische Tor zu 
schießen, doch kamen kaum an der Abwehr der SG Schauenburg vorbei. 
Das Spiel ging 0:0 aus. Im letzten Spiel gegen die erste Mannschaft der FSG 
Gudensberg kam noch mehr Spannung auf. Gleich in der 1. Minute dribbelte 
Don im Alleingang mehrere Gegenspieler aus und schoss die Eintracht mit 
dem 1:0 in Führung. Der Konter der FSG Gudensberg ließ nicht lange auf 
sich warten und der Ausgleich fiel bereits 1 Minute später. In der letzten 
Spielminute kam es zu einer unübersichtlichen Situation vor unserem Tor. 
Die FSG Gudensberg nutzte die Chance und erhöhte zum 2:1 Endstand. 
Dennoch konnte sich die Eintracht Baunatal sehr über das Gesamtergebnis 
des Turniertags freuen. Sie gingen als drittplatzierte Mannschaft aus dem 
Turnier und können sehr stolz auf sich sein! Herzlichen Glückwunsch!!! 
Es spielten: Leon, Fatih, Emin, Malik, Henri, Yunus, Diego, Don, Ensar, Matteo 
und Matteo. Trainerteam: Ahmed, Christian und Pierre 

Die G2 ist happy über den dritten Platz beim Blitzturnier in Gudensberg.
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Dezimierte D 1 mit 2:1 (1:0)-Auswärtserfolg beim Tabellen-
zweiten OSC Vellmar 
Gleich sechs (krankheitsbedingte) Ausfälle musste die D1 der Eintracht 
Baunatal am Samstag, den 4. März, bei ihrem ersten Spiel in der Gruppen-
liga-Rückrunde beklagen. Und so war es der Aushilfe von Spielern aus der 
D2 und D3 zu verdanken, dass zu dem Auswärtsspiel beim Tabellenzweiten 
aus Vellmar ein vollständiger Kader nebst zweier Auswechselspieler ge-
stellt werden konnte. 
Der GSV startete nervös in die Partie und wäre innerhalb der ersten beiden 
Minuten beinahe in Rückstand geraten, wenn der Gastgeber aus Vellmar 
seine erste Möglichkeit im Tor untergebracht hätte. So blieb es bei einem 
Schreckmoment, der für die Jungs aus Großenritte zum Hallo-Wach-Effekt 
führte. Nunmehr erspielte man sich im Laufe der ersten Halbzeit zuneh-
mend Feldvorteile, jedoch ohne dass daraus größere Torchancen resul-
tierten. Eine der wenigen Gelegenheiten konnten die Baunataler trotzdem 
nutzen, indem Moe einen Eckball per Kopf zur 1:0-Halbzeitführung verwan-
delte. 
Die zweite Halbzeit stellte nahezu ein Spiegelbild des ersten Durchgangs 
dar. Der GSV erspielte sich einen leichten Feldvorteil, ohne diesen jedoch 
in größere Torchancen ummünzen zu können. Diesmal war es jedoch der 
Gastgeber aus Vellmar, der einen gut ausgespielten Konter zum 1:1-Aus-
gleich abschloss. Ein Rückschlag, von dem sich die Baunataler Eintracht 
allerdings nicht unterkriegen ließ. Keine fünf Minuten später wurde die Füh-
rung durch einen platzierten Schuss von Louis in das lange linke Eck wieder 
hergestellt. 2:1 hieß es nun. Und diese Führung sollte bis zum Schlusspfiff 
bestand halten, da man diese nunmehr souverän runter spielte, es aber 
seinerseits verpasste, den ein oder anderen Angriff erfolgreich zu Ende zu 
spielen. Mit dem Schlusspfiff konnte der knappe, aber nicht unverdiente 
2:1-Auswärtserfolg bejubelt werden. Und man darf sich auf viele weitere 
Spiele der D1 in dieser Gruppenliga freuen und den ausgefallenen Spielern 
eine schnelle Genesung wünschen. 
Es spielten: Timo (TW), Lionel (C), Jonathan, Fin R., Finn M., Fabio, Andreas, 
Moe, Nils, Louis, Maxim R. 

Die D1 in Blau erkämpft sich einen wichtigen Sieg beim OSV Vellmar.

E1- Jugend: 
GSV Eintracht Baunatal E1- VfL Kassel E3  6:1 (2:0) 
Ein interessanter Test gegen den jüngeren Jahrgang des VfL Kassel. Von 
Beginn an war die Eintracht drückend überlegen und schnürte den Gegner 
phasenweise ein, im Abschluss fehlte aber oftmals die letzte Entschlossen-
heit oder der gegnerische Torwart konnte gut parieren. Der VfL schaffte es 
dennoch, sich gelegentlich zu befreien und deutete bei zwei, drei Vorstößen 
seine Gefährlichkeit an. Die Eintracht bliebt konzentriert und konnte noch 
vor der Pause nach zwei Eckbällen die verdiente Führung erzielen. In der 
zweiten Hälfte ließen die Eintracht-Jungs nicht nach und konnten zwei wei-
tere Treffer nachlegen, ehe dem VfL der verdiente Anschlusstreffer zum 1:4 
gelang. In der Schlussphase erhöhte die Eintracht mit weiteren zwei Toren 
zum 6:1 Endstand.
Es spielten: Paul (Tor), Finn, Mattis, Lennart, Felix, Jean Philippe, Joseph, 
Lukas, Julius und Anil. 

SV Kaufungen - Eintracht Baunatal E1  0:12 (0:6)
Nur zwei Tage später ein deutlicher Sieg im Testspiel in einem 
über die gesamte Spielzeit klar überlegen geführtem Spiel. Die Ein-
tracht-Jungs zeigten über weite Strecken eine konzentrierte Leis-
tung und die Treffer wurden zum Teil sehr schön herausgespielt.
Es spielten: Oben von links: Felix, Lennart, Finn, Lukas, Laurentiu; untern von 
links: Anil, Marlon, Paul, Mattis und Jean Philippe. 

VfL Kassel – Eintracht Baunatal E1  1:5 (1:2) 
Im ersten Pflichtspiel im Jahr 2023 ließen die Kicker der Eintracht den 
Ball sicher in den eigenen Reihen laufen und spielten sich einige Chan-
cen raus. Die verdiente Führung in der 8. Minute und nur 3 Minuten spä-
ter der zweite Treffer gaben der Eintracht Sicherheit. Durch einen Frei-
stoß konnte der VfL zum 1:2 Halbzeitstand verkürzen. Nach der Pause 
drückten die Gastgeber, die Eintracht-Abwehr stand allerdings sicher 
und ließ in dieser Phase keine nennenswerten Chancen zu. Die Eintracht 
setzte mit zunehmender Spieldauer den VfL wieder unter Druck und so 
konnte ein ungefährdeter 5:1 Sieg gefeiert werden. Eine höhere Nieder-

lage für den VfL verhinderte der gute VfL-Torwart mit tollen Paraden.
Es spielten: Paul (Tor), Lennart, Finn, Anil, Valentin, Mattis, Jean-Philippe, 
Lukas und Joseph. 

Die E1 der Eintracht Baunatal gewinnt ihr Testspiel beim SV Kaufungen 
deutlich mit 12:0.

TSV Hertingshausen 
Fehlstart für Fehr-Elf ++ Reserve feiert hart erkämpften 
Derbysieg zum Rückrundenauftakt 
1. Mannschaft bleibt in den Startlöchern stecken 
Ohne seine erkrankten Kreativspieler Tim Kraus und Kevin Klingmann hat-
ten die Gäste einen schweren Stand gegen hochmotivierte Hausherren, 
denen der frühe Treffer durch Jonathan Mertsch aus der 5. Minute in die 
Karten spielte. Bereits nach 20 Minuten war die Partie praktisch entschie-
den, als Robin Zadach (12.) und Stas Trailing (20.) für den SC die Zeichen 
vorzeitig auf Sieg stellten. 
Die Gäste fanden zu keiner Phase des Spiels in die Partie, kamen lediglich 
durch Pascal Theis in der 30. Minute zum Anschlusstreffer, der nur kurz 
die Hoffnung auf Besseres weckte, mehr aber nicht. Im zweiten Durchgang 
sorgte Julian Bachmann, wie schon zu Spielbeginn früh, auf 4:1 und zog 
damit den insgesamt enttäuschenden Gästen endgültig den Zahn. (51.) 
Am Ende ein verdienter Derbysieg der Gastgeber, die damit im siebten Spiel 
in Folge ungeschlagen bleiben, während TSV-Coach Tobi Fehr wohl einen 
der schwächsten Auftritte seiner Mannschaft gesehen haben dürfte. 
Dennoch kein Grund Trübsal zu blasen, Mund abwischen und sich aufkom-
mende Aufgaben konzentrieren. 
Denn im kommenden Spiel wartet mit dem 1. FC Schwalmstadt die nächste 
schwierige Aufgabe auf die Fehr-Jungs. 
 
Hart erkämpfter Derbysieg für die Dickhaut/Klisch-Elf 
In einem insgesamt eher Chancenarmen Spiel erkämpfte sich die Reser-
ve einen am Ende nicht unverdienten Derbysieg bei der Zweitvertretung 
von Anadolu Spor Baunatal. Bereits von Beginn des Spiels zeichnete sich 
eine sehr von intensiven und härteren Zweikämpfen geprägte Partie beider 
Teams ab, welche sich zu großem Teil im Mittelfeld abspielte. Beide Mann-
schaften hatten grundsätzlich Schwierigkeiten sich gefährliche Torchancen 
zu erarbeiten und ließen mit Passgenauigkeiten auf sich warten. 
Die Ballbesitzquote über den gesamten Spielverlauf hin dominierten jedoch 
die Gastgeber, welche diesen jedoch nie zwingend genug zum Tor hin nut-
zen konnten. Auf der Gegenseite gelang es der Dickhaut/Klisch-Elf das ein 
oder andere Mal mit Kontern gefährlich zu werden. So erzielte Lasse Peter-
sen in der 53. Min. den goldenen Treffer nach einer Ecke von Justin Schiavo 
per Kopf. Im weiteren Verlauf drängten die Gäste auf den Ausgleich, doch 
ließ die aufmerksame TSV Abwehr um Abwehrchef Sven Schmachtenberg 
nichts mehr zu und fuhr so den durch harten Kampf erzwungenen und ver-
dienten Derbysieg ein. 
Am kommenden Wochenende wartet mit dem TSV Gunterhausen schon 
das nächste Derby auf die Reserve des TSV.

Vorschau 
Gruppenliga Kassel 1 
Sonntag, den 12.03.2023 um 16:30 Uhr (Sportpark Hertingshausen) 
TSV Hertingshausen – 1. FC Schwalmstadt 

Kreisliga B1 Kassel 
Sonntag, den 12.03.2023 um 14:30 Uhr (Sportpark Hertingshausen) 
TSV Hertingshausen II – TSV Guntershausen 
  
* Bei schlechten Wetterbedingungen kann es aufgrund der Platzbeschaf-
fenheit im Sportpark Hertingshausen zur kurzfristigen Sperrung des Platzes 
durch die Stadt Baunatal kommen. 
Die Spiele werden in diesem Fall auf einem anderen Baunataler Alternativ-
platz ausgetragen oder auf ein anderes Datum verschoben. 
Sollte dies der Fall sein, werden wir auf unserer Internet-Homepage kurzfris-
tig darüber informieren.
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TSV-Kids sammeln für Erdbebenopfer 
Die furchtbaren Ereignisse nach den Erdbeben in der Türkei und Syrien ver-
anlassten unsere Jüngsten zu einer Aktion der besonderen Art. Gemeinsam 
mit ihrem Trainer „Basti“ Hartung begaben sich die TSV Kinder ganz spon-
tan auf den Weg durchs Dorf und sammelten für die Opfer der Erdbeben 
Katastrophe in der Türkei und Syrien. 
Eine tolle Aktion unseres Nachwuchses die somit einen Betrag von knapp 
500.- Euro sammelten. In etwa der gleiche Betrag wurde von der Eltern-
schaft zusätzlich gespendet. So freute sich Frau Nergiz Bayezit der „Aktion 
Familienzelt“ eine Summe von etwa 1000.- zu überreichen. 
 

Unser Nachwuchs beim Spendensammeln für die Erdbebenopfer.

Tuspo Rengershausen
Kreisoberliga Kassel 
Tuspo Rengershausen - FC Bosporus  1:1 (0:0)
Der Tuspo war gewillt die drei Punkte zu Hause zu lassen. Unsere Gäste 
konnten trotz klarer Überlegenheit des Tuspo immer gegenhalten. Immer 
wieder konnten wir unsere Torgelegenheiten nicht verwerten. Warum wurde 
der Abschluss vom Sechzenmeterraum zu wenig genutzt. So ging es mit 
einem 0:0 in die Pause.
Jetzt musste was geschehen. Aus dem überlegenen Spiel musste nun 
endlich der Führungstreffer her. Kurz nach der Pause dann doch aus 
dem Gedränge das 1:0 für den Tuspo durch Abdelganie Zmiro. Das ließ 
hoffen auf weitere Treffer denn der Tuspo zeigte von der Abwehr bis 
in die Spitze eine gute Leistung. Dann doch eine unglückliche Abwehr 
die zum Strafstoß für unsere Gäste führte. 1:1. Nun kämpfte der Tuspo 
und wollte den Führungstreffer. Pfostenschuss ließ die Zuschauer zu-
nächst jubeln. Wir wurden trotz überlegenen Spiel einfach nicht belohnt 
Ende, zwei Punkte weg. Wir müssen weiter kämpfen.  

Kreisliga B Kassel
Tuspo Rengershausen II - Kaufungen II  8:3 (5:3)
Unsere Zweite überzeugte insgesamt. Schon in der ersten Hälfte ergab das 
durchaus überlegene Spiel des Tuspo zu einem 5:3 Halbzeitstand führte. 
Nach der Pause konnte der Tuspo seine Überlegenheit weiter ausspielen 
und am Ende die drei Punkte mit einem 8:3 Endstand einfahren. 

Vorschau-Senioren: 
Kreisoberliga Kassel 
Sonntag, 12.03.2023, 15.00 Uhr  
SVH Kassel - Tuspo Rengershausen  
KS-Harleshausen, Firnskuppenstr. 
  
Kreisliga B Kassel 
Sonntag, 12.03.2023, 13:00 Uhr  
FSK Vollarshausen II - Tuspo Rengershausen II  
Vollmarshausen, Erlenstr. 
  
AH-Kreisoberliga 
Samstag, 11.03.2023, 17.00 Uhr  
Tuspo Rengershausen – DJK Zagreb Kroatien  
Rengershausen, Waldsportplatz 

Jugendfußball
C-Jugend Gruppenliga 
OSC Vellmar II – JSG Baunatal/Oberzwehren  1:5 (1:1) 

Gelungener Rückrundenstart 
Einen Auftakt nach Maß zum Start in die Rückrunde der Gruppenliga er-
wischte die C1 beim Ausswärtsspiel gegen den OSC Vellmar. 
Von Beginn an waren die Gäste spielbestimmend und kontrollierten mit si-
cherem Passspiel den Gegner. Folgerichtig sprangen bei der Überlegenheit 
die ersten Torchancen heraus und Abdi Hamza brachte die JSG in der fünf-
ten Spielminute mit 1-0 in Führung. 

Danach verpasste es die JSG, die sich bietenden, hochkarätigen Chancen 
zu nutzen. Die mangelnde Chancenauswertung war am heutigen Tag auch 
das einzige Manko. Den Gastgeber hatte man gut im Griff und nur ein kapi-
taler Abwehrfehler führte zum schmeichelhaften Ausgleich. 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit brachten zwei Treffer durch Moritz nach 
schnellen Kontern innerhalb von drei Minuten die Vorentscheidung. Zwar 
versuchten die Gastgeber noch einmal das Ruder herum zu reißen, aber die 
Abwehr um Torhüter Tom hielt den Angriffen stand. In der 50. Spielminute 
erzielte Abdi Hamza seinen zweiten Treffer und brachte die JSG endgültig 
auf die Siegerstraße. Mit einem Kopfball zum 5-1 nach einem Eckball be-
lohnte sich Luis für seine starke Leistung in der Defensive. 
Trainer Jonas Bernhardt war nach dem Spiel sehr zufrieden mit der Leistung 
seiner Spieler. Auffällig war auch, dass sich die Ersatzspieler nach ihrer Ein-
wechselung nahtlos in das Spiel integrierten und es zu keinem Qualitätsver-
lust kam. Bravo !!! 

Es spielten: Tom, Luis, Tyrone, Khalaf, Reza, Leon, Moritz, Ahmad, Abdi Ham-
za, Paul, Ayman, Jonas, Jonah, Ayman und Louis. 

Am kommenden Wochenende geht es zum Auswärtsspiel zur FV Felsberg/
Lohre/ Niedervorschütz. Das Spiel findet in Felsberg statt und Anpfiff ist 
um 15.00 Uhr. 

Die Torschützen.

G-Jugend wirbelt durch Heiligenrode 
Am Sonntag, den 05.03.2023 gastierte unsere G-Jugend zu einem Vormit-
tags-Kick in Heiligenrode. Mit von der Partie war neben den Gastgebern 
vom TSV Heiligenrode auch der SV Kaufungen. Bei dem kleinen Turnier wur-
de mit Hin- und Rückrunde gespielt. 
Den Auftakt machten unsere Bambinis gegen des SV Kaufungen. Leider 
konnten sie die Dominanz auf dem Platz in nichts zählbares umwandeln, 
sodass man sich 0:0 trennte. In der zweiten Partie ging es, bei einem Spiel 
auf Augenhöhe, gegen die Gastgeber aus Heiligenrode. Ein unglücklicher 
Standart führt zum Endstand von 0:1. 
In der Rückrunde ging es erneut zu erst gegen SV Kaufungen. Diesmal konn-
te man nun endlich die spielerische Dominanz klar und sicher zu Ende spie-
len und Leon, Alex und Theo netzten für unsere G-Jugend zum Endstand 
von 3:0 ein. Im abschließenden Spiel gegen die TSV Heiligenrode veränder-
te man die Taktik und setzte die Hausherren direkt in der eigenen Hälfte 
unter Druck, was letztlich durch ein sensationelles Tor von Theo von der 
Mittellinie belohnt wurde. Unser Torwart Ahmet parierte in der letzten Se-
kunde noch einen sehenswerten Distanzschuss, sodass der Endstand des 
Spiels ein verdientes 1:0 blieb. 
Rückblickend haben unsere Jungs eine super Leistung in allen vier Spielen 
gezeigt und können mega stolz auf sich sein...die Eltern und das Trainer 
Team sind es jedenfalls.  

Für die G-Jugend spielten:
Ahmet, Alex, Ben, Danilo, Elyas, Julian, Leon, Theo. 
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Handball

GSV Eintracht Baunatal
Auswärtssieg der D3 bei der JSG Korbach/Twistetal 35:12 
gewonnen 
Nach dem deutlichen Sieg im Hinspiel (30:9) traten die Gastgeber diesmal 
mit einer aus der D1 verstärkten Mannschaft an. Das 1:0 sollte die einzige 
Führung der Gastgeber bleiben. Phillip mit einen Doppelpack und Hannes, 
sowie Fynn sorgten umgehend für eine 1:4 Führung. Korbach/Twistetal kam 
zwar noch einmal auf 2:4 heran, aber dann war Paul S. nicht zu halten und 
erzielte 4 Tore in Folge zur klaren 2:8 Führung. 
In der Abwehr gelang es immer wieder den gegnerischen Aufbau zu stö-
ren und Ballgewinne zu generieren, die abwechselnd von Max, Philipp und 
Paul S. zu Toren genutzt wurden. Gelang es Korbach einmal auf das Tor zu 
werfen, stand Konstantin sicher und parierte den einen oder anderen Ball. 
Nach den erfolgten Umstellungen, waren es dann Niklas M. und Paul W., 
sowie Mattis, die auf 6:18 erhöhten. Ein schönes Tor erzielte auch Lukas 
vom Kreis. Lukas erzielte damit sein 1. Tor  für die Eintracht. Herzlichen 
Glückwunsch. 
Mit dem Halbzeitstand von 7:19 ging es in die Pause. Dort stellten die Trai-
ner das Team für die 2. Hälfte ein. Es galt weiter das Tempo hoch zu halten, 
und den freien Mitspieler zu finden.  
Dies gelang auch gleich hervorragend und Niklas K. erzielte einen schönen 
Treffer im Durchbruch auf Halbrechts und Paul W. zeigte, dass dies auf 
Halblinks auch toll funktioniert. Finn-Moritz erzielte am Kreis (schön von 
Hannes bedient) ein schönes Tor. Leo eroberte auf der „Eins“ in der Abwehr 
den Ball, hatte aber leider Pech im Abschluss.  
In den letzten Minuten war es wieder „Tempozeit“. Philipp und Paul S. wir-
belten im Angriff mit Hannes. Sehenswert waren hier die Doppelpässe von 
Hannes als Kreisspieler mit Paul S. auf Linksaußen nach einer Lauftäu-
schung und mit Philipp auf Rückraum links. Max und Niklas K, sowie Paul W. 
erzielten weitere Tore über die Halbpositionen. Leo war es dann vorbehalten 
den Schlusspunkt zum 12:35 nach einem Solo im Gegenstoß zu setzen. 
Es spielten: Konstantin im Tor, Leo Wehner (1), Mattis Bachmann (1), Niklas 
Messer (3), Paul Schumacher (8), Fynn siebert (3), max Born (4), Hannes 
Rohrbach (2), Philipp Kapischke (5), Lukas Hess (1), Niklas Kulp (1), Paul 
Wunder (5) 
Nicht dabei waren leider Carl-Jakob Mihr, Laurens Ray, Timo Neudert, Cle-
mens Deventer und Moritz Frank   

Männl. D1 -Jugend: Tolles D-Jugendspiel mit Sieg und 
Meisterschaft 
SV Kaufungen - GSV Eintracht Baunatal 25:28 (13:13) 
Die Trainer gaben den Jungs mit, sich auf sich selbst zu konzentrieren und 
das was sie können „einfach“ abrufen. Kaufungen merkte man aber auch 
an, dass sie das Spiel unbedingt gewinnen wollten. So ging es denn auch 
gleich von Beginn an richtig los.  
Das 1:0 für unser Team erzielte Fynn. In der Abwehr kämpften unsere Jungs 
wie die Löwen. Gegen die beiden körperlich starken Rückraumspieler war 
dies auch bitter nötig.  

Es entwickelte sich von Anfang ein hochklassiges D-Jugendspiel mit ho-
hem Tempo. Hannes, Carl und Philipp spielten im Rückraum einen schönen 
Ball, gingen entweder selbst oder bedienten die Außen Paul S. und Niklas 
K. Aber Kaufungen konterte durch Einzelaktionen der beiden Halben immer 
wieder. In der 8. Minute konnten wir uns dann aber zum 1. Mal mit 2 Toren 
absetzen.  Kaufungen ging dann sogar mit 2 Toren in Führung. Dann wurde 
es leider hektisch. Nach berechtigten 2 Min. gegen Kaufungen wollte sich 
der Kaufunger Trainer einfach nicht beruhigen. Folge: nach zweimaliger Er-
mahnung durch den Schiri bitte ruhig zu bleiben gab es dann die rote Karte. 
Die lange Unterbrechung tat unserer Mannschaft gut. Wir erzielten durch 
zwei Tore von Carl u. Philipp den Ausgleich u. waren so wieder im Spiel. 
Niklas K. zeigte über das gesamte Spiel eine überragende Abwehrleistung 
und belohnte sich dann selbst mit einem Treffer von Rechtsaußen. Komi-
scherweise gab es dann 2 Minuten gegen Niklas Messer, obwohl der geg-
nerische Spieler ihn einfach umlief. Durch den 7 m ging Kaufungen wieder in 
Führung. Hannes erzielte mit dem Pausenpfiff das Unentschieden. 
In der Pause sagten die Trainer den Jungs, dass sie genauso weiter spielen 
sollten. Aber die Jungs hörten nicht, sondern sie legten sogar noch eine 
Schippe drauf in der 2. Halbzeit. In der 2. Halbzeit wurde D-Jugendhandball 
vom Feinsten gespielt! Das Spiel ging hin und her. Aber selbst ein 2 Torevor-
sprung von Kaufungen in der 25. Minute, ließ unsere Jungs einfach weiter 
machen. Während der Gegner untereinander oder gegen den Schiris motzte, 
akzeptierten unsere Jungs unglückliche Entscheidungen des Schiris ohne 
Murren u. spielten einfach ohne Diskussionen weiter. Hut ab vor dieser Fair-
ness und Ruhe! 
Nun zogen Philipp und Carl im Rückraum die Fäden. Und gegen diesen 
Spielwitz war der Gegner machtlos. Entweder gingen die beiden selbst oder 
spielten klug den Pass zum starken Fynn am Kreis. Der Gegner hielt mit Ein-
zelaktionen dagegen. Den Halbrechten bekamen wir immer besser in den 
Griff. Es entwickelte sich trotzdem ein hochspannender Krimi. In der 35. u. 
37. Minute ging Kaufungen nach 2 Pfostenwürfen von uns wieder mit einem 
Tor in Führung. Aber dann kam die Zeit von Laurens. Vorher war er gegen 
die freien Würfe relativ machtlos. Plötzlich war er aber da u. hielt zweimal 
sehr stark. Dieses Momentum nutze der frisch von der Bank kommende Ni-
klas M. mit einem wichtigen Tor zur 2 Toreführung. Kaufungen stellte aber 
im Gegenzug den 1 Torerückstand wieder her. Aber der eingewechselte Max 
erzielte den vielumjubelten Treffer zum 25:27. Der Rest war nur noch Jubel. 
Denn mit dem Sieg wurde auch die Meisterschaft in der Bezirksoberliga klar 
gemacht. 
Es spielten: Konstantin Weitsch und Laurens Ray im Tor, Leo Wehner, Paul 
Schumacher, Moritz Frank, Max Born (1), Hannes Rohrbach (6/1), Carl-Ja-
kob Hauke Mihr (9), Mattis Bachmann, Philipp Kapischke (4), Niklas Kulp 
(1), Niklas Messer (1), Paul Wunder und Fynn Siebert (6).  
  

HSG Baunatal
Vorschau | Oberliga Männer |
HSG Baunatal – HSG Bieberau/Modau 

HSG Baunatal erwartet nächsten Brocken 
Baunatal. Die Baunataler Jungs hatten nach der 
deutlichen Klatsche in Hanau jetzt genügend Zeit 
sich die Wunden zu lecken, denn am kommenden 
Sonntag um 17 Uhr kommt mit der HSG Bieberau/

Modau ein weiteres Großkaliber nach Baunatal. Ambitioniert in die Saison 
gestartet mit dem Ziel Aufstieg in die 3. Liga, hat das Team um Trainer Rolf 
König mit der Meisterschaft so gut wie nichts mehr zu schaffen. Im Hin-
spiel blieben die Baunataler Jungs bis zur 33. Minute noch einigermaßen 
auf Schlagdistanz (21:16), doch dann schwanden dem dezimierten HSG-
Kader zusehends die Kräfte und die Gastgeber wurden am Ende ihrer Favo-
ritenrolle gerecht. 
HSG Trainer Mike Fuhrig hatte durch das spielfreie Wochenende jetzt genü-
gend Zeit seine Jungs wieder aufzubauen und sie auf die neue und schwere 
Heimaufgabe vorzubereiten. 

Weibliche A-Jugend  
HSG Baunatal – HSG Bensheim 38:27 (20:11) 

Mit einem Kantersieg ins Halbfinale 
Mit einem Kantersieg stürmten die A-Jugend-Damen der HSG Baunatal ins 
Halbfinale um die Hessenmeisterschaft. Ein in dieser Art und Weise einge-
fahrener und nicht zu erwartender Sieg im Rückspiel gegen das Oberliga-
team von Bensheim-Auerbach begeisterte am Sonntagabend nicht nur das 
Trainerteam der jungen Damen sondern auch die zahlreichen Zuschauer in 
der HSG-Arena. Mit der Hypothek einer 2-Tore Niederlage aus dem Hinspiel 
in Bensheim gingen die Mädels voller Anspannung und Konzentration in das 
auf Augenhöhe erwartete Duell. Ängstlich zeigten sie sich jedoch keines-
wegs, so erspielten sie durch eine agile Abwehr und mutiges Angriffsspiel 
gleich in der ersten viertel Stunde über eine treffsichere Kyra Schmidt und 
Jana „Uschi“ Hoffmann einen 3-Tore Vorsprung. 
Die immer besser ins Spiel kommende Torfrau Susanna Freudenberg verna-
gelte teilweise das Tor, so dass Sie mit 14 gehaltenen Bällen bei 16 Gegen-
toren eine fantastische Quote erreichte und mit der im Hinspiel ebenfalls 
überragenden Paula Ritter der Mannschaft einen tollen Rückhalt gab, der 
das Abwehrspiel durchaus spielerisch aussehen ließ. 
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Mit dieser Sicherheit aus der eigenen Abwehr spielten sich die Vorderleu-
te in einen Rausch, der mit einer deutlichen 20:11 Halbzeitführung belohnt 
wurde. 
Nach dem Seitenwechsel ließen die Mädels nicht nach, spielten mit ho-
hem Tempo und variantenreich zu gleich. Tore über die starke Kreisläufe-
rin Antonia Icke, Rückraumwürfe von Paulina Kauffeld und Charlotte Mihr 
und Durchbrüche der flinken Rika Simon und Letizia Trombello ließen der 
Bensheimer Abwehr keine Ruhe und führten zum noch deutlicheren Zwi-
schenstand von 34:20. Die in der Endphase eingesetzte Torfrau Anna So-
phie Heilmann parierte ebenfalls prächtig. Besonders erfreulich war dann 
der Wiedereinstieg von Leonie Brüßler nach langer Verletzungspause, den 
sie mit 3 blitzsauberen Toren in den letzten 10 Minuten krönte.   
Ende gut Alles Gut! Die Mädels freuen sich nun auf das Halbfinale gegen 
Hungen / Lich! 
Das Hinspiel im Halbfinale findet am 11.03.23 um 18 Uhr statt. 
Es wird wieder ein Fanbus eingesetzt, Abfahrt um 15 Uhr in Hertingshausen. 
Bei Interesse melden: 0173/3234382.  
  
Zum grandiosen Erfolg trugen bei: Susana Freudenberg, AnnaSophie Heil-
mann und Paula Ritter im Tor, Letizia Trombello (3), Lina Günther, Antonia 
Wiederhold, Antonia Icke (5), Jana Hoffmann (3), Leonie Brüßler (3), Rika 
Simon (5), Charlotte Mihr (4), Kyra Schmidt (7), Ena Bikic (1), Paulina Kauf-
feld (7). 

Auf dem Weg ins Halbfinale: A-Jugend der HSG.

Der nächste Spieltag mit der HSG Baunatal 
Samstag, 11.03.2023 
15:00 Uhr | Bezirksliga wbl. Jugend B | TSG Wilhelmshöhe II – HSG Baunatal 
16:00 Uhr | Bezirksoberliga mnl. Jugend A | HSG Baunatal – JSG Korbach/Tw.
Sonntag, 12.03.2023 
15:00 Uhr | Bezirksliga wbl. Jugend E | HSG Baunatal – HSG Hoof/Sand/W.
17:00 Uhr | Oberliga Männer | HSG Baunatal – HSG Bieberau/Modau 
 

Fitness
KSV Baunatal

Nordic Walking-Präventionskurs mit 
Bezuschussung der Krankenkasse 
Technik erlernen und Training steuern 
Nordic Walking, also zügiges Gehen mit Unterstüt-
zung spezieller Stöcke, sind ein ganzheitliches prä-
ventives Training des Herz-Kreislaufsystems und der 
Muskulatur. Sowohl aktive Sportler mit oder ohne 

Walking-Erfahrung als auch ältere und untrainierte Menschen können in 
diesen beiden gesundheitsfördernden Bewegungsformen eine gelungene 
Mischung von Ausdauersport und aktiver Freizeitgestaltung im Einklang 
mit der Natur finden. 

Gute Gründe für Nordic Walking:
–  Zu jeder Jahreszeit bei jedem Wetter und in jedem Gelände walken.
–  Besonders für Menschen mit sportlichen Handicap (Gewicht, Alter, Vorer-

krankungen, Sportabstinenz) super geeignet.
–  Reduziert das Risiko für Volkskrankheiten und findet an der frischen Luft 

statt.
–  Der natürliche Bewegungsablauf ist relativ leicht erlernbar, wenn Du die 

wichtigsten technischen Grundlagen beachtest.
–  Du kräftigst beim Walken  gleichzeitig den Unter- und Oberkörper.
–  Dein Kalorienverbrauch ist höher als beim Spazierengehen oder Wandern.
–  Mit den Nordic-Walking-Stöcken kannst Du auch Kräftigungsübungen 

durchführen.
–  Du kannst direkt vor deiner Haustür starten und durch die Stadt, Felder, 

Parks und Wälder walken.

Termin:  Donnerstag, 23. März 2023, 16:45 Uhr, 10 Einheiten je 90 Minuten. 
Kosten: 100,-€ für Mitglieder, 120,-€ für Nichtmitglieder. Die Kostenerstat-
tung oder -beteiligung erhalten Sie von der Krankenkasse am Kursende. 

Info und Anmeldung:  
Katrin Eschstruth, KSV Sportwelt, Altenritter Str. 37, Am Aquapark
www.ksv-baunatal.de/Kurse/Praeventionskurse  kurse@ksv-baunatal.de 

Nordic Walking- Sanftes Ausdauertraining an der Frischen Luft.

Ju-Jutsu
ASV Baunatal 

Ju-Jutsu macht Kinder stark: körperlich und geistig 
Kinder sind voller Energie und müssen sich häufig austoben, um gesund zu 
wachsen. Was liegt da näher, als Kampfsport? 
Kampfsport ist eine großartige Möglichkeit, den Kindern dabei zu helfen, fit 
und stark im Körper sowie durchsetzungsfähig im Geiste zu werden. Denn 
starke Kinder:
–  sind stolz auf die eigene sportliche Leistung,
–  entwickeln Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten, sich erfolgreich zu wehren,
–  zeigen Ehrgeiz alles zu geben, um noch besser zu werden,
–  haben Mut auch in schwierigen Situationen nicht aufzugeben und
–  übernehmen Verantwortungsbewusstsein für sich selbst und für andere.
 
Und nebenbei garantiert das Training viel Spaß, tolle gemeinsame Erlebnis-
sen und Freude über die Herausforderung, die Kampfsport mit sich bringt. 
Also worauf wartest Du? 
   

Kampfsport macht stark! Werde zur Kämpfernatur und erreiche deine 
Ziele mit mehr Selbstsicherheit.

Weitere Informationen unter: 
Alliance Sportverein Baunatal / Großenritte in der Hamburger Str. 20: 
Heidi Hoffmann (4. Dan Ju-Jutsu) & Andreas Winkel (5. Dan Ju-Jutsu) 
Tel.: 0163 77777 01, Mail: asv-baunatal@gmx.de 
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Kegeln
KSV Baunatal 

Vereinsmeister gekürt 
Nach dem Abschluss des Ligenspielbetriebs standen in den letzten beiden 
Wochen die Endläufe bei den Vereinsmeisterschaften an, nachdem die Vor-
läufe bereits im alten Jahr stattfanden. 
In den Paarkampfdisziplinen gingen die Titel immer eindeutig an die Sieger, 
während es auf den weiteren Plätzen enger zuging. Im Damenpaarkampf 
gewann das Mutter-Tochter-Paar Uta und Anna-Carina Böth mit insgesamt 
921 Holz (Vorlauf: 481 Holz + Endlauf: 440 Holz). Beim Mixed-Paarkampf 
hatten Manuela Brombach und Michael Bauer mit insgesamt 1222 Holz 
(586 + 636) die Nase vorn. Die nach dem Vorlauf Führenden Anna-Carina 
Böth und Ingo Wagner büßten im Endlauf viele Hölzer ein und konnten mit 
1093 Holz (603 + 492) gerade noch den zweiten Platz sichern. Uta Böth und 
Frank Leischner konnten im Endlauf noch etwas aufholen, mussten sich 
schließlich mit 1086 Holz (558 + 528) und Platz drei begnügen. Im Herren-
paarkampf zeigten Stefan Beckherrn und Frank Leischner ihr Können und 
erzielten in beiden Läufen die Bestresultate und gewannen mit insgesamt 
1306 Holz (663 + 643). Ihnen folgte das Duo Michael Bauer und Udo Wei-
ckert, die nach sehr gutem Start im Vorlauf im zweiten Lauf an Boden ver-
loren, mit insgesamt 1177 Holz (627 + 550). Dritte wurden Mark Speck und 
Ingo Wagner mit insgesamt 1136 Holz (599 + 537). 
  
In den Einzeldisziplinen lief die Titelvergabe ziemlich eindeutig ab. Bei den 
Damen B gewann Uta Böth mit 1301 Holz (673 + 628). Bei den Damen A 
siegte Manuela Brombach mit 1477 Holz (754 +723). Bei der weiblichen 
U24 war Anna-Carina Böth mit 1348 Holz (725 + 623) erfolgreich. In der 
Herren C-Konkurrenz siegte Norbert Gajewsky mit 1548 Holz (795 + 753) 
vor Manfred Köhler mit 1474 Holz (734 + 740). Bei den Herren A war Udo 
Weickert mit seinen beiden Ergebnissen von 789 und 788 Holz am kons-
tantesten und mit zusammen 1577 Holz am erfolgreichsten. Dicht auf den 
Fersen folgte ihm Stefan Beckherrn mit 1556 Holz (771 + 785) auf Platz 2. 
Der Bronzerang ging an Mark Speck, der sich im zweiten Lauf wesentlich 
steigern konnte und auf insgesamt 1441 Holz (693 + 748) kam. Schließlich 
gewann in der Herren-Konkurrenz Frank Leischner, der in beiden Läufen die 
Bestresultate erzielte und als einziger über die 800 Holz kam, mit 1618 Holz 
(807 + 811). Platz zwei ging an Thorsten Herold mit 1424 Holz (739 + 685). 
Lucas Behmel erreichte den dritten Platz mit 1350 Holz (702 + 648). 
  
Auch die U14-Jugend ermittelte die Vereinsmeister mit der Besonderheit, 
dass drei Läufe durchgeführt wurden, wobei das schlechteste Resultat ge-
strichen wurde. Hier wurde Alexander Thon Vereinsmeister mit 1132 Holz 
(532 + 600). Knapp dahinter landete Maximilian Krause mit 1113 Holz (533 
+ 580) auf dem zweiten Platz. Rang drei ging an Maximilian Witt, der ins-
gesamt 967 Holz (490 + 477) erzielte. Auf dem undankbaren vierten Platz 
landete Jason Guth mit 943 Holz (439 + 504). 

Die Vereinsmeister.

Kick-Boxen
ASV Baunatal 

Fitnessstudio? Nein danke! 
Ihr habt keine Zeit und Lust euch ins Fitnessstudio zu quälen? Kickboxen 
ist die Lösung! 
Kickboxen ist effektiv, befreiend und macht Spaß. In nur 60 Minuten werdet 
ihr richtig ausgepowert sein. 
Mit Kampfsport im Hier und Jetzt wird dein Training zum Erlebnis. Mach mit 
und erlebe, was es heißt ordentlich durchgeschwitzt zu sein. 

Kickboxen für alle Altersklassen, Einsteiger und Fortgeschrittene.
Einstieg jederzeit möglich. Los geht`s.

Weitere Informationen unter: 
Alliance Sportverein Baunatal / Großenritte in der Hamburger Str. 20: 
Heidi Hoffmann & Andreas Winkel, Tel.: 0163 77777 01 
www.kickboxen-baunatal.de, Mail: asv-baunatal@gmx.de 

Leichtathletik
GSV Eintacht Baunatal

und KSV Baunatal 
Kreismeisterschaften Kinderleichtathletik U8/U10 in der 
Auesporthalle Kassel 5.3.23 
Dieses Jahr ist man es wieder vom HLV Kreis Kassel angegangen eine Hal-
lenkreismeisterschaft Kassel anzubieten. Dazu haben die Vereine in den 
beiden Altersklassen über 100 Kinder in 13 Teams angemeldet. Ein Team 
kann aus 6- 11 Kindern bestehen. 
Als Disziplinen gab es eine Hindernis Staffel, Weitsprung, Weitwurf und ei-
nen abschließenden Biathlon aus Lauf und Wurf. In der U8 hatten die beiden 
Baunataler Vereine ein U8er Team „Jumper“ gemeldet, welches einen tollen 
3. Platz erzielen konnte. Das U10er Team „GSV/KSV Sprinter“ erzielte mit 
den Kids aus beiden Vereinen den 8. Platz. 
Das andere U10er Team „ KSV Runner“ konnte sich in den 4 Disziplinen sehr 
stark in den 4 Disziplinen zeigen und holte den 1. Platz und wurde damit 
Kreismeister Kassel. 

Die 3 Kila Teams aus Baunatal vom GSV und KSV Baunatal.

Petanque
Ereignisreiche Jahreshauptversammlung der Boule-Bärchen  
Nach 3 Jahren „“Corona-bedingte“ Pause trafen sich die Baunataler Boule-
Bärchen wieder zu einer Jahreshauptversammlung Ende Februar 2023 im 
Vereinshaus Altenbauna. Neben zahlreichen Ehrungen von Vereinsmirglie-
dern, der Neuwahl des Vorstands unserer Petanque-Abteilung war ein Höhe-
punkt die Verabschiedung und Ehrung unseres längjährigen 1. Vorsitzenden 
Harald Heineke. So konnte Harald zu Beginn der Versammlung in seinem 
Bericht auf einige Highlights der vergangenen Jahre eingehen. Mit dem neu 
geschaffene Fair-Play-Pokal unserer Abteilung wurden bisher 2 Spieler aus-
gezeichnet. Unter dem Motto “Spenden statt Feiern“ konnten wir 500 € an 
das Kinderhospiz “Kleine Riesen Nordhessen“ als Spende überreichen. Bei 
der Bürgermeisterwahl in Baunatal gab es einen sportlichen Wettkampf mit 
allen 4 Kandidaten auf unserem Boule – Platz, von uns eingeladen, getreu 
dem Motto, “Sport trifft Politik“. Auch die Nachfolge im Abteilungsvorstand 
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galt es zu regeln. Für einige Ämter konnten 3 Neumitglieder gewonnen wer-
den, welches sich positiv bei den Neuwahlen niederschlug. Auch die bei-
den vereinsinternen Turniere konnten in 2022 wieder stattfinden. Ebenso 
erhielten wir Besuch einer Delegation aus unserer Partnerstadt in Vire an 
einem unserer Spieltage, welches den Gästen, ihren deutschen Gastfami-
lien aber auch uns viel Spaß und Freude bereitete. Besonders erfreulich ist 
der Mitgliederzuwachs während der Pandemie: Von 2020 bis 2022 haben 
sich zwar 7 Mitglieder abgemeldet, andererseits aber 13 Neue angemeldet, 
aktuell gibt es somit 52 Boule-Bärchen. 

Vorstandswahlen und Ehrungen 
Wahlleiter bei den Neuwahlen unseres Vorstand war in gewohnter souve-
räner Manier vom Vorstand des KSV Baunatal, Friedrich Heintzemann. Als 
Vorsitzender der Abteilung Petanque wurde neu gewählt Wolfgang Jakob, 
bisheriger stellvertretender Vorsitzender und Protokollführer, Christine Lut-
ze wird als neue Stellvertreterin gewählt, Hans Gilfert wird Kassenwart und 
Peter Schmidt Kassenprüfer, Ede Borschel bleibt Pressewart sowie Ulrike 
Hofmann Hallenbeauftragte. Delegierte sind weiterhin Rita Metje und Ulri-
ke Hofmann. Alle Gewählten erhielten von den anwesenden 37 Mitgliedern 
ohne Gegenstimmen das Vertrauen ausgesprochen und in seiner Antrittsre-
de bedankte sich Wolfgang im Namen des neuen Vorstands für den Vertrau-
ensvorschuss, bat aber auch alle Anwesenden um Unterstützung für die vor 
uns liegenden Aufgaben, wie z. B. Platzsanierung und bei den bevorstehen-
den Turnieren. In der kommenden Woche werden wir über die ausgespro-
chenen zahlreichen Ehrungen berichten. 
  

Harald berichtet über die zurückliegenden Jahre.

Der neugewählte Vorstand (v.l.) Ede, Christine, Hans, Ulrike, Wolfgang.

Radsport
KSV Baunatal 

Abteilung Radsport Outdoor 

KSV Juniorteam- Sportlerehrung 2023 
Für ihre besonderen sportlichen Leistungen im zurückliegenden Jahr wur-
den zwei Mitglieder des MTB Juniorteams am vergangenen Freitag im 
Rahmen einer sehr feierlichen Sportlerehrung in der KSV Sportwelt mit der 
Meisterschaftsnadel in Bronze ausgezeichnet. Paul Brauer und Maximilian 
Kurz hätten, laut KSV Vorstand, mit ihren sehr guten Platzierungen landes-
weit den Verein vertreten und auf die Sparte „Mountainbike“ aufmerksam 
gemacht. Unser besonderer Dank gilt den Vorständen der Abteilung Rad-
sport, Susanne Schaumburg und Thomas Hensmanns und den Trainern für 
ihr großes Engagement im Bereich der Jugendarbeit. Rückblickend war es 
ein erfolgreiches MTB Jahr für das gesamte Juniorteam. 

Abteilungsleitung Radsport Outdoor mit den beiden geehrten Maximilan 
Kurz und Paul Brauer.

Radsport (Halle)
GSV Eintracht Baunatal

Hans und Horst Gück Gedächtnis-Turnier 

Rückrundenstart der Verbandsliga 
Am kommenden Samstag, den 11.03.2023 findet der nächste Spieltag für 
unsere drei Verbandsligateams statt. 

Für die Eintracht starten Baunatal II (Alexander Lecke und Sascha Viereck), 
Baunatal III (Phillip Morth und Torben Christmann) sowie Baunatal IV (Nils 
Opper und Tobias Riehm). 
Ihre Gegner sind Tann (Platz 1), Nordshausen IV (Platz 2), Mengeringhau-
sen (Platz 8) und der Gastgeber Albungen (Platz 9). 
Anpfiff ist um 13:00 Uhr in der Bilsteinhalle in Albungen. 
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Start der Rückrunde für Baunatal III (Phillip Morth und Torben Christmann).

Start der Rückrunde für Baunatal II (Alexander Lecke und Sascha Viereck).

Rehasport
Präventions- und Rehasportverein 

Baunatal e.V. 
Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 
Rehasport 
Was ist Rehasport? 
Rehasport ist eine gesundheitsorientierte 
Gymnastik in der Gruppe, bei der Sie Übungen 
erlernen, die Ihnen im Alltag helfen und Ihnen 

mehr Lebensfreude verschaffen. Zugleich werden Gelenke und schmerzen-
de Körperbereiche mobilisiert und gekräftigt. Der Rehasport ist auf Ihren 
körperlichen Allgemeinzustand abgestimmt. Angeleitet werden Sie von 
qualifizierten Übungsleiterinnen- und leitern, die Sie betreuen und ihr Ge-
sundheitskompass sind. Wir sind Ihr Gesundheitspartner! 
Kommen Sie gern vorbei und überzeugen Sie sich. 

Und so funktioniert´s: 
•  Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung für Rehasport aus  
•  Sie reichen die Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein und diese geneh-

migt sie 

•  Unter der Nummer 05601-5808862 vereinbaren Sie telefonisch einen Be-
ratungstermin bei uns 

•  In einem persönlichen Beratungsgespräch werden Ihre Defizite bespro-
chen und dann werden Sie in eine feste Rehasportgruppe eingeteilt. 

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! 
Bei uns findet der Rehasport unter den vorgegebenen Hygienemaßnah-
men regelmäßig statt. Wir sind für Sie da! Bleiben Sie gesund! 
Wir beraten Sie gerne im Sport- und Gesundheitszentrum Umbach! 
Beratungszeiten: Montag: 11:00 - 12:00 Uhr, Dienstag: 15:00 - 16:00 Uhr,
Mittwoch: 18:00 - 19:00 Uhr, Donnerstag: 16:00 - 17:30 Uhr 
Telefonische Terminvereinbarung unter 05601-87211
Ansprechpartner: Christian Heidenreich  

Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie. 
Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, schreiben Sie 
uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 05601-
87211. 

Babyschwimmen und Kinderschwimmen   
Spielerische Wassergewöhnung für Kinder ab 4 Monaten 
bis 6 Jahre 
Babyschwimmen:  
Das Babyschwimmen ist die spielerische Form der Wassergewöhnung. 
Spaß und Freude stehen bei unseren Kursen im Vordergrund. Gleichzeitig 
werden Bewegung und Koordination spielerisch gefördert. Dadurch wirkt 
sich das Babyschwimmen positiv auf die motorische Entwicklung des Kin-
des aus.  
Kinderschwimmen:  
In unseren Kinderschwimmkursen werden Kinder ab 3 Jahren spielerisch an 
das Element Wasser gewöhnt. Mit viel Spaß und Freunde werden die ersten 
Erfahrungen zum schwimmen lernen gesammelt. Gemeinsam erlernen wir 
den Sprung vom Beckenrand, die Bein- und Armbewegungen des schwim-
mens sowie das Gleiten und Tauchen. Abzeichen wie z.B. das Froschabzei-
chen können erworben werden.  

Kurszeiten:  
Dienstag: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr Mittwoch: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Mittwoch: 11.00 Uhr - 12.00 Uhr   Donnerstag: 8.30 Uhr - 9.15 Uhr  
Donnerstag: 9.15 Uhr - 10.00 Uhr  
Übungsleiterin: Barbara Ahrend 
  
Anmeldung und Informationen unter:  
Präventions- und Rehasportverein Baunatal e.V. 
Tel.: 05601 960599, Mail: Info@rehasport-baunatal.de 

Gesundheitssport Nordhessen e.V. 
Reha-Sport mit und ohne Wasser 
Der Verein Gesundheitssport Nordhessen Baunatal e.V. bietet Reha-Sport 
mit und ohne Wasser. Die Gymnastik in der Gruppe ist auf ein Jahr ausge-
legt und wendet sich an Menschen mit akuten oder chronischen Rückenbe-
schwerden, nach Hexenschuss oder Bandscheibenvorfall. Auch Schmerzen 
in Schulter, Hüfte und Knien sind therapierbar. Durch gezielte und regelmä-
ßige Bewegung kann man auf Dauer belastbar und schmerzfrei werden. 
  Interessenten können vom Hausarzt oder Orthopäden mit dem „Antrag auf 
Kostenübernahme für Rehabilitationssport“ 50 Sportstunden verschrieben 
bekommen. Die Therapiekosten zahlen alle Krankenkassen. Der Mitglieds-
beitrag im Verein beträgt monatlich neun Euro, der Schwimmbadeintritt zu-
sätzlich 10,-€ pro Monat. 
  
Die Wassergymnastik-Gruppen finden statt im AquaPark, Altenritter Str. 41. 
Die Termine sind Di. 11.00, 11.45, Do. 10.00 und 19.30 Uhr. 
Reha-Sport für Landratten gibt es im Haus der Vereine, Am Erlenbach 5 in 
Altenbauna jeden Do. um 17.00 Uhr und Fr. um 11.00 Uhr. 
  
Weitere Informationen und Anmeldung in der Geschäftsstelle Eutiner Weg 
14 in Großenritte, Tel.: 05601-609229 Mo.-Do. 8.00 – 18.00 Uhr, Fr. 8.00-
16.30 Uhr, Email: info@gesundheitssport-nordhessen.de, www.gesund-
heitssport-nordhessen.de. 

Übungsleiterin Sonja Schmidt mit Erfahrung und Kompetenz.
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KSV Baunatal
Ihr Weg zum Reha-Sport beim KSV Baunatal 
1.  Sie haben eine ärztliche Verordnung vom Arzt aus-

gestellt bekommen.
2.  Sie haben die Verordnung von der Krankenkasse 

genehmigen lassen.
3.  Sie vereinbaren einen Termin für ein Beratungsge-

spräch mit einem der Ansprechpartner der Reha-
Sport-Abteilung beim KSV Baunatal. Buchen Sie

einfach bequem einen Termin online oder melde Sie sich telefonisch. Alle 
Informationen finden Sie weiter unten auf der Seite.
4. Teilnahme am Reha-Sport in der für Sie passenden Gruppe.
5.  Nachhaltigkeit - Sie bleiben als Mitglied der Abteilung Reha-Sport in einer 

Reha-Sport Gruppe und erhalten Ihre aufgebaute Fitness.

Wassergymnastik 
Die Wassergymnastik hilft Menschen einerseits dabei, ihre Beweglichkeit 
zu erhalten und ist hilfreich, weil das Wasser durch seine physikalischen 
Eigenschaften entlastend wirkt. Hier spielt vor allem die Auftriebskraft des 
Wassers eine wichtige Rolle, denn durch den Auftrieb muss der menschli-
che Körper im Wasser nur ca. 10 Prozent seines normalen Körpergewich-
tes tragen. Das hat zur Folge, dass die Muskulatur, die Wirbelsäule, der 
Gelenkapparat sowie die Bandscheiben im Wasser deutlich entlastet sind.
Die verschiedenen Übungen bei der Wassergymnastik sind auch wichtig, 
da die Gelenk- und Rückenmuskulatur nicht nur entlastet werden, sondern 
auch gekräftigt. Zudem fördert Wassergymnastik die Beweglichkeit und 
Koordination älterer Menschen. Ein sehr wichtiger Aspekt ist auch das Ge-
meinschaftsgefühl und der Spaß, denn Wassergymnastik macht in einer 
Gruppe wesentlich mehr Freude, als wenn man sie alleine praktiziert. 
Wir haben wieder freie Kurse in unserer Wassergymnastik - schnell sein 
lohnt sich!

Sie haben Interesse am Reha-Sport? 
Dann vereinbaren Sie gern einen unverbindlichen Beratungstermin direkt 
online, unter www.ksv-baunatal.de/reha-sport 
Ansonsten telefonisch unter 0561-570599-0 bei Frau Beller oder 0171-
6255769 bei Frau Werner. 

Schach
Schachklub Baunatal 1963 e.V. 

Schachaufgabe 
Sehen sie, wie Weiß matt setzen kann? 

(Die Lösung finden sie weiter unten.)

Landesklasse Nord: Baunatal 1 - Bad Sooden-Allendorf 1 
Die Gäste aus BSA traten mit drei Ersatzspielern an. Einer dieser Ersatzspie-
ler verlor nach noch nicht mal 2 Stunden im Angriff eine Figur, worauf er die 
Partie gegen Jörn Hödtke aufgab. Eine 3/4 Stunde später konnte Christian 
Belz seinen Königsangriff gegen den stärksten der Gäste zum Erfolg füh-
ren, vor die Wahl gestellt zwischen Damenverlust und Matt, gab Christians 
Gegner auf. Nun folgte im 20-Minutentakt der Sieg von Alexej Sharikow 
(Materialgewinn), Peter Gibhardt (Bauerndurchmarsch) und Christof Weyer 
(Turmgewinn), so dass es 5:0 für uns stand und der Mannschaftskampf 
entschieden war. 

Kurz nach dem endgültigen Sieg spielte Bodo Wuttke in undurchsichtiger 
Stellung unentschieden Dieses Ergebniss folgte auch in den letzten beiden 
Partien: Jürgen Flörke konnte das Bauernendspiel mit Qualität gegen Bauer 
leider nicht gewinnen und Mathias Pohl entschied sich in zweischneidiger 
Stellung diese nicht zu überreizen und willigte ebenfalls auf Remie ein.

Nächste Vereinsabende 
Freitag, 10.03.23: Ab 18:30 Jahreshauptversammlung, anschließend freies 
Spielen 
Sonntag, 12.03.23: 6. Runde: Bezirksklasse: Heckershausen 1 - Baunatal 2 
Freitag, 17.03.23: Ab 18:30 freies spielen 
Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.
schachbaunatal.de 
Bitte beachten Sie die Corona -Regeln, Sie finden diese auf unserer Inter-
netseite oder können Sich bei unserem Vereinsvorsitzenden Jörn Hödtke 
informieren. 
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt. 
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das „kö-
nigliche Spiel“ lernen. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
30.Ld4 und Schwarz gab auf. Gegen die Drohung Df6+ (und folgend Dh8#) 
gibt es kein Mittel, z. B. 30... Le5 31.Dxf5+ Kg8 32.Dxe6 Dh8+ 33.Kf7 Dg7# 
(Engel - Georgiadis, Hamburger SK - FC Bayern München, xx.xx.2019) 
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend 
  
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 

Schützen
SV Großenritte 1924 e.V. 

Bezirksmeistertitel für Waldemar Vossler 
Mit guten Platzierungen kehrten die Pistolenschützen von der diesjährigen 
Bezirksmeisterschaft zurück. Waldmar Vossler wurde mit insgesamt 346 
Ringen in seiner Klasse Erster. Christan Achler belegte mit 325 Ringen den 
fünften Platz. Dritter im Bunde war Volker Sinning, der mit 323 Ringen sieb-
ter wurde. Als Mannschaft traf das Team 994 Ringe und holte sich hinter der 
SGi Wolfhagen den Vizemeistertitel. 
  
Einzelwertung Herren IV: 
Waldmar Vossler 87 – 88 – 81 – 90 346 Ringe   1. Platz 
Dr. Christian Achler 83 – 79 – 87 – 76 325 Ringe   5. Platz 
Volker Sinning 85 – 73 – 85 – 80 323 Ringe   7. Platz 
  
Mannschaftswertung Herren III: 
SV Großenritte 994 Ringe   2. Platz 

Waldemar Vossler - Bezirksmeister mit der Luftpistole bei den Hessen IV
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Rundenwettkampfsieg für Luftpistolenschützen 
Nach einem Sieg gegen den ESV Jahn hat die Luftpistolenmannschaft als 
Rundenwettkampfsieger ihre Serie in der 2. Grundklasse mit 16 : 4 Punkten be-
endet. Mit Burkhard Lange am Start (366 Ringe), schoss das Team 1050 Ringe 
zum Abschluss. Dies war das insgesamt beste Ergebnis in dieser Klasse. Für 
die Qualifikation in der Einzelwertung mussten mindestens acht Wettkämpfe 
absolviert werden. Waldemar Vossler schoss dabei einen Durchschnitt von 
343,75 Ringen und belegte als Bester Großenritter den vierten Platz. 

2. Grundklasse: 
SV Großenritte 3 : ESV Jahn 1 1050 : 1018 Ringe 
Burkhard Lange 366 Ringe 
Waldemar Vossler 345 Ringe 
Stefan Perlich 339 Ringe 
Herbert Höniges 326 Ringe (Ersatz) 
Günter Unverzagt 305 Ringe (Ersatz) 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, den 23.03.2023 um 
20.00 Uhr im Hess. Hof statt. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Jahresberichte 2022 
3. Jahresabrechnung 2022 
4. Kassenprüfungsbericht und ggf. Entlastung des Vorstandes 
5. Genehmigung Haushaltsvoranschlag 2023 
6. Wahlen: 

Kassenprüfer 
7. Anträge (bitte bis 7 Tage vor der Versammlung schriftlich einreichen) 
8. Ehrungen 
9. Verschiedenes 
  
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. 
  
Termine: 
Am Donnerstag, den 09.03.2023 fällt der Vereins- und Damenabend im 
Hess. Hof aus. 

Sportakrobatik
KSV Baunatal 

Sportlerehrung des KSV Baunatal 
Stark vertreten war bei der diesjährigen Bestenehrung des Hauptvereines 
die Abteilung der Sportakrobaten. Gleich 6 Formationen wurden für Leistun-
gen in der vergangenen Wettkampfsaison geehrt. 
Eine Auszeichnung in Bronze erhielten folgende SportlerInnen für ihre ers-
ten Plätze bei den Hessischen Meisterschaften: Emma Gerlach, Miriam 
Ebert und Mila Lies Prieto, Emilia Braham und Liana Bruch und Josephine 
Bizilja und Milly Motschmann. 
Für den zweiten Platz bei den Deutschen Juniorenmeisterschaften bzw. bei 
der Bestenermittlung für die Nachwuchsklasse erhielten unser Mixed-Paar 
Fynn Brinken und Lara Miller sowie unsere Damengruppe Jette Schüßler, 
Anely Dewald sowie Ida Krug die silberne Urkunde. 
Gold für den ersten Platz mit der hessischen Mannschaft bei der Deutschen 
Bestenermittlung der Nachwuchsklasse bekamen Alia Velte und Mila 
Warkentin. Die herzlichsten Glückwünsche gehen an alle Geehrten und die 
TrainerInnen. 

Die geehrten AkrobatInnen vorne links: Milly Motschmann, Liana Bruch, 
Mila Lies Prieto, Lara Miller, Ida Krug, Mila Warkentin, hinten links: Jose-
phine Bizilja, Emilia Braham, Emma Gerlach, Fynn Brinken, Jette Schüs-
sler, Anely Dewald, Alia Velte und Annette Böhle. Es fehlt: Miriam Ebert.

Verabschiedung von Paula Saure 

Vorstand Stefan Stondzik und Karin König überreichen Paula Saure ein 
kleines Präsent für ihr jahrelanges Engagement.

Der Vorstand nutzte die Gelegenheit sich noch einmal von der verdienten 
Sportlerin und Trainerin Paula Saure zu verabschieden. 
Paula begann mit 6 Jahren mit Sportakrobatik, als sie ihre Schwester Ju-
lia dorthin begleitete und sehr schnell mitaufgenommen wurde. Zu Beginn 
bildete sie mit ihrer Schwester Julia und Charlene Weber ein Trio, bevor sie 
als Duo mit Julia weitermachte. Bis Puerto Rico verschlug es die beiden, wo 
sie 2011 am International Youth Acrobatic Meeting teilnahmen. Nach dem 
Weggang von Julia Saure bildete sie mit Marcel Becker von 2013-2016 ein 
Duo. Mit der Akrobatik-Showgruppe POWER nahmen die beiden gar an der 
Show Supertalent mit Dieter Bohlen teil, bevor sie als Obermädchen zu den 
„Müller-Mädels“, heute besser bekannt als die sportliche Leiterin der Spor-
takrobaten Carolin Müller und ihrer Schwester und Trainerin Julia Stenke, 
wechselte. Dies sollte die letzte Station als Obermädchen sein. Hiernach 
bildete Paula ein Trio mit Isabella Bytomski und Elisabeth Baumann. Isa-
bella wurde von Lotta Brendel abgelöst. Eine schwerwiegende Verletzung 
Lottas brachte mit sich, dass Paula zum Ende ihrer sportlichen Laufbahn 
noch einmal als Duo mit Elena Gutberlet auf die Matte ging, bevor sie aus 
beruflichen und gesundheitlichen Gründen als Sportlerin aufhörte und als 
Trainerin die SportakrobatInnen unterstützte. 
Nun folgt ein weiterer Schritt und Paula verlässt Baunatal in Richtung Stutt-
gart, um ein Studium zu beginnen. Der Vorstand, die TrainerInnen und die 
SportlerInnen danken dir, liebe Paula, für dein unermüdliches Engagement 
und wünschen dir für deinen Weg alles erdenklich Gute. 

Dritter Ligawettkampf in der Landes- und Hessenliga 
Mit 3 Formationen in der Landesliga und 5 Formationen in der Hessenliga ging 
es zum dritten Ligawettkampf zur SVH Kassel. Fast alle haben ihr Programm 
mit schwereren Elementen aufgewertet und es sollte spannend werden. 
Für die Landesliga gingen 3 Formationen der Nachwuchsklasse an den Start. 
Elena Gutberlet und Finia Rochlitzer machten hier den Anfang. Im Vorfeld wa-
ren beide sehr aufgeregt, zeigten aber dann auf der Matte eine schöne Übung. 
Die neuen schwereren Elemente wie Schwalbenabwurf in den Schwan oder 
der Bogengang klappten und am Ende konnten sie mit einem Lächeln den 
Wettkampfboden verlassen. Das Trio mit Ayse Boztepe, Maya Krannich und 
Nala Lechner folgte. Sicher und sauber tanzten und turnten sie durch ihre Cho-
reographie, was am Ende mit guten 22,470 Punkten belohnt wurde. Elisabeth 
Baumann, Amelie Seitz und Elia Soljanin machten den Abschluß. Auch sie 
haben neue und schwerere Elemente in ihre Übung eingebaut. Hier passierte 
es. Bei dem neuen Element Turm konnten sie diesen nicht halten, was hohe 
Einbußen in der Gesamtnote brachte. 
Die A-Klasse-Formationen in der Hessenliga starteten als erstes mit Josephi-
ne Bizilja und Milly Motschmann. Immer wieder beeindruckend mit welchem 
Ausdruck die beiden ihre Choreographie darbieten. Der Lohn waren 22,280 
Punkte . Unser Mixed-Paar Fynn Brinken und Lara Miller zeigten den Zuschau-
ern eine schwungvolle Choreo, leider mit einem Fehler in einem schweren Ele-
ment. Sie schafften es nicht den Mexi im Stehen zu halten. Ähnlich erging es 
dem Trio um Emma Gerlach, Miriam Ebert und Mila Lies Prieto. In einem der 
neuen Elemente, auf denen das Obermädchen auf den Kerzen der Untermäd-
chen ein Aufbücken hochziehen muss, schaffte Mila es nicht, sich hochzuzie-
hen. Alle Fehler wurden sehr hart bestraft. Heute ging Jette Schüssler als Ein-
zelakrobatin am Podest an den Start. Sie startetete mit hohem künstlerischem 
und tänzerischem Ausdruck und beeindruckte mit starken Halteelementen. 
Leider sollte ihr das letzte Pflichtelement nicht gelingen und so stand am Ende 
eine niedrige Wertung zu Buche. Sehr schade, dass ihr Mut und ihre schöne 
Choreographie nicht belohnt wurde. Emilia Braham und Liana Bruch zeigten 
hohe Turnkunst, so dass die Generalprobe für den World-Cup in Portugal ge-
lungen war, wenn auch ihre Wertung heute sehr streng ausfiel. Nun heißt es für 
das nächste Wochenende die Daumen drücken, wenn sie die Farben des KSV 
Baunatal auf internationalem Boden vertreten. Heute war leider nicht der Tag 
unserer SportakrobatInnen. Kopf hoch, die nächsten Wettkämpfe kommen! 
Durch die heutigen niedrigen Wertungen beendeten die SportlerInnen der A-
Klasse sowie der Nachwuchsklassse die Liga-Wettkämpfe 2022/23 als vierte. 
Ein großes Dankeschön an alle TrainerInnen, Eltern und die KampfrichterIn-
nen Steffi Krannich und Isabella Bytomski, die an diesem Wettkampftage im 
Einsatz waren. 
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Tanzen
TSG Baunatal

Erneute erfolgreiche Teilnahme am Ranglistenturnier 
Am Samstag den 25.Februar 2023 fand das zweite Ranglistenturnier der 
Masters II S Standard des Jahres 2023 statt. Dieses Mal waren 51 Paare zu 
Gast beim Boston-Club Düsseldorf. Arnd Steinhäuser und seine Tanzpart-
nerin Martina Lotsch hatten wieder ein Sternchen und konnten somit die 
Vorrunde überspringen. Die beiden waren mit Ungewissheit nach Düssel-
dorf gefahren, da sie aufgrund einer Knieverletzung nicht wussten, wie viele 
Runden sie überhaupt tanzen könnten. Dennoch starteten sie zuversichtlich 
ins Turnier. Nach drei Runden freuten sie sich, fürs Finale aufgerufen zu wer-
den. Trotz nicht ganz idealen Bedingungen konnten sie also überzeugen. 
Mit gemischten Wertungen von Zwei bis Sechs erzielten sie am Ende den 
5. Platz.
Auch Burkhard Wagener und seine Tanzpartnerin Binja Rassner gingen in 
Düsseldorf an den Start. Sie konnten im Vergleich zur Rangliste des Vormo-
nates ihr Ergebnis noch weiter steigern und ertanzten sich den 20. Platz.
Wir freuen uns mit unseren Trainern und ihren Tanzpartnerin über ihre tollen 
Erfolge! 

Arnd Steinhäuser mit seiner Tanzpartnerin Martina Lotsch.

Burkhard Wagener und seine Tanzpartnerin Binja Rassner.

Sie haben Lust das Tanzen zu erlernen? 
Dann ist folgendes Angebot bei unserem sehr erfolgreichen Trainer Burk-
hard Wagener genau das Richtige! 
Standard und lateinamerikanische Tänze 
In diesem neuen Kursangebot können Sie die Standardtänze Langsamer 
Walzer, Wiener Walzer, Tango, Foxtrott, Quickstep und Slowfox erlernen. 
Darüber hinaus lernen Sie auch die lateinamerikanischen Tänze Samba, 
Cha-Cha-Cha, Rumba, Jive und Paso Doble kennen. 
Bei einem sehr erfahrenen Trainer können Sie in ruhiger Atmosphäre ihre 
Leidenschaft für das Tanzen entdecken. 
Haben Sie nur Mut - es lohnt sich ;-) 
Jeden Montag um 20 Uhr (Start 6. März) im DGH Baunatal-Rengershausen 
Wir wünschen viel Spaß beim Mitmachen! 
Für weitere Informationen: www.tsgbaunatal.de 

Tauchen
KSV Baunatal 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023 
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der Tauchsportabteilung des 
KSV Baunatal, lade ich alle Mitglieder recht herzlich ein. Die JHV findet 
am 15.04.2023 um 14:00 Uhr in der KSV Sportwelt, Altenritter Straße 37, 
34225 Baunatal, 1.Stock, statt.

Tagesordnung  
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresberichte
3. Worte des Präsidiums
4. Ehrungen
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahlen
7. Veranstaltungen in 2023
8. Anträge
9. Verschiedenes
10. Schlusswort 

Anträge sind bis zum 31.03.2023  in schriftlicher Form zu richten an: 
Ralf Barth, Theodor-Heuss-Allee 25, 34225 Baunatal 

Tennis
SGT Baunatal 

Turniersieg für Viktoria Jadwisz-
czok bei den UTC-Junior-Clas-
sics in der U16 
Herzlichen Glückwunsch an unsere Vikki 
zum ungefährdeten Sieg als jüngste Teil-
nehmerin in der U16 bei den UTC-Junior-
Classics in Hann.-Münden und Höxter! 
Gegen teilweise 2 Jahre ältere Gegnerin-
nen erspielte sie sich den Turniersieg bei 
einem stark besetzten Feld und gab in 
ihren 4 Matches nur einen Satz ab! Hut 
ab – das war eine bärenstarke Leistung, 
so ruhig und konzentriert zu bleiben und 
auch in engen Situationen die Oberhand 
zu behalten! Weiter so – wir freuen uns 
für Dich! 

Vikki mit ihrem Siegerpokal

Tischtennis
TuSpo Rengershausen

Die 3. Herrenmannschaft ist Bezirkspokalsieger in der 2. 
Kreisklasse 
Nach dem Gewinn des Kreispokals am 19. Februar erfolgte am Samstag, 4. 
März 2023, die Bezirkspokalendrunde; wiederum in der heimischen Wald-
sporthalle. Das TuSpo-Team trat mit Florian Wolf, Gerd Rewald, Alexander 
Schramm und Edgar Gricksch an und zeigte sich gegen alle Mannschaften 
deutlich überlegen. 
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Bezirkspokalsieger 2. Kreisklasse Herren – TuSpo Rengershausen III 
(vlnr): Alexander Schramm, Edgar Gricksch, Gerd Rewald und Florian Wolf

Die Ergebnisse: 
Viertelfinale: TSV Sorga – TuSpo Rengershausen III 0 : 4 
Halbfinale: TuSpo Rengershausen III – TSV Halgehausen II 4 : 0 
Finale: TuSpo Rengershausen III – TTV Neuerode III 4 : 1 
Auf geht’s nun am 18. März nach Rimbach im Odenwald zur hessischen 
Pokalendrunde. 

GSV Eintracht Baunatal 
Herren 2. Kreisklasse
PSV G.-W. Kassel II - GSV Eintracht Baunatal II  4:6 
Eine enge Begegnung lieferten sich der PSV Grün-Weiß Kassel und die 2. 
Herrenmannschaft der Eintracht. Bei den beiden Eingangsdoppeln sieg-
te noch die Erfahrung mit Erwin Hartmann und Helmut Wagner zum 3:1. 
Oleksandr Metelskyi und Jaroslaw Popov mussten nach 0:3 ihren Gegnern 
gratulieren. Bei den Einzelbegegnungen trumpften aber die Nachwuchsta-
lente Oleksandr und Jaroslaw mächtig auf und gewannen ihre beiden Einzel 
jeweils souverän. Erwin verlor gegen die gegnerische Nr. 1, punktete aber 
an Brett 2 mit 3:0.
Helmut konnte bei den Einzeln leider keinen Punkt mehr beisteuern, ging 
aber im letzten Spiel des Tages mal wieder über die volle Distanz und verlor 
am Ende erst in der Verlängerung nach einer spektakulären Aufholjagd un-
glücklich mit 10:12, 7:11, 12:10, 11:7 und 10:12.  
Es spielten: Oleksandr Metelskyi (2), Erwin Hartmann (1), Jaroslaw Popov 
(2), Helmut Wagner, 1. Doppel Metelskyi/Popov, 2. Doppel Hartmann/Wag-
ner (1). 

Herren 2. Kreisklasse
TSV 1892 Vellmar - GSV Eintracht Baunatal II  7:3 
In gleicher Besetzung ging es am Freitag gegen Vellmar. Der aktuelle Tabel-
lenführer Vellmar erwies sich aber an diesem Spieltag als zu stark. Einzige 
Punktelieferanten für die Eintracht waren unsere ukrainischen Nachwuchs-
talente Jaroslaw Popov und Oleksandr Metelskyi. Jaroslaw konnte seine 
beiden Einzel und Oleksandr im Spitzenspiel jeweils mit 3:1 gewinnen. Erwin 
Hartmann blieb diesmal ohne Punktgewinn. Auch Helmut Wagner musste 
die starken Leistungen seiner Gegner anerkennen. In seinem letzten Match 
musste es ihm aber wieder wie ein Déjà-vu vorkommen, denn wie schon 
am Dienstag zuvor kämpfte er sich nach zwei verlorenen Sätzen bis in den 
Entscheidungssatz, musste aber am Ende nach 8:11 leider erneut seinem 
Gegner gratulieren.   
Es spielten: Oleksandr Metelskyi (1), Erwin Hartmann, Jaroslaw Popov (2), 
Helmut Wagner, 1. Doppel Hartmann/Wagner, 2. Doppel Metelskyi/Popov. 

Herren Bezirksklasse
Sportclub Niestetal III - GSV Eintracht Baunatal  1:9 
Auch gegen Niestetal konnte sich unsere 1. Mannschaft deutlich durchset-
zen, obwohl alle drei Eingangsdoppel erst im 5. Satz für die Eintracht ent-
schieden wurden. Bis auf ein Einzel im mittleren Paarkreuz konnten dann 
alle Einzelbegegnungen gewonnen werden.
Christina Bolotskova musste gegen die gegnerische Nr. 5 ebenfalls über die 
volle Distanz gehen, hatte aber im Entscheidungssatz mit 11:1 dann keine 
große Gegenwehr mehr. 
Es spielten: Aliafsar Yunusov (2), Ihor Kozhenkov (1), Volodymyr Metels-
kyi (1), Moritz Klippert, Nick Zichler (1), Christina Bolotskova (1), 1. Doppel 
Yunusov/Zichler (1), 2. Doppel Kozhenkov/Metelskyi (1), 3. Doppel Klippert/
Bolotskova (1). 

Bezirksoberliga Jungen 19
GSV Eintracht Baunatal II - Sportclub Niestetal  4:6 
Der derzeitige Tabellenführer Niestetal hatte am Ende die Nase knapp vorn. 
Ausschlaggebend für die Niederlage waren wohl die beiden verlorenen Ein-

gangsdoppel mit jeweils 0:3. Die weiteren Einzelbegegnungen waren auf 
beiden Seiten ausgeglichen. Oleksandr punktete zweimal, Jaroslaw und 
Anton jeweils einmal für die Eintracht. 
Es spielten: Oleksandr Metelskyi (2), Jaroslaw Popov (1), Anton Westermann 
(1), Konrad Jakob, 1. Doppel Popov/Westermann, 2. Doppel Metelskyi/Jakob. 

Bezirksoberliga Jungen 19
GSV Eintracht Baunatal - Sportclub Niestetal  2:8 
Am Doppelspieltag musste etwas später auch die jüngere J15-BOL-Mann-
schaft gegen Niestetal ran. Anton war wohl der einzige Eintrachtspieler, der 
davon profitierte. Er konnte seine beiden Einzel mit jeweils 3:1 gewinnen. 
Dies sollten auch die einzigen Punkte bleiben. Max Gerlach kämpfte sich 
in seinem letzten Einzel zwar noch bis in den Entscheidungssatz, musste 
dann aber nach 7:11 seinem Gegner gratulieren. 
Es spielten: Anton Westermann (2), Lian Stotz, Max Gerlach, Batuhan Bül-
bül, 1. Doppel Westermann/Gerlach, 2. Doppel Stotz/Bülbül. 

Jungen 15 1. Kreisklasse
TSV Hassia 1904 Gottsbüren - GSV Eintracht Baunatal II  2:8 
Gegen Gottsbüren war das härteste Stück Arbeit wohl das Eingangsdoppel 
von Thierry Edward Brémond und Nils Völker. Im 5. Satz konnten sich die 
Eintrachtler mit 11:7 durchsetzen. Die restlichen Einzelbegegnungen gingen 
bis maximal in den 4. Satz. Vincent Grundei hatte gegen Gottsbürens Spit-
zenspieler leider keine Chance, konnte aber seine restlichen 2 Einzel sicher 
verwandeln. Thierry Edward und Nils konnten alle ihre Einzel souverän nach 
Hause bringen.  
Es spielten: Thierry Edward Brémond (3), Nils Völker (2), Vincent Grundei 
(2), Doppel Brémond/Völker (1). 

Herren Bezirksklasse
GSV Eintracht Baunatal - KSV Baunatal  9:1 
Im Baunataler Derby konnte die Eintracht ihren Heimvorteil sicher ausspie-
len und gewann am Ende überaus deutlich mit 9:1 und einem Satzverhältnis 
von 29:7. Einziger Trostpunkt für den KSV war das in der Verlängerung des 
Entscheidungssatzes mit 13:11 gewonnene Doppel gegen Ihor Kozhenkov 
und Volodymyr Metelskyi. 
Es spielten: Aliafsar Yunusov (2), Ihor Kozhenkov (1), Volodymyr Metelskyi 
(1), Moritz Klippert (1), Nick Zichler (1), Christina Bolotskova (1), 1. Doppel 
Yunusov/Klippert (1), 2. Doppel Kozhenkov/Metelskyi, 3. Doppel Zichler/
Bolotskova (1). 

Bezirksoberliga Jungen 19
GSV Eintracht Baunatal - SV RW Leimsfeld  5:5 
Mit einer ausgeglichenen Mannschaftsleistung konnte gegen den di-
rekten Tabellennachbarn Leimsfeld ein gerechtes Unentschieden 
erreicht werden. Das Satzverhältnis von 19:19 zeigt wie eng die Begegnung 
war. Ungeschlagen blieb als Einziger Leimsfelds Spitzenspieler.
Nerven wie Drahtseile schien an diesem Spieltag Batuhan zu haben. Er dreh-
te sein Einzel gegen die gegnerische Nr. 3 nach 0:2 Rückstand noch mit 
insgesamt 8:11, 9:11, 11:9, 11:9 und 11:9.  
Es spielten: Jaroslaw Popov (2), Lian Stotz (1), Max Gerlach (1), Batuhan 
Bülbül (1), Doppel Popov/Stotz. 

Turnen
GSV Eintracht Baunatal 

Märzwanderung 
Am Sonntag, den 12.03.2023, treffen sich die Wanderfreudigen der GSV 
Turnabteilung, die sich bis zum 05.03.2023 zum Mittagessen angemeldet 
haben, um 10:30 Uhr, ohne Pkw auf dem Großenritter Dorfplatz zur Wande-
rung nach Besse. Im Cubhaus des TSV Besse (am Sportplatz), wo die Nicht-
wanderfreudigen, die sich ebenfalls bis zum 05.03.2023 zum Essen ange-
meldet haben warten, wird gegen 12:00 Uhr zum Mittagessen eingekehrt. 
Die Ausrichter E. und W. Henschel wünschen sich für diesen Tag Sonnen-
schein und beantworten gerne eventuelle Fragen unter Tel. 05601/86298. 

Wandern
KSV Baunatal

Kleine Tour zur JHV der Wanderer 
Eigentlich war das ja keine Wanderung, sondern eher nur ein etwas längerer 
Weg zum Stadthallenrestaurant „Zur Linde“, wo die Jahreshauptversamm-
lung der Wandergruppe stattfinden sollte. Nur einige Leute trafen sich an 
der Sportwelt, liefen durch den Leiselpark in Richtung Stadtmitte und kamen 
pünktlich am Ziel an. Immerhin standen 23 Ehrungen im Programm. Damit 
wurden die Hälfte aller Anwesenden – immerhin 47 – für lange Mitglied-
schaft und für geleistete Verdienste geehrt. 
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Doch der Reihe nach: Pünktlich um 15 Uhr eröffnete Werner Ewald, Abtei-
lungsleiter der Wandergruppe im KSV Baunatal die Veranstaltung. „Heute 
wird erst nach getaner Arbeit gegessen – gegen Durst muss sofort was 
getan werden“. So kam es dann auch! 
Im Rückblick auf das vergangene Jahr kann man sagen, es war ein wander-
volles Jahr. „Wandervoll?“ Ja, ihr habt richtig gelesen – wandervoll – aber 
oft war´s auch noch wundervoll .... fast immer. Wandervoll, deshalb, weil wir 
im Gegensatz zum Jahr davor nur einmal die geplante Wanderung, Corona 
bedingt, ausfallen lassen mussten (im Januar 2022). Alle anderen geplan-
ten Wandertouren konnten stattfinden. 
So haben dann insgesamt 471 Wanderinnen und Wanderer bei elf Wande-
rungen ca 120 km „auf Schusters Rappen“ zurückgelegt. Wandervoll  
Dazu kam dann noch die Fahrt nach Fulda zum Musical Robin Hood, die 
weitestgehend von unserer Schriftführerin Christa Schäffer organisiert wur-
de. Es war ein wundervoller Tag für immerhin 49 Leute. Genau so viel Wan-
dersleute nahmen an der Weihnachtsfeier statt. Ob´s die gleichen waren? 
Wahrscheinlich eher nicht, aber egal. 

Der Vorstandsvorsitzende des KSV Baunatal, Timo Gerhold, begrüßte alle 
Anwesenden und nahm dann 23 Ehrungen vor: 
2 Vereinsehrennadeln in Gold für Inge Pernerstorfer und Helmut Zahnwetzer. 
14 Vereinsehrennadeln in Silber für Gudrun Gück, Jutta Hansmann, Hilde-
gard Meyfahrth, Irene Patzelt, Edith Zaschka, Erika Reinhardt, Christa Schäf-
fer, Anne Simon, Hannelore Zahnwetzer, Christa und Werner Brehmen, Irma 
und Friedrich Wleditz und Günter Kühn. 
3 Vereinsehrennadeln in Bronze für Wolfgang Siebert, Ulla Walter und Vik-
toria Machmar 
Die Verdienstnadeln in Gold sind für Christa Schäffer - steht den Schriftfüh-
rern weiterhin beratend zur Seite - und Wilfried Weimann, der im Vorstand 
aufhört. 
Mit der Verdienstnadel in Silber wurde Wolfgang Siebert für seine Tätigkeit 
als Kassierer ausgezeichnet. 
Und nicht als Letzter, sondern nur zuletzt wird Karl-Heinz Lippmann mit der 
Verdienstnadel in Bronze ausgezeichnet. 
Christa Schäffer freut sich über einen hübschen Blumenstrauß, Wilfried 
Weimann und Bruno Küster über ein kleines Präsent. 
Am Ende wurde dem KSV Chef noch ein kleines heimatbezogenes Präsent 
überreicht. Aber dazu mehr in der nächsten BN. Nach den Ehrungen wurde 
noch den Februar „Geburtstagskindern“ gratuliert. 
Um 16 Uhr war die „Arbeit“ erledigt und danach wurde der Hunger gestillt.

Sie alle wurden geehrt.

Ein kleines Präsent für Timo Gerhold. Dazu später noch mehr.

ABO
BONUS

Bei diesen
Anzeigen können

HNA-Abonnenten u. a.
den 45-Euro-Gutschein

mit ihrer Abo-BonusCard
einlösen.

www.HNA.de

Grüße
Anzeigen zum
günstigen Preis!

Glückwunsch-Anzeigen zu
Geburtstagen und Jubiläen können
auch für die Baunataler Nachrichten,
den Borkener Anzeiger,
den Chattengau Kurier und
den Schauenburg Kurier
aufgegeben werden.

Telefonischer
Kundenservice:

0800 203 4567
(gebührenfrei)

Schön, dass es dich gibt!
Dein Steffen

genieß den Tag, denn die beste Zeitist jetzt und heute.
Nimm dir Zeit für die Dinge,die dich wirkllich glücklich machen!

Liebe Katrin,

Alles Liebe
zum Geburtstag

Musterhausen, den 12. September 20..

Muster 5/12

AUFSTEHEN, KRONE LIEGEN
LASSEN

Alles Liebe
von deiner Family

HANNA

rocken!

18

Musterort, im April 20..

HAARE ZERZAUSEN

UND DAS LEBEN

EndlichHAPPYBIRTHDAY!

Muster 5/17

Ich bin stolz auf dich!

Sarah

nun hat sich all die
Mühe, all das Lernen
und das Schwitzen

doch wirklich gelohnt,
und du darfst dich

offiziell

Lieber
Marcel,

nennen!

Schreiner-
meister

Musterort,
13. 9. 20..

60 Jahre

Jörg und Claudia

Zu eurem

Gisela & Gerd
Muster

gratulieren wir von Herzen

und wünschen euch

weiterhin viele

schöne Jahre bei bester

Gesundheit.

60. Hochzeitstag

Musterort, den 4. Juni 20..

Muster 5/50

Muster 5/32
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Veranstaltung

Veranstaltung

Wir kaufenWir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobil-Center Am Wasserturm Fa.

über
125 Jahre

• Dacheindeckungen
•Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung
• Dachreparaturen

34270 Schauenburg · Tel. 05601 925210
E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de

www.konrad-rudolph-gmbh.de

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Suche Flachdach- und
Garagenabdichtungsarbeiten,
Fliesen-,Trockenbau- und

Renovierungsarbeiten
Fa. Türel Özcan

05601 4892 oder 0171 1942562

10.40UhrHertingshausen, Feuerwehr
11.00UhrGuntershausen, Kindergarten
11.15UhrRengershausen, Kirche
11.35UhrKirchbauna, Dorfgemeinschaftsh.

11.50 Uhr Baunatal, Gethsemane Kirche
12.10 Uhr Baunatal, Aqua Park
12.35 Uhr Großenritte, Kulturhalle

Nächster Verkauf am Mi. 19. April 2023 - www-oekoobstbau-riemann.de

Äpfel & Birnen direkt vom Erzeuger aus dem Alten Land,
hergestellt nach Ökologischem Demeter-Landbau.

RIEMANN‘S ÖKOÄPFELVERKAUF

Öko-Obstbau Riemann, 21635 Jork, ✆ 04162/5291

✁
✁

✁
✁

Verkauf am Mittwoch, den 15.03.2023

Apfel des Monats „AUTENTO“ 5,5 kg 14,- €

Elstar, Topaz, Jonagold + Boskoop 9,5 kg = 22,- € + 5,5 kg = 14,- €
Fuji, Gala, Braeburn, Golden Delicious, Maribelle 5,5 kg = 14,- €

Birnen 2 kg = 6,- € / Apfelsaft 5 l = 10,- €
Heide Kartoffeln Belana (keine Bio) 12,5 kg = 10,- €Schuhmachermeister Robert Köhler

Gudensberger Str. 7, 34295 Edermünde-Besse
Tel. 05603 2652 (ehem. Schuhhaus Köhler)

Orthopädie: Einlagen nach Maß
Schuhzurichtungen wie Schmetterlingsrollen, Absatzerhöhungen, u.a.

Alle Krankenkassen und Privat
Reparaturen an Schuhen, Handtaschen und vielemmehr (Leder)

Öffnungszeiten: Dienstag–Donnerstag von 10–12 Uhr u. 15–18 Uhr
sowie nach tel. Vereinbarung

Das Frühjahr kommt!
Sie brauchen neue Einlagen, Absatzerhöhungen,

Schmetterlingsrollen u.a.
oder einfach nur den Schuh vom letzten Jahr reparieren?Kommen Sie vorbei.

Immobilien
Familie sucht ein Haus in 34225
Baunatal oder näherer Umgebung.
Tel. 0152 34271430

Stellenangebot

Für unsereWohneinrichtung in Baunatal suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Mitarbeiter*in in der Gebäudereinigung (m/w/d)
in Teilzeit (20 Std./Woche)

Mehr Informationen, auch zu unseren
umfangreichen Sozialleistungen, finden Sie
unter:
www.bdks.de/karriere/

Schmerzfrei
sportlich sein

Konservative und operative Behandlungen bei
Gelenkproblemen – FRAGEN? 05622-997-266
oder veranstaltung@hospital-fritzlar.de

Meine heimatnahe Versorgung +

15.03.2023
17:30 Uhr
Kulturfabrik Melsungen
Spangerweg 43
34212 Melsungen

Böhmisches Konzert mit

und anschließender
Party mit der Gruppe

Vorverkauf: 10 €
Abendkasse: 12 €
Beginn 19 Uhr • Einlass ab 18 Uhr

Vorverkauf A. Kraft
Tel. 05665 9692570
oder unter
info@edergold.eu

11. März 2023
im DGHWolfershausen

Edergold

Herrenabend
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Baunataler 
Nachrichten

Erfolgreich vor Ort werben zu 
günstigen Anzeigenpreisen!

Anzeigenschluss:
Montag, 16 Uhr


